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Marktgemeinde
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Amtliche Nachrichten

Spatenstich für den Neubau des Kindergartens

 In dieser Ausgabe befindet sich der
Ferienspaß 2024 zum Herausnehmen.
Anmeldungen sind ab 07. Juli 2024 möglich.
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Aus der Gemeindestube

Abfuhrtermin für Restmüll:
Montag, 22. Juli 2024
Montag, 19. August 2024

Abfuhrtermin für Verpackungsmaterial 
(gelbe Säcke):
Donnerstag, 11. Juli 2024
Donnerstag, 08. August 2024

Abfuhr von Altpapier:
Dienstag, 06. August 2024
Mittwoch, 07. August 2023

Problem- und Altstoffübernahmen in 
Untergroßau:
Montag,  08. Juli 2024,  7.00 - 10.30 Uhr
Freitag,  12. Juli 2024,  14.00 - 18.00 Uhr
Montag,  15. Juli 2024,  7.00 - 10.30 Uhr
Montag,  22. Juli 2024,  7.00 - 10.30 Uhr
Montag,  29. Juli 2024,  7.00 - 10.30 Uhr
Keine Übernahme: Montag, 05. August 2024
Freitag,  09. August 2024,  14.00 - 18.00 Uhr
Montag,  12. August 2024,  7.00 - 10.30 Uhr
Montag,  19. August 2024,  7.00 - 10.30 Uhr
Montag,  26. August 2024,  7.00 - 10.30 Uhr
Größere Abfallmengen (über 2 m³) oder ganze 
Kipperfuhren bitte am Freitag anliefern.

Müllverbrennungen sind verboten:
Im Marktgemeindeamt Sinabelkirchen wurde Beschwerde 
geführt, dass Restmüll mancherorts in einer Tonne abge-
brannt würde. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass Müllverbrennungen verboten sind.

Rechtsberatung:
Die Marktgemeinde Sinabelkirchen bietet monatlich 
eine Rechtsberatung bei Herrn Rechtsanwalt Mag. Karl  
Fladerer in seiner Kanzlei in Untergroßau 219 an.
Die nächsten Termine sind. jeweils von 13.00 bis 18.00 Uhr:
Freitag, 26. Juli 2024
Freitag, 30. August 2024
Voranmeldungen im Marktgemeindeamt unter 
Tel. 03118 2211 erforderlich.

Steuerberatung:
Frau Mag. (FH) Petra Herbst von der Steuerberatungs-
kanzlei Herbst | Wolf & Partner (St. Ruprecht an der Raab) 
bietet ab sofort monatlich Steuerberatungen im Bespre-
chungszimmer des Marktgemeindeamtes Sinabelkirchen 
an. Sie erhalten dabei zum Beispiel Unterstützung bei der 
ArbeitnehmerInnenveranlagung.
Die nächsten Termine sind, jeweils von 13.30 bis 17.30 Uhr:
Freitag, 26. Juli 2024
Freitag, 30. August 2024
Die Verrechnung erfolgt direkt über die Steuerberatungs-
kanzlei.

Urlaub Ordination von Frau Dr. Puntigam:
Die Ordination von Frau Dr. Puntigam ist wegen Urlaubs 
geschlossen:
Montag, 15. Juli 2024 bis Freitag, 26. Juli 2024
Montag, 02. September 2024 bis 
Freitag, 06. September 2024
Die Ordination von Frau Dr. Puntigam ist wegen Fortbil-
dung geschlossen:
Montag, 26. August 2024 bis Sonntag, 30. August 2024

Gebührenbremse für Sinabelkirchen
Auf Antrag der Bundesregierung beschloss der Nationalrat am Ende des Jahres 2023 als eine inflationsdämpfen-
de Maßnahme das Bundesgesetz über einen Zuschuss an die Länder zur Finanzierung einer Gebührenbremse. 
Durch diese sogenannte Gebührenbremse sollen inflationsbedingte Steigerungen bei den Benützungsgebühren 
der Gemeinde für Wasser, Abwasser und Müllabfuhr gemäßigt werden. Mit diesem Gesetz gewährt der Bund den 
Ländern einen einmaligen Zweckzuschuss in Höhe von 150 Millionen Euro zum Zweck der Senkung von Gebüh-
ren für die Benützung von Gemeindeeinrichtungen und -anlagen für die Wasserversorgung, für die Beseitigung 
von Abwasser und für die Müllabfuhr im Jahr 2024. Auf die Steiermark entfallen rund 21 Millionen Euro aus 
diesem Bundestopf. Auf die Marktgemeinde Sinabelkirchen entfallen von diesem Betrag Euro 74.606,--, die an 
die Bürgerinnen und Bürger zu verteilen sind.
Entsprechend der gesetzlichen Vorgaben hatten die Gemeinden zu beschließen, wie sie bei der Verteilung 
der Gebührenbremse konkret vorgehen. Der Gemeinderat Sinabelkirchen beschloss in seiner Sitzung 3/2024 
vom 07.05.2024, dass diese Budgetmittel in Sinabelkirchen über den Betrieb der Abwasserbeseitigung an die 
Gemeindebewohnerinnen und -bewohner weitergegeben werden. Unter Bedachtnahme auf das Sachlichkeits-
gebot werden die der Gemeinde zur Verfügung gestellten Finanzmittel auf die Grundgebühr und auf die An-
zahl der Haushalte mit Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Sinabelkirchen bezogen. Als Stichtag wurde der  
01. Juli 2024 festgelegt.
Das bedeutet in der praktischen Umsetzung, dass mit Hauptwohnsitz gemeldete Haushalte auf der Vor-
schreibung im dritten Quartal bei der Kanalgrundgebühr eine Ermäßigung, die auf diese Gebührenbremse 
zurückzuführen ist, sehen werden. Folglich werden mit Hauptwohnsitz gemeldete Haushalte bei dieser 
Vorschreibung weniger bezahlen.
          Der Bürgermeister Emanuel Pfeifer
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seite des bürGermeisters

Liebe Sinabelkirchnerinnen, 
liebe Sinabelkirchner!

Kindergarten Neubau. 
Es freut mich Ihnen mitteilen zu 
können, dass die Bauarbeiten für 
das große Zukunftsprojekt der 
Marktgemeinde Sinabelkirchen, 
den Neubau des Kindergartens 
am Standort Sinabelkirchen 50, 
Anfang Juni starteten. Die Aus-
schreibungen mit den Vergaben 
der Gewerke sind abgeschlossen. 
Die Finanzierung ist auf Schiene. 
Zugleich wird ein neues Verkehrs-
konzept für den Bildungscampus 
im Bereich der Hochfeldstraße 
umgesetzt werden. Die Kinder-
krippe wird in das bisherige Kin-
dergartengebäude am Standort 
Sinabelkirchen 75 übersiedeln. Da 
in der Kinderkrippe die jüngsten 
Kinder (von 0 bis 3 Jahre) betreut 
werden, sind hier bauliche Anpas-
sungen aufgrund der gesetzlichen 
Bestimmungen erforderlich. Wir 
alle schlossen eine lange Projekt-
planungsphase, in die wir sehr 
viel Zeit steckten, ab. Die Marktge-
meinde Sinabelkirchen investiert 
hier in das größte Projekt der 
Geschichte. Die Eltern und Kin-
der sind in freudiger Erwartung 
des Kindergartenbaus. Kinder 
sind, wie wir alle wissen, unsere 
Zukunft. Der gesamte Gemeinde-
rat steht geschlossen hinter dem 
Neubau des Kindergartens. Unser 
Team im Bauamt gibt das Beste 
für dieses Projekt. Einziger Wehr-
mutstropfen an der wichtigen, 
zukunftsträchtigen Umsetzung 
sind bedauerlicherweise Verzö-

gerungs- und Verhinderungsmaß-
nahmen Einzelner. Nichtsdesto-
trotz sind wir zuversichtlich, dass 
dieses Zukunftsprojekt nicht nur 
der richtige Weg ist, sondern auch 
erfolgreich umgesetzt werden 
wird. Wir werden Sie am Laufen-
den halten.

Eröffnung Sini-Markt. 
Haben Sie schon den Sini-Markt 
von Judit und Karl Klaindl am 
Marktplatz in Sinabelkirchen 
besucht? Das Selbstbedienungs-
geschäft hat von 5.00 bis 23.00 
Uhr geöffnet und bietet eine breite 
Palette von hochwertigen, regio-
nalen Produkten an. Es ist damit 
eine sehr gute Ergänzung zu den 
Einkaufmöglichkeiten in unserer 
Marktgemeinde. Bei dem Selbst-
bedienungsgeschäft im Ortskern 
handelt es sich um einen ersten 
Erfolg für das von der EU geför-
derte Projekt (Lokale Agenda 21 
– LA21) „Vision Sinabelkirchen 
2037“. Ich bin optimistisch, dass 
wir mit dem Sini-Markt eine allen 
Bürgerinnen und Bürgern zur 
Verfügung stehende Lösung für 
das freie Untergeschoss des Amts-
hauses finden konnten.

Gebührenbremse 
Sinabelkirchen. 
Es freut mich Ihnen mitteilen 
zu können, dass die Marktge-
meinde Sinabelkirchen aus ei-
nem Bundestopf über das Land 
Steiermark Euro 74.606,-- an 
Zuschuss zur Finanzierung der 
Gebührenbremse zur Abfederung 
der Inflation bei den Gemeindege-
bühren erhält. Der Gemeinderat 
Sinabelkirchen beschloss am  
07. Mai 2024, dass diese Budget-
mittel in Sinabelkirchen über den 
Betrieb der Abwasserbeseitigung 
an die Gemeindebewohnerinnen 
und -bewohner verteilt werden. 
Das bedeutet, dass mit Haupt-
wohnsitz gemeldete Haushalte auf 

der Vorschreibung bei der Kan-
algrundgebühr im dritten Quartal 
eine Ermäßigung, die auf diese 
Gebührenbremse zurückzuführen 
ist, erhalten werden. Mit Haupt-
wohnsitz gemeldete Haushalte 
werden bei dieser Vorschreibung 
weniger bezahlen.

Ferienspaß. 
Unsere Vizebürgermeisterin, Frau 
Alexandra Schloffer, hat auch 
heuer wieder ein vielfältiges Pro-
gramm zum Ferienspaß zusam-
mengestellt. Beliebte Programm-
punkte der Vergangenheit sind 
wieder dabei, und zugleich gibt es 
viel Neues zu entdecken.

Bade- und Freizeitpark Siniwelt. 

Die Vorfreude auf die Badesaison 
in der Siniwelt ist groß. Aufgrund 
des vielen Regens waren Badetage 
in der Siniwelt heuer noch nicht 
so gut möglich. Verbringen Sie 
schöne Sommertage oder Abende 
in der Siniwelt! Das Team der Sini-
welt, von Claudias Strandbar und 
vom Don Camillo freut sich über 
Ihren Besuch. 

Abschließend wünsche ich Ihnen 
eine schöne Urlaubs- und Ferien-
zeit. Genießen Sie die freien Tage 
und erholen Sie sich gut!

Ihr Bürgermeister
Emanuel Pfeifer

Mobil: 0664 5044162
E-Mail: emanuel.pfeifer@sinabel-
kirchen.gv.at
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1. Vizebürgermeister
DI Josef Gerstmann

Liebe Sinabelkirchnerinnen, liebe Sinabelkirchner!

Meine Arbeit als Vizebürgermeister der Marktgemeinde 
Sinabelkirchen begann im Februar 2012. Nach zwei Jahren 
als Gemeinderat habe ich diese Aufgabe übernommen und 
mich mit großem Engagement für die Entwicklung der Ge-
meinde eingesetzt. Mit Begeisterung habe ich Methoden der 
Regionalentwicklung unter anderem von der Leader Region 
Steirisches Vulkanland kennen gelernt und in meiner Arbeit 
angewandt.
Einsetzen kann ich dieses Wissen im Engagement in der 
Klima- und Energieregion (KEM) und in der Klimaanpas-
sungsregion (KLAR), der TOP 3 Zukunftsregion. Ein Engage-
ment, das ich seit Herbst 2020 leiste. In den drei Gemeinden 
Sinabelkirchen, Markt Hartmannsdorf und Edelsbach habe 
ich die Aufgabe übernommen, klimarelevante Maßnahmen 
zu thematisieren, zu informieren, Vorträge zu organisieren, 
Projekte in Gang zu setzen und Förderungen im Umwelt-
bereich einzureichen. Ich berichte regelmäßig im Internet 
auf Facebook, Homepage, Cities App und in den Gemeinde-
zeitungen. Kontakte mit dem Klimaministerium und regel-
mäßige Treffen österreichweit mit Kollegen zu Vorträgen 
und Seminaren gehören ebenfalls zu meiner Tätigkeit als 
Modellregionsmanager. 
Ich bin froh darüber in einer Region zu leben, in der sehr 
viel möglich ist. Festgesetzte, für die Region entsprechende 
Maßnahmen in den Programmen KEM und KLAR setze ich 
um und versuche ein Gefühl für verschiedenste klima- und 
energierelevante Themen durch unterschiedlichste Infor-
mationen zu erzeugen. Einfach ist die Arbeit nicht und als 
mehr oder weniger Einmannshow muss man viel Geduld 
und einen langen Atem aufwenden, um Erfolge zu erkennen.
Für Sinabelkirchen zu arbeiten, gemeinsam mit Interessier-
ten den Wert unseres Lebensraumes zu erkennen und dar-
aus etwas zu machen, ist seit Anbeginn meiner Tätigkeiten 
eine Herzensangelegenheit von mir.
Sinabelkirchen ist auf einem guten Weg in eine gute Zukunft! 
Viel hat sich positiv verändert und viel Arbeit liegt noch vor 
uns. Entwicklungen gehen stetig einher, benötigen aber 
immer viel Zeit, um sich zu formen und zu festigen. 
Für die Aufbereitung und Umsetzung von Ideen bin ich 
immer bereit meine Kraft und Hilfe einzusetzen. Die Pro-
gramme von KEM und KLAR können dabei umfangreich 
unterstützen. Bitte kontaktieren Sie mich!
Ich wünsche Ihnen viele gute Tage mit Ihrer Familie im 
kommenden Sommer und einen schönen Urlaub!

Ihr Vizebürgermeister
Modellregionsmanager
DI Josef Gerstmann

0664 / 53 37 345
josef.gerstmann@aon.at
info@top3zukunftsregion.at
www.top3zukunftsregion

Eröffnung vom 
Sini-Markt

Am 10. Mai 2024 war es endlich soweit! Der Bau-
ernladen Sini-Markt am Marktplatz eröffnete unter 
Anwesenheit von Landtagsabgeordneter Silvia Ka-
relly und Kaplan Markus Krill seine Türen. „Ich freue 
mich über diese wertvolle und schön gestaltete Be-
reicherung im Ortszentrum“, meinte Bürgermeister 
Emanuel Pfeifer im Zuge der Eröffnung.
Im Sini-Markt finden Sie ein vielfältiges Angebot 
an regionalen Produkten. Das Selbstbedienungs-
geschäft von Judit und Karl Klaindl ist von 5.00 bis 
23.00 Uhr geöffnet. Schauen Sie vorbei!

WirtschAft W

Lagerhaus - Tag 2024

Am 07. Juni 2024 lud das Lagerhaus Thermenland 
eGen in Untergroßau zu einem besonderen Lager-
haus-Tag mit vielen Schnäppchen und Aktionen ein. 
Bürgermeister Emanuel Pfeifer freute sich mit den 
Gästen über gute Gespräche und tolle Bewirtung.
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2. Vizebürgermeisterin
Alexandra Schloffer, 
BEd

Theater 
Sandkorn

Liebe Sinabelkirchnerinnen und Sinabelkirchner!

1 Jahr Siniwelter Rätselspaß!
Vor einem Jahr hatten der Ausschuss für Bildung und 
Schulen und der Ausschuss für Familie, Jugend und Sozi-
ales die gemeinsame Idee für den Siniwelter Rätselspaß. 
Seitdem darf ich mir für jede Ausgabe kleine Rätselauf-
gaben ausdenken. Dabei bemühe ich mich immer darum, 
Gemeinde-Facts zu vermitteln, Logos zu verbreiten oder 
Verschiedenes aus unserer Marktgemeinde zu beleuch-
ten. Dieses Mal gilt der Siniwelter Rätselspaß auf Seite 
28 unserem neuen Sini-Markt, der mit viel Engagement 
geführt und von regionalen Anbieterinnen und Anbietern 
beliefert wird. Ich wünsche weiterhin viel Spaß beim 
Rätseln!

Leuchtabend
70 Prozent aller Lebewesen in unserer Region sind 
nachtaktiv. An der Grenze des Waldes ist die Artenvielfalt 
am höchsten. Der Leuchtabend macht diese Artenvielfalt 
sichtbar. In Kooperation mit den Gemeinden Ilz, Markt 
Hartmannsdorf und Riegersburg wird dieser Abend der 
besonderen Art am Freitag, 02. August 2024, stattfinden. 
Nähere Informationen zu Ort und Zeit werden folgen.
UV-Lampen-Zelte werden die verschiedensten Insekten 
anlocken. Nachtfalter und andere nachtaktive Insekten 
können beobachtet werden und Biologen werden Span-
nendes zu erzählen wissen. Mit etwas Glück bekommen 
wir einige der eindrucksvollsten Schmetterlinge Europas 
zu Gesicht. Den Termin ist Teil vom Ferienspaß, wobei 
es hier keine Altersbegrenzung gibt und es mit Sicher-
heit für alle sehenswert ist. Möglich gemacht wurde der 
Leuchtabend durch das Steirische Vulkanland.

Ferienspaß
Der Ferienspaß beginnt heuer am 29. Juli und endet 
am 30. August 2024. Als Gemeinde schaffen wir auch 
dieses Jahr wieder ansprechende Angebote für Kinder 
und Jugendliche in Sinabelkirchen. 
Der Schulschluss rückt näher und das Programm ist  
fixiert. Details zur Anmeldung und das heurige Pro-
gramm findest du/finden Sie in dieser Ausgabe.
Ich wünsche einen schönen Start in den Sommer, ab-
wechslungsreiche Ferien und vor allem ausreichend 
Zeit für Familie und Freunde!

Ihre 2. Vizebürgermeisterin
Alexandra Schloffer
schloffer.sinabelkirchen@outlook.at

Die Theatergruppe Sandkorn bedankt sich recht 
herzlich bei Josef Wilfling, Seniorchef von Peugeot 
Wilfling in Obergroßau, für die Einladung ins Gast-
haus Schuster. Die Einladung zu Speis und Trank 
wurde gleich zum Anlass genommen, um die dies-
jährige Jahreshauptversammlung abzuhalten.
Beim Ferienspaß der Marktgemeinde Sinabelkir-
chen werden Saskia Mauerhofer (Lebenstheater) 
und Sophie Ithaler (Theater Sandkorn) einen Impro-
visationstheaterworkshop für Kinder von 6 bis 10 
Jahren anbieten. Wer sich dafür interessiert, sollte 
sich bei Anmeldebeginn rasch im Marktgemeinde-
amt anmelden!
Beim Marktfest im September wird es eine Präsen-
tation von den Kindern der Kindertheaterwerkstatt 
geben, bei der es sich um Hexen, Zauberer und 
Drachen drehen wird.

Einen schönen, erholsamen Sommer allen 
LeserInnen der Gemeindezeitung wünscht 

das Theater Sandkorn! Sophie Ithaler

Gesponsert von Elektro Rominger

        KINDER     
FLOHMARKT 
In der Sport und Kulturhalle 

Sinabelkirchen 

 

Am Sonntag, 6.Oktober 2024 

Von 07.00 bis 14.00 Uhr 
 
 

 

Standgebühr 10€ je Tisch (Tisch wird zur Verfügung gestellt) 

Anmeldung erforderlich über WhatsApp oder Telefon 

Sarah: 0664/8759907 
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Gemeindekassier
Gerald Neuhold

Sehr geehrte Gemeindebürgerin, sehr 
geehrter Gemeindebürger!

Wenn Sie diese Ausgabe der Gemeindezei-
tung in Händen halten, ist es vollbracht: 
Der Spatenstich zum Neubau unseres Kin-
dergartens in Sinabelkirchen 50 auf den 
ehemaligen Hickel-Gründen ist erfolgt. Die 
Marktgemeinde Sinabelkirchen tätigt hier 
eine wertvolle Investition für junge Familien, 
Kinder und deren Zukunft.
Wie Sie bestimmt schon gelesen oder ge-
hört haben, wird unsere Kinderkrippe in 
das momentane Kindergartengebäude am 
Standort Sinabelkirchen 75 übersiedeln. 
Hier sind Gebäudeadaptationen erforder-
lich, da es eigene Auflagen für die Kinder-
betreuungseinrichtungen unserer jüngsten 
Gemeindebewohner (0-3 Jahre in der 
Kinderkrippe) gibt.
Im Gesamtprojekt ist auch ein Verkehrskon-
zept zur Hochfeldstraße für den Bildungs-
campus Sinabelkirchen enthalten.
Heuer war das Wetter im Mai und Anfang 
Juni noch nicht einladend für das Baden. 
Nutzen Sie die kommenden warmen Tage 
und Wochen! Besuchen Sie unsere Bade- und 
Freizeitanlage Siniwelt! Schöne Sommer-
stunden am Badeteich liegen direkt vor un-
serer Haustüre. Überzeugen Sie sich selbst!
Unsere Vereine und Feuerwehren sind sehr 
engagiert. Sie organisieren kulturelle Ver-
anstaltungen und Feste, zu denen ich Sie 
gerne einladen möchte. Wir können gute 
Veranstaltungen besuchen und zugleich 
unserer Wertschätzung für die Vereins- und 
Feuerwehrarbeit ausdrücken. Danke an die 
Feuerwehren für die bereits abgehaltenen 
Sommerfeste, die allesamt sehr unterhalt-
sam waren.

Einen schönen Sommer!

Ihr Gerald Neuhold

Mobil: 0676 7739303
E-Mail: gerald.neuhold@magna.com

Kairos

Ich warte schon länger auf den Handwer-
ker. Er müsste nur eine Kleinigkeit im 
Pfarrhof richten. Alle paar Wochen habe ich 
ihn bereits angerufen bzw. SMS geschickt. 
Jedes Mal verspricht er mir, er würde so 
bald wie möglich vorbeikommen, hätte 

aber gerade unglaublich viel zu tun. Ich gehe ihm ungern auf 
die Nerven, aber ich bin auf ihn angewiesen.
Heute habe ich Glück. Vielleicht hat er gerade mehr Luft oder 
ihm ist es selber unangenehm, dass er mich schon so oft 
vertröstet hat: jedenfalls vereinbart er mit mir einen festen 
Termin. Ausgerechnet an diesem Tag steht in der Zeitung ein 
Artikel, in dem es um den richtigen Zeitpunkt geht. Experten 
haben herausgefunden, wie wichtig das richtige Timing ist, 
wenn man bei anderen etwas erreichen möchte. Wer z. B. einen 
Kredit beantragen will, sollte nicht kurz vor der Mittagspause 
in der Bank aufkreuzen. Denn, so die Erkenntnis: geschaffte 
und hungrige Banker rücken in der Regel keinen müden Euro 
heraus! Wer gleich nach dem Frühstück kommt, hat viel grö-
ßere Chancen zu bekommen, was er wünscht.
Schon die alten Griechen hatten für diese Art von Zeiterfahrung 
einen eigenen Begriff. Es ist der „kairós“. Er kommt auch in der 
Bibel öfters vor. So sagt Jesus in seiner ersten Predigt: „Die Zeit 
ist erfüllt, das Reich Gottes ist nahe (Mk 1,15).“ Will heißen: 
die Zeit ist reif für ein ganz neues Verhältnis zu Gott. Allen gilt 
die Einladung dies zu beherzigen. Profan gedeutet: Die Zeit 
ist reif! Möglicherweise „Reif für die Insel“ (Peter Cornelius)!
Ich wünsche Ihnen in den kommenden (Sommer-) Wochen 
schöne Erlebnisse, tolle Begegnungen und viel Erholung!

Ihr Pfarrer
Giovanni Prietl
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Vorstandsmitglied 
Günter Glatzer

sPieletAG

Sehr geehrte Gemeindebürgerin, sehr geehrter Gemeindebürger!

Regen, Regen, Regen und ab und zu etwas Sonne, so könnte man den Som-
merbeginn dieses Jahres beschreiben.
Da denkt sich so mancher, wo ist diese Klimaerwärmung? Wenn es Ende 
Mai, Anfang Juni wie aus Kübeln schüttet, sodass der Boden diese ganzen 
Wassermassen gar nicht mehr aufnehmen kann, da hilft auch keine Mini-
malbodenbearbeitung, wenn sich solche Regenmengen über unser Land 
ergießen. Hier kann man nur unseren Bauhofmitarbeitern und unseren 
Feuerwehren für ihren Einsatz danken. Aber ich gebe die Hoffnung nicht 
auf, dass heuer doch noch ein Sommer kommt. Nur mit der Hoffnung, dass 
er uns nicht Hagel und Unwetter im Schlepptau mitbringt.
Frühjahr/Sommer und auch der Herbst sind eigentlich die Hochsaison für 
die Radfahrer unter uns. Ich hatte dieses Jahr schon mehrere unliebsame 
Begegnungen, bei denen ich mir dachte: Gelten eigentlich die Verkehrsregeln 
nur für uns Auto-, Traktor-, LKW- und Busfahrer? Das soll jetzt bitte keine 
Generalverurteilung werden, ich bitte Sie, das nicht falsch zu verstehen, aber 
in letzter Zeit höre ich immer mehr Beschwerden. Ich bitte Sie als Radfahrer, 
halten Sie sich auch wie jeder andere an die Straßenverkehrsordnung! Denn 
wenn man Halteschilder und andere ignoriert, kann das sehr böse enden. 
UND noch eine große Bitte habe ich an Sie: Fahren Sie bitte nicht auf unse-
ren schmalen Gemeindestraßen nebeneinander! Ich weiß schon, es spricht 
sich leichter, aber ein Auto, Traktor oder LKW hat auch eine Reaktionszeit!
Was liegt mir noch auf dem Herzen, wie jedes Jahr um diese Zeit, wenn 
ich mit den Mäharbeiten beschäftigt bin? MÜLL, der, glaube ich, wie die 
Schwammerln, von selbst aus dem Boden sprießt. Ich bitte Sie, entsorgen 
Sie Ihren Müll entweder zu Hause, oder bei den unzähligen Müllkörben, die 
im ganzen Gemeindegebiet aufgestellt sind! Die Mitarbeiter des Bauhofes 
entleeren diese regelmäßig und entsorgen den Müll fachgerecht. Denn eine 
Aludose, Zigarettenschachteln und Stummeln haben eine sehr lange Verrot-
tungszeit, und es ist auch in unserer Zeit nicht mehr notwendig, ihn über 
das Autofenster zu entsorgen. Es tut zeitweise schon sehr weh, wenn man 
in unsere Straßengräben schaut, was da alles liegt! Wir machen zweimal 
im Jahr einen Gemeindeputztag, und wenige Tage später sieht es aus, als 
wäre nichts gewesen.
Jetzt einmal genug vom Sudern. Anfang Juni wurde mit dem Bau unseres 
neuen Kindergartens begonnen, es steckt sehr viel Vorarbeit in diesem 
Projekt, dafür ein großes Dankeschön an die handelnden Personen.
Ich freue mich schon auf die feierliche Eröffnung dieses Bauwerkes, da es 
für die Zukunft, für die Kinder unserer Gemeinde, ist. Wir schaffen damit 
einen Raum, wo sie sich wie Zuhause geborgen fühlen können, aber auch 
gleichzeitig, schon wie jetzt, auf die Schule vorbereitet werden. Denn unsere 
Kinder sind unsere Zukunft.
Abschließend möchte ich Ihnen noch einen schönen Sommer und einen 
erholsamen Urlaub, wo immer Sie ihn verbringen werden, wünschen!

Mit sommerlichen Grüßen
Ihr Günter Glatzer

Mobil: 0676 4091696
E-Mail: g.glatzer@aon.at

Spieletag #vonMamazuMama

Was 2015 als Netzwerk von Mamas über 
Facebook begann, wird seit 2018 als Verein 
fortgeführt. „Von Mama zu Mama“ vernetzt 
über 6.300 Frauen und deren Familien in der 
Oststeiermark, um sich gemeinsam zu helfen. 
Die Gründerin und Sinabelkirchnerin Sarah 
Bauernhofer organisierte im Mai den ersten 
„Von Mama zu Mama – Spieletag“ und ver-
wandelte unsere Sport- und Kulturhalle in ein 
Spieleparadies für Familien. Die Veranstaltung 
diente dem guten Zweck, denn der Gewinn 
ging in die Vereinskasse. Damit werden Fami-
lien der Region in Notsituationen unterstützt. 
Von 11.00 bis 13.00 Uhr gab es ein gratis 
#vmzm Mittagessen. Mehr als 100 Spiele 
konnten an verschiedenen Stationen den gan-
zen Tag lang ausprobiert werden. Es wurden 
gesunde Snacks angeboten und für die Halli 
Galli Challenge gab es sogar einen kostenlosen 
Smoothie. Familien und Kinder konnten sich 
beim Spielen untereinander kennenlernen. 
Besonderes Highlight war der Lesedschungel. 
Die Kinder konnten sich hier in eine Fantasie-
welt begeben, in Sitzsäcken entspannen und in 
einer großen Auswahl an Büchern schmökern. 
Für die Kinder aus Sinabelkirchen geht der 
Spielespaß weiter, denn #vmzm bietet heuer 
auch beim Ferienspaß zwei Spieletage an.

Alexandra Schloffer

Sarah Bauernhofer und Alexandra Schloffer
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Öffentliche 
bücherei

Für die Fraktion 
der FPÖ
Patrick Seidnitzer

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 26. Juni 2024 fand der feierliche 
Spatenstich für den Neubau des 
Kindergartens auf den ehemaligen 
Hickel-Gründen statt, der den Start-
schuss für dieses bedeutende Projekt 
markiert.

Der neue Kindergarten ist weit mehr 
als nur ein Gebäude. Er symbolisiert 
unser Engagement für die nächste 
Generation. Mit modernen päda-
gogischen Konzepten, großzügigen 
Räumlichkeiten und einem weitläu-
figen Außengelände schaffen wir 
einen Ort, an dem unsere Kinder 
optimale Bedingungen für ihre früh-
kindliche Entwicklung und Bildung 
vorfinden werden. Dieser Neubau ist 
ein wesentlicher Beitrag zur Weiter-
entwicklung unserer Gemeinde. Er 
sichert nicht nur die Betreuung und 
Förderung unserer Kinder, sondern 
stärkt auch den Zusammenhalt und 
das soziale Gefüge unseres Ortes.

Ich bedanke mich in diesem Zuge bei 
allen Beteiligten für ihr Engagement 
und ihren Einsatz. Gemeinsam ge-
stalten wir eine vielversprechende 
Zukunft für unsere Kinder und un-
sere Gemeinde.

In diesem Sinne wünsche ich allen 
einen erholsamen Sommer und 
schöne Ferien.
Ihr Gemeinderat
Patrick Seidnitzer

Leserwanderung
Eine besondere Lese-
wanderung veranstal-
teten wir im Rahmen 
der Lies-was-Wochen 
2024, die bei Groß und 
Klein große Begeiste-
rung fand. Zahlreiche 
Kinder und Eltern wan-
derten von der Bücherei 
zur ersten Station, dem 
Marktgemeindeamt: 
Dort begrüßte unser 
Bürgermeister Emanuel 

Pfeifer die lustige Schar. Er führte sie durch alle Amtsräume und erzählte 
Interessantes über unsere Marktgemeinde. Alle hörten aufmerksam zu, gab 
es doch viel Neues zu erfahren. Der Bürgermeister bedankte sich noch für 
den so netten Besuch, teilte Süßigkeiten aus und schon ging es weiter zur 
zweiten Station, in die Schule.
In der MS Bibliothek empfing Büchereileiterin Klara Schanes die muntere 
Partie und las ihnen eine Geschichte über Marie vor, deren Schultasche 
verzaubert wurde. Die Kinder staunten, als während des Vorlesens Frö-
sche, Mäuse und zum Schluss sogar Zuckerln aus der Schultasche von Frau 
Schanes kamen. So verließ eine gut gelaunte Schar die MS, um zur Kirche 
weiterzuwandern.
Dort empfing sie die ehemalige Religionslehrerin Silvia Schulz, die mit 
ihnen in den schön vorbereiteten Altarraum ging und ihnen aus dem 
Buch „Leben“ eine Geschichte vorlas, in der es darum ging, dass das Leben 
wunderschön ist.
Von der Kirche ging es wieder zurück in die Bücherei, wo sie mit einer 
stärkenden Jause verwöhnt wurden, die von den Jugendlichen des Jugend-
projekts giovanni vorbereitet wurde.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die bei dieser Lesewanderung mitwirk-
ten und mithalfen.

Historisches aus Sinabelkirchen
Am 15. Mai 2024 fand in der Öffentlichen Bücherei ein ganz besonderer 
Vortrag statt. Toni Ithaler berichtete mit sehr interessanten Erzählungen, 
Fakten und Zeitungsartikeln über die Geschichte unserer Marktgemeinde 
Sinabelkirchen. Beginnend mit dem Auffinden eines Dinosaurierschädels, 
Funden aus der Bronzezeit, Eisenzeit, Kelten- und Römerzeit erzählte er 
über den zahlreichen Einfall von Völkern aus dem Osten, die die Häuser, 
Wirtschaften und Leben unserer Gemeindebewohner:innen jedes Mal aufs 
Neue zerstörten.
Er berichtete auch 
von den Ursachen, 

vom Leid und Elend der Weltkriege sowie vom Wiederaufbau, 
in der die Sinabelkirchner Großartiges leisteten, bis zum heu-
tigen wirtschaftlichen Aufschwung unserer Marktgemeinde.
Die interessierten Zuhörer:innen erzählten beim gemüt-
lichen Ausklang noch über ihre eigenen Erfahrungen und 
Erlebnisse.
                  Klara Schanes
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Öffentliche 
bücherei

Fraktionsvorsitzender 
Die Grünen
Mag. Helmut Römer
 

Uns geht´s gut, oder?

Ganz ehrlich, es wundert mich, dass viele 
Menschen bei uns so negativ in die Zukunft 
blicken. Dass sie Leuten auf den Leim ge-
hen, die von „denen da oben“ fabulieren, die 
gegen „das Volk“ agieren würden, vom „klei-
nen Mann“, der dem ausgeliefert wäre, von 
„Systemmedien“, die es zu bekämpfen gelte, 
und dass man „die Republik bis in die letzten 
Enden ausputzen“ würde.
Denn objektiv betrachtet geht es uns allen 
ziemlich gut. Wir leben in einer lebendigen 
Demokratie, mit einem funktionierenden 
Rechtswesen und einer Vielfalt an Medien, 
die kritisch und unabhängig berichten – 
ganz anders als das von manchen als Vorbild 
betrachtete Orban-Ungarn. Die EU hat 450 
Millionen Menschen jahrzehntelang Frieden 
und Wohlstand gebracht, und die Bundes-
regierung hat doch einige Krisen bewältigt, 
bei denen ich froh war, dass grüne Politiker 
federführend dabei waren. Auch bei uns auf 
Gemeindeebene funktioniert die Zusammen-
arbeit, wobei ich mir wünschen würde, dass 
nicht eine Partei allein im Gemeindevorstand 
wäre und fast alle Ausschutzvorsitze inne-
hätte. Demokratie lebt eben von Vielfalt, und 
Macht braucht Kontrolle. 
In diesem Sinn: Nutzt bei den Urnengängen 
in den nächsten Monaten euer Wahlrecht und 
entscheidet euch im Zweifel für die konstruk-
tiven Parteien, die die Zukunftsfragen im Blick 
haben, vom Kampf gegen die Erderhitzung 
bis zu Fragen der sozialen Grundsicherung in 
einer Welt, wo die Künstliche Intelligenz viele 
Aufgaben übernimmt.

Euer Helmut Römer

P.S.: Die Grüne Gemeindegruppe Sinabelkir-
chen hat ein kostenloses Steiermark-Klimati-
cket zum Ausleihen. Einfach anrufen oder ein 
WhatsApp schicken an 0676 6464844, und 
wir machen uns einen Termin aus.

Auch im Sommer geht es in der Bücherei lustig und interessant zu:

Wir bieten auch heuer 
wieder im Rahmen des 
Projekts Lese(S)pass 
für Kleinkinder, Kinder 
und Jugendliche Feri-
enpässe an. Nach jedem 
gelesenen Buch gibt es 
einen Stempel in den 
Lesepass, der in der Bü-
cherei abzuholen ist. Für 
jeden vollen Pass, fünf 
Stempeln, wird man mit 
einem kleinen Geschenk 
belohnt. Am Ende des 
Sommers nimmt man 
an einer Ziehung teil, 
bei der man einen voll-
gepackten Rucksack von 
SPAR gewinnen kann. 
Also: Lesepässe holen 
nicht vergessen!

Unsere Jasmine Fall bietet noch folgende Aktionen an:
Vorlesestunden
Paintingparty, gemeinsames Malen in der Bücherei: In der Bü-
cherei finden regelmäßig Paintingpartys statt. Bei Interesse bitte 
bei Jasmine Fall, Tel. 0664 3773490, melden!

Ferienspaß der Marktgemeinde Sinabelkirchen 
(bitte im Gemeindeamt anmelden):
Lesewanderung mit Lesenacht im Turnsaal: 10. August 2024
Malkurs für Kinder von 7- 10 Jahren: 13. August 2024
Malkurs für Kinder ab 10 Jahren: 14. August 2024

Wir freuen uns über viele Anmeldungen und wünschen allen einen 
erholsamen Sommer mit viel Zeit zum Lesen.

Für das Team der Öffentlichen Bücherei:
Klara Schanes

Sommer – Sonne – Lesezeit
• Hol dir aus deiner Bibliothek deinen Lesepass!

• Für jedes ausgeliehene und vorgelesene Buch erhältst  
du einen Stempel in deiner Bibliothek!

• Am Ende des Sommers hast du die Chance, mit fünf gesammelten  
Stempeln deiner Bibliothek, einen vollgepackten Rucksack  
mit Geschenken von SPAR zu gewinnen!

Mach mit  beim
               Ferien(s)pass!

. . .  für Kleinkinder!

 »Dein Sommer-

Lese(S)pass«
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Regionaler 
Bildungscampus

Bildungscampus Sinabelkirchen: 

Campustag

Fotos: Karl Schrotter Photograph

Auf Initiative der Regionalentwicklung Oststeiermark 
und der Pädagogischen Hochschule Steiermark fand 
am 22. April 2024 der erste Bildungscampustag in 
Sinabelkirchen statt. Ziel ist es, sämtliche Bildungs-
einrichtungen vor Ort zu vernetzen, sodass der Grund-
stein für eine gute Ausbildung in der Region schon von 
klein auf gelegt wird.
Von der Kinderkrippe über den Kindergarten und die 
Volksschule bis zur Mittelschule geht der Bildungsweg 
von Kindern und Jugendlichen in Sinabelkirchen. Am 22. 
April 2024 fand der erste Campustag aller Bildungscam-
pusmitglieder statt. Ein spannender Impulsvortrag von 
Mag. Herwig Thelen ermöglichte eine lebhafte Auseinan-
dersetzung mit dem Thema „Neue Autorität – Wie wir es 
schaffen können gemeinsames Interesse zu entdecken“. 
Das sorgte für einen intensiven Austausch über die Insti-
tutionsgrenzen hinweg und zeigte neue Perspektiven für 
die Zukunft der Kinder in der Oststeiermark auf.
„Bildung ist für unsere Gemeinde, die Region und für die 
gesamte Gesellschaft von enormer Bedeutung“, betonte 
Bürgermeister Emanuel Pfeifer in seiner Rede an die 
Pädagog:innen „seines“ Bildungscampus und unterstrich 
damit die Wichtigkeit des Engagements aller Beteiligten 
im Bildungsbereich.

Der Regionale Bildungscampus bringt sämtliche 
Pädagog:innen aus unterschiedlichen Institutio-
nen zusammen. Ziel ist es, die Potenziale zwischen 
Bildung und Region zu erkennen und miteinander 

zu verbinden. Die Zusammenarbeit stärkt den Bildungs-
standort, macht ihn nach außen hin sichtbarer und hebt 
die Qualität aller beteiligten Bildungseinrichtungen. 
Die Region Oststeiermark mit ihren unterschiedlichen 
Lebenswelten soll sich in den Strategien wie auch in den 
Lerninhalten bzw. Lehr- und Lernmethoden des Bildungs-
campus widerspiegeln. Entscheidend dafür ist die Ent-
wicklung eines regionalen Bewusstseins bei den Bildungs-
einrichtungen, bei den Pädagog:innen, Schüler:innen und 
Eltern, der Gemeinde und schlussendlich bei der Bevöl-
kerung vor Ort. Die Schüler:innen kennen die regionalen 
Wirtschaftskreisläufe, Potentiale und Vorzüge der Region 
bzw. ihrer Gemeinde. Dadurch haben sie die Möglichkeit 
auch eine Ausbildung zu finden, die einerseits ihren Fähig-
keiten entspricht und ihnen andererseits die Möglichkeit 
bietet ihren späteren Berufs- und Lebensmittelpunkt in 
der Region zu wählen. 
„Mit der Idee des Regionalen Bildungscampus werden 
neue Wege beschritten. Auf diese Weise stellen wir sicher, 
dass die Wissensvermittlung in der Region lebendig, aktiv 
und wach bleibt und die Kinder am meisten davon profi-
tieren“, freut sich auch Daniela Adler, Geschäftsführerin 
der Regionalentwicklung Oststeiermark. 

Bildungs- und Berufsweg in der Oststeiermark
Ein neues E-Book verankert Ideen und Konzepte, wie 
Bildungs- und Berufsorientierung in der Oststeiermark 
stufenübergreifend quer durch alle Bildungseinrichtun-
gen gut gelingen kann. Zusammenarbeit und Austausch 
entlang der gesamten Bildungskette stehen dabei im Vor-
dergrund. Im Regionalen Bildungscampus Sinabelkirchen 
sind die Kinderkrippe, der Kindergarten, die Volksschule 
und die Mittelschule gut vernetzt. Kindergartenleiterin 
Elke Kapper und Volksschuldirektorin Carmen Lienbacher 
konnten ihre wertvollen Erfahrungen in das oststeirische 
Projekt zum Bildungs- und Berufsweg einbringen.

Bürgermeister Ema-
nuel Pfeifer ist sehr 
stolz, dass gleich zwei  
Leiterinnen aus dem 
Regionalen Bildungs-
campus Sinabelkirchen, 
Kindergartenleiterin 
Elke Kapper und Volks-
schuldirektorin Carmen 
Lienbacher, MA BEd, der 
Arbeitsgruppe angehör-
ten und die beiden Da-
men mit ihrer fachlichen Expertise wichtige Inputs für die 
gesamte Region lieferten.
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Aus der Kinderkrippe

Ein Rückblick auf gemeinsame Erleb-
nisse und ein Ausblick auf das kom-
mende Jahr.
Das Krippenjahr geht zu Ende und wir 
blicken voller Freude auf die vielen Er-
eignisse zurück, die wir gemeinsam mit 
den Kindern erlebten: Gemeinsame Feste 
und Feiern, der weihnachtliche Krippen-
wanderweg mit den Familien, die ersten 
gesprochenen Worte der Kinder… Es war 
ein ereignisreiches Jahr voller Lernen, 
Lachen und wertvoller Momente, auf die 
wir gerne zurückblicken.

Aktuelles: Auch wenn das Krippenjahr 
noch nicht zu Ende ist, bereiten wir 
insbesondere jene Kinder, welche die 
Kinderkrippe verlassen und im Herbst 
im Kindergarten starten, auf die Zeit 
nach den Sommerferien vor. Bereits jetzt 
nehmen unsere zukünftigen Kindergar-
tenkinder regelmäßig an Schnupperta-
gen im Kindergarten teil, um Einblick in 
die verschiedenen Gruppen zu erhalten. 
Dafür möchten wir allen Pädagoginnen 
herzlich danken, die uns immer so offen 
und liebevoll empfangen und mit unseren 
Kindern einen spannenden Kindergar-
tenvormittag gestalten. All diese Erfah-
rungen werden den Kindern eine große 
Stütze sein, wenn sie im Herbst in den 
Kindergarten kommen.
Weiters sind derzeit unsere jährlichen 
Entwicklungsgespräche im Gange. Die 
Beobachtung und Dokumentation der 

kindlichen Entwicklung ist eine unserer 
zentralen Aufgaben. Erstmals nutzen wir 
dabei ein neues, digitales Tool namens 
KiDiT, mit dessen Hilfe wir den Entwick-
lungsstand der Kinder in den Bereichen 
Sprache und Kommunikation, Grob- und 
Feinmotorik, Soziale Kompetenzen, 
Wahrnehmung sowie Natur, Technik 
und Mathematik feststellen können. Im 
Rahmen des Entwicklungsgespräches 
tauschen wir unsere Beobachtungen mit 
jenen der Eltern aus, um ein ganzheitli-
ches Bild von den Fähigkeiten der Kinder 
zu erhalten. 
Ein weiteres wichtiges Projekt, an dem 
wir arbeiten, ist die Entwicklung unseres 
Kinderschutzkonzepts. Wir nutzen die 
Zeit in den Teamsitzungen gerade auch 
dazu, um einen Verhaltenskodex für das 
Krippenpersonal zu entwickeln. Dieser 
dient dazu, grenzverletzendes Verhalten 
im Alltag schnell zu erkennen und somit 
auch unverzüglich darauf reagieren zu 
können. Durch die Reflexion unseres 
eigenen Verhaltens schaffen wir eine 
sichere Umgebung für unsere Kinder.

Danke an Herrn Schrattner Othmar aus 
Unterrettenbach, der uns eine Küche im 
Freien gebaut hat. Die Küche bereitet 
uns viel Freude, und wir haben viel Spaß 
damit!

Danke an Frau Martina Surbek aus Gnies, 
die uns ausgehend von ihrem Arbeitge-
ber Lidl einen Jausenkorb mit Obst und 
Gemüse zukommen ließ.

Ausblick: Während wir das aktuelle Jahr 
abschließen, bereiten wir uns schon jetzt 
auf den Herbst vor. Nachdem uns einige 
Kinder im Herbst verlassen werden, weil 
sie in den Kindergarten starten, dürfen 

wir gleichzeitig auch jene begrüßen, die 
im Herbst zu uns kommen. Wir freuen 
uns schon sehr darauf, alle Eltern beim 
Elternabend sowie deren Kinder bei der 
Schnupperstunde kennenzulernen.

Bis dahin wünschen wir allen einen 
schönen Sommer!

Carina Thomaser, B.A.
mit dem Krippenteam

Für nähere Informationen besuchen Sie 
uns gerne auf unserer Homepage unter 
https://www.bildungscampus-sinabel-
kirchen.at/kk:index, in der Cities-App 
oder kontaktieren Sie uns gerne auch 
telefonisch ☎ 0664 8341029 
oder per E-Mail: 
kinderkrippe@sinabelkirchen.gv.at 

Kindergarten erhielt 
Gütesiegel!

Foto: ÖGK

Der Kindergarten Sinabelkirchen 
hat bereits zum dritten Mal das 
ÖGK-Gütesiegel 
„Gesunder Kin-
dergarten - ge-
meinsam wach-
sen” überreicht 
bekommen. Lisa 
Bauer und Sabine 
Ober nahmen das 
Gütesiegel voller 
Stolz in Empfang. 
Bürgermeister 
Emanuel Pfeifer 
gratuliert sehr 
herzlich!
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Liebe Sinabelkirchner und 
Sinabelkirchnerinnen! 
Liebe Familien!

Schon wieder neigt sich ein Kindergarten-
jahr dem Ende zu: Ein Jahr, in dem sich im 
Kindergarten Sinabelkirchen wieder extrem 
viel getan hat. Intensiv hat sich unser Team 

in diesem Jahr mit dem Thema Kinderschutz beschäftigt. 
Gemeinsam mit dem Team der Kinderkrippe haben wir eine 
16-stündige Fortbildung über „Sexuelle Bildung und Prävention 
sexueller Gewalt“ absolviert und im Frühjahr 2024 über die 
Pädagogische Qualitätsentwicklung des Referates für Kinder-
bildung und -betreuung eine neue Reihe „Bedürfnisorientierte 
Mahlzeitengestaltung“ begonnen.

Werden Kinder 
in ihrem Bestre-
ben nach Au-
tonomie ernst 
genommen und 
die Mahlzeiten 
partizipativ ge-
staltet, so leisten 
wir damit auch 
einen wichtigen 
Beitrag zum Kin-
derschutz. Das 

wurde uns bereits im ersten Teil der Fortbildungsreihe intensiv 
vor Augen geführt. Eine der beiden Kinderschutzbeauftragten, 
Nadine Schober, hat eine österreichweite zweitägige Fortbil-
dung in Wien besucht. Kinderschutz und Pädagogik war jedes 
Mal ein Punkt in der regelmäßig stattfindenden Teambespre-
chung, an der alle Mitarbeiterinnen verpflichtend teilnehmen.
Wir sind im Team davon überzeugt, dass wir alle lebenslang 
lernen und deswegen nehmen alle Mitarbeiterinnen die 
gesetzliche Fortbildungsverpflichtung sehr ernst. Das 
Mindestausmaß von drei Arbeitstagen pro Kindergartenjahr 
bedeutet für eine Vollzeitbeschäftigung zumindest 24 
Fortbildungsstunden jedes Jahr, wobei davon mindestens vier 
Stunden dem Thema Kinderschutz gewidmet sein müssen. Auch 
der Kindernotfallkurs in Erste-Hilfe und eine Hygieneschulung 
müssen in regelmäßigen Abständen besucht und aufgefrischt 
werden.

Neben all diesen Fortbildungen hat uns dieses Jahr bereits die 
Planung für den neuen Kindergarten am Standort Sinabelkir-
chen 50 beschäftigt und aufgrund der steigenden Kinderzahlen 
für das kommende Jahr 2024/25 auch die neu entstehende 6. 
Kindergartengruppe in den Räumlichkeiten der Volksschule 
vor große Herausforderungen gestellt. Die Zusammenarbeit 
in unserem Regionalen Bildungscampus funktioniert her-
vorragend, und daher war es gemeinsam mit der Direktorin 
der Volksschule möglich, eine Übergangsregelung für das 
kommende Jahr zu finden. Wenn Sie diese Zeilen lesen, wa-
ren über 50 zukünftige Kindergartenkinder bereits zu einer 
Schnupperstunde eingeladen, um kurz die Räumlichkeiten 

und ihre Betreuungspersonen kennenzulernen. Nachdem die 
neue Kindergartengruppe erst in den kommenden Wochen 
umgebaut und adaptiert werden kann, durften die Kinder 
dieser Gruppe ebenfalls in den Räumlichkeiten im Stammhaus 
schnuppern. Angepasst an das Farbkonzept im neuen Kinder-

garten wird die neue  
6. Gruppe unsere vio-
lette Gruppe sein. Wir 
freuen uns sehr, dass 
wir allen Kindern, die 
rechtzeitig im Jänner 
2024 angemeldet wur-
den, durch diese Erwei-
terung einen Kinder-
gartenplatz zur Verfü-
gung stellen können.

Es gibt so vieles, worüber ich am Ende eines Jahres berichten 
könnte: Von den großen und kleinen Erfolgen, die unsere Kin-
dergartenkinder mit Hilfe des pädagogischen Personals fei-
ern konnten, von den vielen Entwicklungsschritten, die sich 
bei allen aufgetan haben. Besonders hervorheben möchte ich 
noch kurz die gelungenen Transitionen, die wir in unserem 
Regionalen Bildungscampus „leben“. Durch den intensiven 
Austausch, den wir Leiter:innen in Sinabelkirchen pflegen 
und unsere regelmäßigen Campustreffen gelingt es wirklich 
sehr gut, den Kindern die Übergänge von einer Bildungsein-
richtung in die nächste so angenehm wie möglich zu machen. 
Apropos Bildungscampus: Wir arbeiten derzeit sehr intensiv 
an der Umsetzung eines MINT-Projektes. Das Thema MINT 
(Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik) 
wurde als durchgängiger Schwerpunkt am Bildungscampus 
Sinabelkirchen gewählt und wird uns wie der Kinderschutz in 
den nächsten Bildungsjahren weiter beschäftigen. MINT um-
fasst so viele Aspekte unserer Bildungsarbeit und ist vielfältig 
auch in elementaren Bildungseinrichtungen umsetzbar. Von 
der Erkundung des Waldes bis zur Zeichnung eines Bauplans 
mit Beebots (so werden kleine Roboter-Bienen genannt) – das 
alles ist MINT und natürlich noch viel mehr! 

Und wie Sie bereits einem vorherigen Artikel entnehmen konn-
ten fand im April unser erster Campustag in Sinabelkirchen 
statt. Dieser Tag mit seinem gelungenen Ablauf war jedenfalls 
für mich persönlich eines der Highlights in diesem Kindergar-
tenjahr, und ich freue mich schon jetzt auf seine Wiederholung 
im Jahr 2025!
Am Ende dieses Kindergartenjahres wünsche ich Ihnen allen 
eine schöne und erholsame Sommerzeit! Ich freue mich auf ein 
Wieder-Lesen in der Septemberausgabe, bis dahin alles Gute!

Ihre Kindergarten-Leiterin
Elke Kapper
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Neuigkeiten aus 
der Volksschule

Das Schuljahr neigt 
sich schön langsam 
dem Ende zu. Nicht nur 
für die Schülerinnen 
und Schüler hat dieses 

Schuljahr viel Neues bereitgehalten, 
sondern auch für die Lehrpersonen und 
insbesondere für mich brachte das Jahr 
neue Eindrücke und Erfahrungen.
Die letzten Wochen des Semesters sind 
geprägt von Projekten und Ausflügen, 
manche finden auch klassenübergreifend 
statt. Vor allem diese Gemeinschaft ist 
mir als Schulleiterin ein großes Anliegen.
Dieses „Gemeinschafts-Denken“ soll nicht 
nur in der Volksschule oder den einzel-
nen Klassen stattfinden, sondern den ge-
samten Bildungscampus miteinbeziehen. 
Was in diesem Schuljahr schon gut ge-
klappt hat, soll im nächsten weitergeführt 
und intensiviert werden. Regelmäßige 
Treffen der Leiterinnen und des Leiters 
der jeweiligen Bildungseinrichtungen ge-
hören hier genauso dazu, wie das Planen 
gemeinsamer Aktivitäten und Projekte. 
Das Ziel ist es, zum einen den Übergang 
von der einen Bildungseinrichtung in 
die nächste bestmöglich vorzubereiten 
und zum anderen die Zusammenarbeit 
im Bildungscampus dadurch zu stärken.
Mit diesem Vorsatz starten wir bald in 
die Sommerferien. Ihr Kind hat in diesem 
Schuljahr sehr Vieles geleistet, auf dass 
Sie stolz sein können. Wir Pädagoginnen 
und Pädagogen sehen jeden Fortschritt 
mit Freude und sind dankbar Teil des 
Bildungsweges Ihres Kindes zu sein.
Ich wünsche Ihnen, Ihren Kindern und 
Ihren Familien schon jetzt eine schöne 
Sommerzeit und freue mich auf ein Wie-
dersehen im Herbst.

Herzlichst,
Carmen Lienbacher, Schulleiterin
der Volksschule Sinabelkirchen

P.S.: Das Ende des Schuljahres bietet auch 
für Sie eine gute Gelegenheit die Bil-
dungscampusmappe zur Dokumentation 
des Bildungsweges Ihres Kindes weiter 
zu befüllen. Nutzen Sie die Chance, um 
auf diese Weise eine Dokumentation über 
die Lernerfolge Ihres Kindes zu schaffen.

Sporttag

Am 15. März 2024 fand in der Volks-
schule der SUMI-Sporttag statt. Durch 
Kooperationen des Bewegungsland 
Steiermark, ASKÖ, der Sportunion und 
des ASVÖ war es möglich im ganzen 
Schulhaus Sportstationen aufzubauen, 
die von Trainerinnen und Trainern der 
umliegenden Vereine betreut wurden. So 
konnten die Kinder bekannte Sportarten 
wie Handball, Volleyball und Leichtathle-
tik ausprobieren, aber auch in Sportarten 
wie Sportstacking, Aikido, Rock’n’roll Ak-
robatik und Hapkido hineinschnuppern. 
Wenn das Interesse geweckt wurde, freu-
en sich die Sportvereine aus Gleisdorf, 
St. Ruprecht an der Raab und Umgebung 
über neue Mitglieder. Die Kinder waren 
mit Begeisterung dabei und zeigten ihre 
sportlichen Talente.

Carmen Lienbacher

MINT-Tag

MINT steht für Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik. In 
der Volksschule wollen wir in diesen 
Bereichen gemeinsam genauer hinsehen. 
Einmal im Monat gibt es dazu den MINT-
Tag, an welchem geforscht, experimen-
tiert und digitale Medien unterschiedlich 
eingesetzt werden. Ob nun ein Vulkan-
ausbruch simuliert, Kreideschäume 
entstanden, über optische Täuschungen 
nachgedacht, Blumen unter dem Mikros-
kop betrachtet oder über mathematische 
Besonderheiten nachgedacht wurde – für 
jede und jeden war etwas dabei.

Carmen Lienbacher

Österreichischer Vorlesetag

Am 21. März fand der Österreichische 
Vorlesetag statt. Die Volksschule nahm 
diesen zum Anlass sich intensiv mit 
dem Lesen und Büchern auseinander-
zusetzen. Neben einem gemeinsamen 
Schulprojekt zum Bilderbuch „Ein Hoch 
auf die Freundschaft“, wurden auch ver-
schieden Vorlesungen in den Klassen und 
gemeinsam mit der Mittelschule oder 
dem Kindergarten abgehalten.

Carmen Lienbacher

Ein Tag in Graz

Am 15. Mai 2024 fuhren die 4. Klassen 
im Zuge des Sachunterrichts in die Lan-
deshauptstadt der Steiermark. Neben 
einer Stadtführung, besuchten die Schü-
lerinnen und Schüler das Kindermuseum 
„Frida und Fred“. Ehe sich der Tag dem 
Ende zuneigte, gab es eine Führung in der 
Grazer Oper. Als Überraschung erhielten 
die Kinder eine Gesangsprobe eines ech-
ten Opernsängers. Es war ein toller und 
lehrreicher Tag in Graz.

Sandra Knotz

Euro-Bus zu Gast

Im Rahmen der Kids-Tour besuchte der 
Euro-Bus der österreichischen National-
bank am 14. Mai 2024 die Volksschule 
Sinabelkirchen. Jede Klasse erhielt einen 
Einblick in den Tauschhandel von Wa-
rengeld und modernem Geld sowie das 
Erkennen einer echten Banknote. 

Sandra Knotz
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aktion teil. Zur Stärkung bekam jedes 
Kind eine Wurst- oder Käsesemmel von 
der Marktgemeinde Sinabelkirchen. Vie-
len Dank an den Herrn Bürgermeister!

Carmen Lienbacher

Auferstehung mitten im Leben

Das Ostertuch, auf dem verschiedene 
Auferstehungsspuren im Alltag genannt 
werden, sprang den Kindern sofort ins 
Auge. Gemeinsam mit Pfarrer Giovanni 
Prietl machten sie sich beim Ostergot-
tesdienst auf die Suche nach solchen 
alltäglichen Auferstehungsereignissen 
im eigenen Leben.

Bernadette Höfler

Schwimmen

Alle Klassen sind weiter fleißig am 
Festigen ihrer Schwimmkenntnisse. Ob 
in Feldbach oder Hartberg, jede Klasse 
lernt von einem Schwimmtrainer neue 
Kenntnisse, sich bestmöglich im Wasser 
zu bewegen.

Carmen Lienbacher

Waldtag

Über den Verein „Wald erleben Weiz“ 
wurde auch dieses Jahr wieder für die 
Schülerinnen und Schüler der zweiten 
Klassen ein Waldtag organisiert. Die 
Waldpädagoginnen und -pädagogen 
stellten ein buntes Programm zusam-
men, wobei das Lernen vom Wald sowie 
das gemeinschaftsfördernde Spielen 
im Wald gleichermaßen enthalten war. 
Die Schulkinder lernten von den Tieren 
und Bäumen des Waldes; sie bauten ein 
großes (Vogel-) Nest und eine Kugelbahn 
mit Tunneln und Kurven.

Angelika Jandl 

Trommelworkshop

Am 26. April 2024 veranstaltete der 
Musiker Thomas Puch einen Trommel-
workshop für mehrere Klassen. In einer 
Schulstunde gab er den Kindern einen 
Einblick über Herkunft und Bauweise 
der mitgebrachten Trommeln. Besonders 
aufregend war das selbstständige Musi-
zieren mit den Instrumenten.

Paul Terzer

Müllsammelaktion

Im Zuge des steirischen Frühjahrsputzes 
nahmen alle Klassen an der Müllsammel-

Transition

Die zukünftigen Schulanfängerinnen und 
-anfänger besuchten für eine Turnstun-
de die 2. Klassen der Volksschule. Im 
Stationenbetrieb, ausgeführt im „Buddy-
System“, konnten die Schulklinder den 
Kindergartenkindern zeigen, welche 
unterschiedlichen Bewegungsmöglich-
keiten es gibt. Mit diesen Aktivitäten 
wird die Zeit bis zum Schulanfang ver-
kürzt und die Schulanfängerinnen und 
-anfänger lernen das Schulhaus immer 
besser kennen.

Carmen Lienbacher

Theaterfahrt

Die zweiten Klassen fuhren zum Kinder-
musical „Elio mit dem geheimnisvollen 
Koffer“ nach Weiz. Mit Spannung wurde 
das Stück mit seinen überraschenden 
Wendungen im Leben der Hauptfigur 
mitverfolgt.  Das Team von Theater 
Heuschreck möchte mit diesem Stück 
Kindern Mut machen und sie stärken, ih-
ren eigenen Weg zu finden und zu gehen.

Angelika Jandl

Experiment Flaschengarten

Die 2a Klasse fertigte im Unterricht ei-
nen „Flaschengarten“ an, den sie Tag für 
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Tag beobachtete. Diese Beobachtungen 
wurden wöchentlich in ein Forscherheft 
eingetragen und zeichnerisch festge-
halten. Das Flaschengarten-Experiment 
macht den Kindern große Freude, und sie 
werden es zu Hause weiterführen.

Angelika Jandl

MuSPop-Schnupperstunde

Die Schulkinder der zweiten Klassen 
kamen in den Genuss einer Schnupper-
stunde der Musikschule MuSPop. Nach 
den Instrumenten-Vorführungen der 
Musikschullehrerinnen und -lehrer durf-
ten die Kinder selbst einige Instrumente 
ausprobieren, was ihnen große Freude 
bereitete.

Angelika Jandl

Sammelaktion für 
„Von Mama zu Mama“

Die Klassengemeinschaft der 2. Klasse 
entschloss sich, bei der heurigen Spen-
densammlung für den Sinabelkirchner 
Verein „Von Mama zu Mama“ zu sam-
meln. Es kam die stolze Summe von Euro 
603,40 zusammen Der Betrag konnte 
direkt an Sarah Bauernhofer übergeben 
werden. Vielen Dank an alle, die diese 
Sammelaktion unterstützt haben!

Angelika Jandl

Mein Baumhaus für Erwin Moser
Die Schülerinnen und Schüler der 2a 
Klasse beteiligten sich im Rahmen des 
Unterrichts am Kreativwettbewerb des 
Karikaturmuseums Krems. Man beschäf-
tigte sich vorerst mit der Kinderliteratur 
von Erwin Moser, wobei die Kinder 
nicht nur einige seiner Geschichten 
kennenlernten, sondern ebenso seine 

fantastischen Baumhaus-Zeichnungen 
bewundern konnten. Anschließend 
wurde sogleich zum angebotenen The-
ma „Mein Baumhaus für Erwin Moser“ 
kreativ gearbeitet. 

Bei über tausend Einsendungen aus ganz 
Österreich wurden die Arbeiten einer 
Schülerin und eines Schülers unserer 
Klasse prämiert und im Rahmen der Ab-
schlussveranstaltung belohnt. Die Freude 
war groß, als zusätzlich alle eingereichten 
Zeichnungen mit einer Urkunde wert-
geschätzt wurden und jedes Kind auch 
seine Zeichnung wieder zurückbekam.

Angelika Jandl 

Wandgestaltung und Vernissage

Die 2a Klasse der Volksschule hat ge-
meinsam mit dem Künstler Hans Jandl 
ein Wandbild im neu eingerichteten 
Sozialraum gestaltet. Über mehrere 
Wochen wurde geplant und Skizzen und 
Modelle angefertigt, um schlussendlich 
das Kunstprojekt auf der großen Fläche 
zu verwirklichen. So lädt der Raum zum 
Wohlfühlen ein und bietet allen Kindern 
eine Ruheoase und einen Rückzugsort. 
Das Bild wurde im Rahmen einer Vernis-
sage den Eltern und dem Herrn Bürger-
meister präsentiert.

Carmen Lienbacher

Pinguin-Cup

Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse 
nahmen beim Pinguin-Cup der Be-
zirke Weiz und Südoststeiermark im 
Schwimmbad Feldbach teil. Nach dem 
fleißigen Trainieren, konnten sie beim 
Schwimmwettkampf mit einem 9. Platz 
die Volksschule würdig vertreten.

Carmen Lienbacher

Ein experimentierfreudiges 
Klassenzimmer

Im Sachunterricht verwandelten die 
Schülerinnen und Schüler der 4b 
das Klassenzimmer in ein Labor der 
Entdeckungen. In Form der Partnerarbeit 
führten sie beeindruckende Experimente 
mit großem Eifer durch. Selbstgebaute 
Lavalampen, bunte Regenwolken und 
tanzende Weintrauben. 

Sandra Knotz

Süße Schokoladenverführung

Die 4. Klassen besuchten das Zotter-
Schokoladentheater und den dazugehö-
rigen „Essbaren Tiergarten“. Das Naschen 
durfte dabei natürlich nicht zu kurz kom-
men, doch wurde auch einiges Lehrreiche 
über die Produktion von Schokolade und 
die Abläufe in einer Schokoladenfabrik 
gelernt. Beim anschließenden Besuch im 
Tiergarten konnten unterschiedlichste 
Tiere beobachtet werden. 

Carmen Lienbacher
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Besichtigung Mauthausen

Am 23. April 2024 begaben sich un-
sere 4. Klassen nach Mauthausen in 
das Konzentrationslager Memorial. 
Unsere Führung begann am Parkplatz 
vor dem Gebäude, wo ein Guide be-
reits auf uns wartete. Zuerst schauten 
wir uns im äußeren Bereich viele 
verschiedene Denkmäler an, die an 
die verstorbenen Häftlinge erinnern 
sollen. Außerdem gingen wir zur 
„Todesstiege“. Auch die Häftlings-
duschen sahen wir. Direkt danach 
durften wir eines der Barackenhäuser 
betreten. Die Verhältnisse in diesen 
Baracken waren sehr unmenschlich, 
da auf kleinstem Raum bis zu 1.000 
Häftlinge übernachten mussten. Zum 
Schluss begaben wir uns noch zu 
den Gaskammern, Krematorien und 
in den „Raum der Namen“, wo alle 
bekannten Namen der Häftlinge auf-
geschrieben sind, und ein schwarzer 
Fleck existiert, der für die Opfer steht, 
deren Namen unbekannt sind. Der 
Ausflug war sehr interessant, weil 
wir sehr viel dazu lernten. Aber es ist 
auch eine schreckliche Erfahrung zu 
wissen, dass dies im wahren Leben 
passierte.

Armin Timischl

Zeitzeuginnengespräch mit 
Judith Ribic

Der Vater von Judith Ribich sagte 
einst: „Kein Brot ist hart, hart ist es 
nur, wenn du keines hast!“ 
Am 30. April 2024 kam Judith Ribic 
vom Verein Lila Winkel zu uns in 
die Schule, um von ihrem Vater zu 
erzählen. Herr Reiter war aufgrund 
seiner Weigerung eine Waffe zu tra-
gen, im Konzentrationslager Flossen-
bürg inhaftiert. Herr Reiter begann 
erst spät über seine Geschichte zu 
sprechen, da er die Kindheit seiner 
Töchter nicht belasten wollte. Frau 
Ribic berichtete über die Stimmung 
zur Zeit des aufkeimenden National-
sozialismus in Österreich. Zeitungen 
begannen immer feindlichere Dinge 
über Minderheiten zu schreiben, 
und es gab sogar Schilder, auf de-
nen stand, dass Juden unerwünscht 
wären. Außerdem erzählte sie vom 
menschenverachtenden Alltag im 
KZ und vom Überlebenskampf ihres 
Vaters. Wir waren sehr bestürzt von 
ihren Schilderungen und dennoch tief 
beeindruckt vom Lebenswillen dieses 
großartigen Menschen.

Anna De Crinis und Jasmin Spirk

Wir sind Erste Hilfe fit!
In diesem Jahr fand erneut der 
16-stündige Erste-Hilfe-Kurs für die 
Schüler:innen der vierten Klassen 
statt, den alle erfolgreich abschlos-
sen. Durch den Kurs lernten sie, wie 
sie in Notfällen angemessen reagieren 
können. Diese wertvollen Kenntnisse 
werden ihnen ermöglichen, im Ernst-
fall effektiv Hilfe leisten zu können.

Büchertankstelle an der 
Mittelschule

Schon Astrid Lindgren fand: „Le-
sen ist ein grenzenloses Abenteuer 
der Kindheit.“ Unter diesem Motto 
setzte sich die 4b-Klasse mit ihrem 
Klassenvorstand heuer das Ziel, 
Sinabelkirchen mit einer weiteren 
Büchertankstelle zu bereichern. Im 
Gegensatz zu ihrem „großen Bruder“ 
in der Marktgemeinde richtet sich 
die neue Büchertankstelle, die man 
ab sofort im Schulhof findet, vor al-
lem an Kinder und Jugendliche. Als 
Ausgangsmaterial diente eine ausge-
diente Telefonzelle, die im Zuge eines 
zweitägigen Street Art-Workshops 
unter der Leitung der Künstlerin 
Romana Reiterer im Kunstunterricht 
renoviert und optisch aufgewertet 
wurde. Die Schüler:innen lernten die 
Grundlagen von Graffitikunst kennen 
und durften ihre eigenen Ideen zum 
Thema Literatur auf die Telefonzelle 
bringen. Die Büchertankstelle kann 
von kleinen und großen Leser:innen 
während und außerhalb der Schul-
zeit benutzt werden. Die Bücher 
sind frei verfügbar: Wer ein Buch 
behalten möchte, kann ein eigenes 
als Austausch deponieren und so den 
Schrank am Leben halten!

Alexander Praxmarer
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Wir sind Meistersinger!

Zum wiederholten Male wurde unse-
rem Schulchor am 07. März 2024 im 
Rahmen einer feierlichen Veranstal-
tung im Musikgymnasium Graz das 
Gütesiegel für Meistersinger-Schulen 
verliehen. Michaela Filipitsch und 
Evelyn Kelz nahmen die Urkunde, 
überreicht von Bildungsdirektorin 
Elisabeth Meixner, mit Stolz entgegen. 
Der größte Dank gebührt natürlich 
den jungen Sänger:innen der Mittel-
schule

Danke an den Elternverein 
Sinabelkirchen:

Obst für alle!

Das Thema Gesunde Jause liegt der 
Mittelschule sehr am Herzen. Die Ap-
felaktion konnte in diesem Schuljahr 
zur Freude aller fortgesetzt werden. 
Der Elternverein versorgt die Mittel-
schule jede Woche mit frischen Äpfeln 
von Familie Lammer aus Frösau, die 
den Schüler:innen in den Pausen zur 
freien Entnahme zur Verfügung ste-
hen. Im Frühsommer wurde dieses 
Angebot einige Male sogar mit süßen 
Erdbeeren von Familie Reitbauer aus 
Fünfing ergänzt. Die Mittelschule 
bedankt sich recht herzlich beim 
Elternverein und freut sich über die 
gesunde Jause.

Der große steirische Früh-
jahrsputz an der Mittelschule

Viele Klassen der MS nahmen heuer 
wieder an der Müllsammelaktion 
teil, und so konnten etliche Wege, 
Gräben und Plätze von achtlos weg-
geworfenem Unrat gereinigt wer-
den. Ein herzliches Dankeschön an 
Gernot Groß, der uns mit Zwickern, 
Säcken und Warnwesten versorgte. 
Alle Teilnehmende freuten sich sehr 
über eine Wurst- oder Käsesemmel, 
spendiert von der Marktgemeinde 
Sinabelkirchen. Danke an den Herrn 
Bürgermeister!

Bau von Weltraumhäusern

Im Zuge der Weltraumausstellung 
nahm die 1b Klasse im Kunst- und 
Gestaltungsunterricht am Wettbe-
werb „Moon Camp Challenge“ teil. 
Die Schüler:innen starteten mit den 
Experimenten der Ausstellung und 
entdeckten viele spannende Dinge 
über verschiedene Materialien, die 
im Weltraum verwendet werden 
könnten. Es wurde sogar mit dem 
Material, das teilweise bei Satelliten 
außen angebracht wird, experi-
mentiert. Danach gestalteten die 
Schüler:innen in Gruppen Entwürfe 
für die eigenen Weltraumhäuser. Es 
war zu entscheiden, wo sie gerne 
die Basis bauen würden. Sie recher-
chierten, wie heiß oder steinig die 
gewählten Monde oder Planeten sind. 
Anschließend wählten sie die passen-
den Materialien aus. Um alle Fragen 
zu beantworten, wurde in einer Un-
terrichtseinheit ein Astrophysiker 
der Uni Graz live in den Klassenraum 
geschaltet. Als großes Projekt konn-
ten die Beteiligten schlussendlich die 
Weltraumhäuser bauen. Mit Kleister, 
Flaschen, Karton und Unmengen an 
Zeitungspapier machten sie sich an 
die Arbeit. Die Ergebnisse können 
sich wirklich sehen lassen.

Tierschutz im Fokus

Die 2b Klasse der MS Sinabelkirchen 
besuchte am 03. April 2024 das Tier-
heim des Landestierschutzvereins für 
Steiermark in Graz. Der Besuch wur-
de im Zuge des Tierschutzprojektes 
der Klasse initiiert. Die Schüler:innen 
konnten für das Projekt Erfahrun-
gen und Informationen zum Thema 
Tierschutz und Tierwohl sammeln. 
Sehr interessiert stellten die Jugend-
lichen Fragen zum Thema Qualzucht 
und machten sich dazu Notizen. 
Anschließend bereiteten sich die 
Schüler:innen auf die Tierschutzkon-
ferenz im Juni vor, bei welcher sie ihr 
Projekt präsentieren.
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Österreichischer Vorlesetag

Eine besondere Aktion war der 
Besuch von Gepflegt Wohnen Si-
nabelkirchen durch die 2.a Klasse. 
Sie bereiteten den Bewohner:innen 
durch das Vorlesen von Geschichten 
und Sagen eine große Freude.

Einen besonders interessanten Vor-
trag gab es für die 4. Klassen. Toni 
Ithaler erzählte den sehr aufmerksam 
zuhörenden Jugendlichen wichtige 
Fakten und Erlebnisse aus der Ge-
schichte der Marktgemeinde Sinabel-
kirchen. Ein herzliches Dankeschön 
für diesen Einblick in die Vergan-
genheit!

Sport an der Mittelschule

Play Unified Brettball Turnier
Am 30. April 2024 fand in St. Rup-
recht an der Raab ein Doppelturnier 
statt: Schüler aus den 2. und 3. Klas-
sen erkämpften sich im Play Unified 
Brettball Turnier den 4. Platz in ihrer 
Division, während sich die Schülerin-
nen aus den 2., 3. und 4. Klassen im 
Mädchen-Fußballturnier den 4. Platz 
in ihrer Division erspielten. Der Tag 
statt ganz unter dem Motto „Sport für 
alle und mit allen“ und lehrte, dass 
Sport über die Grenzen von Diversität 
hinweg verbinden kann.

Lidl-Spendenlauf in Graz
Am 10. April 2024 nahmen 18 talen-
tierte Schüler:innen unserer Schule 
am Lidl-Spendenlauf in Graz teil. Sie 
stellten sich der Herausforderung 
eines 1600-Meter-Laufs, um ihr läufe-
risches Können unter Beweis zu stel-
len. Für jeden gelaufenen Kilometer 
spendete Lidl Österreich Euro 1,-- an 
Licht ins Dunkel.
Die 30 Besten jedes Wettbewerbs 
qualifizierten sich für das Bun-
desfinale, das am 14. Juni 2024 
in Eisenstadt ausgetragen wird. 
Die Schüler:innen zeigten Ehrgeiz 
und vollen Einsatz. Besonders er-
freulich ist, dass sich fünf unserer 
Sportler:innen für das Bundesfinale 
in Eisenstadt qualifizieren konnten. 
Herzliche Gratulation zu dieser her-
vorragenden Leistung!

Zu Gast im Siju!

Lisa Pfingstl und Stefanie Kulmer 
luden Schüler:innen der Mittel-
schule zum Kennenlernen der 
Jugendräume in den Siju ein. Nach 
einem Aufwärmspiel gab es ein 
spannendes Rätsel, bei dem Ge-
schicklichkeit und Allgemeinwis-
sen unter Beweis zu stellen waren. 
Eine Stärkung für die Siju-Gäste 
rundete das Treffen ab.

Frühlingszauber in der 
Käfer-Töpferstube

Trotz des frischen Aprilwetters er-
strahlte vom 19. bis 20. April 2024 die 
Käfer-Töpferstube in einem bunten 
Farbenmeer. Die Frühlingsausstel-
lung lockte zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher an und verwandelte 
den Garten der Töpferstube in einen 
einladenden Ort voller kreativer 
Vielfalt.
Die Damen der Käfer-Töpferstube 
präsentierten stolz ihre kunstvollen 
Keramikwerke. Von Stelen über Ro-
senkugeln bis hin zu Vogeltränken – 
für jeden Geschmack und Garten war 
etwas Passendes dabei. Doch nicht 
nur die Keramik begeisterte die Besu-
cherinnen und Besucher. Auch süße 
Leckereien aus der privaten Bäckerei 
sowie der erfrischende Käferspritzer 
an der Bar sorgten für gute Laune und 
ein gemütliches Beisammensein.
Wir bedanken uns herzlich bei allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 
die diese farbenfrohe Veranstaltung 
zu einem unvergesslichen Erlebnis 
machten.
Bis zur nächsten Ausstellung in der 
Käfer-Töpferstube!

Tipp: Verkauf jeden Mittwoch 
17.00 bis 19.00 Uhr!
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0316/877-3955

Ich tu‘s Energieberatung 
Serviceline

Energieberatung in der Steiermark 2024

Weitere Infos unter:
www.ich-tus.at

€ 3
00

,-

Ihr
e Ko

ste
n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

für Mehrfamilienhäuser ODER einem 
von Gemeinden ODER zu Vereinszwe-

cken genutzten Gebäude

€ 2
20

,-

Ihr
e Ko

ste
n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

   für Ein- und Zweifamilienhäuser 

Ihr
e Koste

n: €  7
0,- Energie- 

beratung
 

Telefon/Büro ODER Vor-Ort
Ihr

e Koste
n: €  0

,-

€  0
,-

Ihr
e Ko

ste
n: Beratung gegen  

Energiearmut

Holen Sie 

sich Ihren 

Umsetzungs- 

bonus!
Umsetzungsbonus

Positives Lebensgefühl durch freiwilliges 
Engagement

Foto: M. Begsteiger
Freiwilliges Engagment 
bereichert das Leben.

Sich freiwillig zu enga-
gieren, anderen seine 
Zeit zu schenken, ist 
nicht nur wertvoll für 

die Beschenkten, sondern auch gut für einen selbst.
Im Zusammenleben mit Menschen gibt es viele Situationen 
und Tätigkeiten, wo sich jemand um einen anderen oder eine 
Sache kümmert. Viele dieser sogenannten „Care-Arbeiten“ sind 
Dinge, die im Alltag oft einfach „erledigt“ werden, ohne dass es 
groß auffällt. Es ist oft selbstverständlich, dass zu Hause eine 
warme Mahlzeit wartet, die Wäsche sauber wieder im Schrank 
liegt, ein Pflaster auf eine aufgeschürfte Wunde geklebt oder ein 
aufmunterndes Wort an einen Menschen gerichtet wird, den 
sichtlich etwas beschäftigt. Wer dafür nicht aufgrund seines 
Berufes bezahlt bekommt, leistet solche Gesten – die der Seele 
guttun – freiwillig. Und wer ganz genau hinschaut, wird merken, 
wie viele Momente des Tages solche kleinen, unbewussten, frei-
willigen Gesten beinhalten. Und wie gut sie uns auch selbst tun: 
Sie helfen dabei Stress zu reduzieren und unser Immunsystem 
zu stärken, halten uns körperlich und geistig gesund und lösen 
positive Gefühle wie Zugehörigkeit und Wertschätzung aus. Die 
Chance B bietet gezielte Möglichkeiten sich ganz individuell im 
Rahmen eines freiwilligen Engagements einzubringen.

Ehrensache Oststeiermark
Die Ehrensache Oststeiermark ist DIE Servicestelle für engagier-
te Menschen in der Region Oststeiermark. Sie unterstützt alle 
Menschen, die bereits ehrenamtlich tätig sind – zum Beispiel 
durch vielfältige Weiterbildungsangebote –, aber auch jene, die 
noch auf der Suche nach dem richtigen Engagement sind. Gerade 
in der Oststeiermark gibt es viele Möglichkeiten, sich freiwillig 
zu engagieren – sei es regelmäßig in Vereinen oder auf andere 
Art. „Ganz egal, wie viel Zeit jemand schenken möchte, wir 
finden gemeinsam das passende Engagement. Wirklich jeder 
Einsatz macht das Leben, zumindest eines Menschen, reicher“, 
erzählt Karin Strempfl, Gesamtkoordinatorin der Ehrensache 
Oststeiermark.

Familienpatenschaften
Im Projekt Familienpatenschaften schenken Menschen einer 
Familie ihre Unterstützung und verbringen eine schöne Zeit 
mit den Kindern, während die Eltern Termine wahrnehmen, 
den Haushalt machen oder auch mal Zeit als Paar oder Zeit für 
sich verbringen, um die Ressourcentanks wieder aufzuladen. 
„Immer wieder taucht in unserem Job als Koordinatorin die 
Frage auf, ob es den Familien wohl was bringt, wenn man nur 
einmal in der Woche in die Familie kommt. Bei den Stammti-
schen der Familienpat:innen sind sich aber alle einig, dass ihr 
Da-Sein in den Familien etwas bewirkt“, so Koordinatorin Me-
lanie Kollegger-Fladerer. Eine Patenschaft können Frauen wie 
Männer und auch Familien für eine andere Familie übernehmen.
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Gemeinderatssitzung 2/2024 vom 28.03.2024
Rechnungsabschluss 2023
Der Rechnungsabschluss 2023 wurde beschlossen. 
Die Entlastung der Rechnungsleger wurde beschlossen.

Stromnetzanschluss für das Grundstück 334/1
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass die Auftragsvergabe 
für den Stromnetzanschluss für das Grundstück 334/1 an die 
Firma Feistritzwerke-STEWEAG GmbH, Gartengasse 36 8200 
Gleisdorf, vergeben wird.

RCD Immobilien GmbH Kanalisationsbeitrag – Berichtigung 
des Erkenntnisses und Stornierung der Buchung
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass aufgrund der Ent-
scheidung des LVwG über die Abänderung des Bescheides 
des Gemeinderates der Marktgemeinde Sinabelkirchen vom 
22.03.2022, GZ Ug—203/2021—0, über die Vorschreibung 
des Kanalisationsbeitrages für RCD Immobilien GmbH, Ries-
straße 3, 8063 Eggersdorf bei Graz, eine Stornierung der 
Buchung im Jahr 2023 zur Vorschreibung erforderlich war.

Erneuerung der Wasserleitung im Bereich der 
Hochfeldstraße 
Im Zuge der geplanten Straßenbauarbeiten rund um den 
Bildungscampus soll die etwa 40 Jahre alte PVC DN 80 
Wasserleitung gegen eine neue PE Leitung DN150/160 Was-
serleitung im Bereich Hochfeldstraße ab Kreuzungsbereich 
Kaiserbergstraße bis Bestand im Bereich Sinabelkirchen 
Nr.: 288 ersetzt werden. Der Gemeinderat beschließt die 
Auftragsvergabe an die Firma TG Bau, Thomas Gerstl Bau 
GmbH&Co, Gnies 260 8261 Sinabelkirchen.

Verordnung - Versetzung der 50er Tafel am Obergroßauberg
Der Gemeinderat beschließt die Verordnung:
Das Fahren mit einer höheren Geschwindigkeit als 50 km/h ist 
auf dem Obergroßaubergweg von Kilometerzeichen 0,0 mit 
einer relativen Distanz von +2065 m bis Kilometerzeichen 0,0 
mit einer relativen Distanz von +1825 m in beide Richtungen 
verboten. Diese Verkehrsmaßnahme ist durch das Aufstellen 
der Verkehrszeichen gemäß § 52 lit a Z 10a StVO 1960 Ge-
schwindigkeitsbeschränkung (erlaubte Höchstgeschwindig-
keit) mit der Aufschrift ‚50‘ und gemäß § 52 lit a Z 10b StVO 
1960 Ende der Geschwindigkeitsbeschränkung (erlaubte 
Höchstgeschwindigkeit) mit der Aufschrift ‚50‘ entsprechend 
kundzumachen. Durch diesen Beschluss werden alle bis dato 
bestehende Verordnungen, im zuvor genannten Bereich, 
hinsichtlich einer Geschwindigkeitsbeschränkung ersetzt. Die 
bestehende Geschwindigkeitsbegrenzung wird aufgrund der 
inzwischen erfolgten Bebauung der Liegenschaft Arnwiesen 
(KG Nummer: 68102, Grundstücksnummer 223/2) an das 
westliche Bauplatzende im Bereich Straßenkilometer 1,825 
km versetzt.  

Grundbücherliche Teilung gem.§ 15 LTG 
Hickelweg / Hochfeldstraße 
Der Gemeinderat beschließt die grundbücherliche Teilung 
nach §15 LTG gemäß vorliegendem Vorabzug der Vermes-
sungsurkunde mit der GZ: 15121/24, KG Sinabelkirchen, 

Nr.: 68148, von der Firma Permann & Schmaldienst, Ver-
messung ZT GmbH, Schubertgasse 7 8160 Weiz, betreffend 
Grundstücke mit der Grundstücksnummer 334/4 zu 334/5 
und 637.

Anpassung der Verordnung über die Gestaltung von  
Freiflächen und Einfriedungen 2022 (Zl.: 031-3/2022) 
Der Gemeinderat hat nachstehende Anpassungen der 
vorliegenden Verordnung mit der GZ: 031-3/2022 über die 
Gestaltung von Freiflächen und Einfriedungen wie folgt 
beschlossen: 
Anpassung a) 
§3 Restflächen bei Bauführungen:
Am Ende von Absatz 3 wird nachfolgender Satz hinzugefügt:
„Besteht eine gemeindeeigene Infrastrukturanlage aus meh-
reren Grundstücken sind Überschreitungen bei einzelnen 
Teilgrundstücken zulässig, wobei die Versiegelung für die in 
Betracht kommende Einrichtung bei neuen Anlagen insge-
samt nicht überschritten werden darf.“
Anpassung b) 
§3 Restflächen bei Bauführungen:
Am Ende von Absatz 6 wird nachfolgender Satz hinzugefügt:
„Ebenso ausgenommen sind die für Kinderspielplätze er-
forderlichen Anlagen samt Fallschutzbereichen im zuvor 
angeführten Ausmaß, darüber hinaus sind die erforderlichen 
Fallschutzbereiche gänzlich ausgenommen, wenn diese mit 
einer zumindest überwiegend wasserdurchlässigen Schicht 
(z.B.: Kies) ausgeführt werden.“

Verwendung des Gemeindewappens bei Schriftstücken des 
Männergesangsverein Sinabelkirchen 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass dem Männerge-
sangsverein Sinabelkirchen, gemäß Gemeindeordnung 
i.d.g.F, § 4 Abs. 4, ab 01.04.2024 bis auf Widerruf die Berech-
tigung zur Führung und Verwendung des Gemeindewappens 
erteilt wird. 

Aktualisierung des Angebots für die Planung, Ausschrei-
bung und Bauüberwachung bei der Kläranlage Sinabelkir-
chen, Schlammentwässerungsanlage, Sand- und Fettfang 
gem. Gemeinderatsbeschluss Nr.: 3/2021 vom 28.06.2021
Der Gemeinderat hat die vorliegende Honorarkostenermitt-
lung, von der Firma Technisches Büro Dormann, 8046 Graz, 
Dennigweg 5, vom 24.01.2024, welche auf der Grundlage 
von 2021 aktualisiert wurde, beschlossen.

Auftragsvergabe „Örtliche Bauaufsicht“ für die Errichtung 
des Gebäudes im Rahmen des Kindergartenneubaus  
Sinabelkirchen 50
Der Gemeinderat hat die Auftragsvergabe zur „Örtlichen 
Bauaufsicht“ für die Errichtung des Gebäudes im Rahmen 
des Kindergartenneubaus Sinabelkirchen 50 an die Firma 
Herler GmbH, 8302 Nestelbach Edelsgrub 255, beschlossen.

Hochfeldstraße und Hickelweg
a. Auftragsvergabe für die Erstellung des   

baurechtlichen Einreichprojektes
b. Auftragsvergabe für die Erstellung der   

straßenrechtlichen Einreichprojekte
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c. Örtliche Bauaufsicht für die   
Abwicklung der Straßenbauvorhaben

zu a)
Der Gemeinderat hat die Auftragsvergabe an die Firma CCE 
Ziviltechniker GmbH, 8010 Graz Dietrichsteinplatz 15, für die 
Erstellung der baurechtlichen Einreichunterlagen im Bereich 
Hochfeldstraße beschlossen.
zu b)
Der Gemeinderat hat die Auftragsvergabe an die Firma CCE 
Ziviltechniker GmbH, 8010 Graz Dietrichsteinplatz 15, für die 
Erstellung der baurechtlichen Einreichunterlagen für den Ver-
lauf der Hochfeldstraße im Bereich der Grundstücke 334/4, 
637 und 33/2 sowie für die Teilnahme an Besprechungen 
beschlossen.
zu c)
Der Gemeinderat hat die Auftragsvergabe an die Firma CCE 
Ziviltechniker GmbH, 8010 Graz Dietrichsteinplatz 15, für die 
Durchführung der Örtlichen Bauaufsicht für die Herstellung 
der Hochfeldstraße beschlossen.

Notstromversorgung Kläranlage
a. Auftragsvergabe für die elektrotechnischen Arbeiten
b. Auftragsvergabe für den Ankauf und Lieferung eines 

Notstromaggregates
zu a) 
Der Gemeinderat hat die Auftragsvergabe an die Firma 
Rominger GmbH, Untergroßau 177 8261 Sinabelkirchen, 
für die Instandsetzung der elektrischen Anlage inklusive 
Verkabelung des Aggregates und Umschalteinheit bei der 
Kläranlage, beschlossen.
zu b) 
Der Gemeinderat hat das vorliegende Angebot der Firma 
Stromaggregate Grossmann GmbH, Hainfeld 52 8261 Ilz, für 
den Ankauf und Lieferung eines Notstromaggregates für die 
Kläranlage beschlossen.

Neubau Radweg Gnies - Entwurfs- Ausschreibungs- und 
Ausführungsplanung, ÖBA
Der Gemeinderat hat die Auftragsvergabe für die Vergabe der 
Entwurfs- Ausschreibungs- und Ausführungsplanung sowie 
der örtlichen Bauaufsicht (ÖBA), an die Firma CCE Ziviltech-
niker GmbH, 8010 Graz Dietrichsteinplatz 15, beschlossen.

Ing. Mag. (FH) Thomas Knotz

Fundgegenstände
Im Marktgemeindeamt Sinabelkirchen (Fundamt) werden 
regelmäßig Fundsachen abgegeben. Wir ersuchen Sie, sich 
während der für den Parteienverkehr bestimmten Zeit im 
Marktgemeindeamt Sinabelkirchen (Tel. 03118 2211) zu 
melden, wenn Sie etwas verloren haben.

Lfd. Nr.: 27/2024
Fundgegenstand: 1 pinke Kinderweste
Ort der Auffindung: Seiteneingang Marktgemeindeamt 
Sinabelkirchen
Datum der Auffindung: 09.06.2024

Lfd. Nr.: 26/2024
Fundgegenstand: 1 Brille
Ort der Auffindung: Wahlzelle, Wahllokal Untergroßau
Datum der Auffindung: 09.06.2024

Lfd. Nr.: 25/2024
Fundgegenstand: 1 Roller
Ort der Auffindung: Anton-Kalcher-Platz, 
Sinabelkirchen
Datum der Auffindung: 03.06.2024

Lfd. Nr.: 23/2024
Fundgegenstand: 1 goldener Anhänger
Ort der Auffindung: Friedhofsgang Sinabelkirchen
Datum der Auffindung: 22.05.2024

Lfd. Nr.: 22/2024
Fundgegenstand: 1 silberner Ring mit dem Ave Maria
Ort der Auffindung: Sport- und Kulturhalle Sinabelkirchen
Datum der Auffindung: 20.04.2024, Sportlerfest

Lfd. Nr.: 21/2024
Fundgegenstand: 1 weiß-rotes Fahrrad
Ort der Auffindung: Böschung Ilzbach, 
Sinabelkirchen
Datum der Auffindung: 01.05.2024

Lfd. Nr.: 20/2024
Fundgegenstand: 1 schwarze Damenjacke mit Kapuze
Ort der Auffindung: Sport- und Kulturhalle Sinabelkirchen
Datum der Auffindung: 20.04.2024, Sportlerfest

Lfd. Nr.: 19/2024
Fundgegenstand: 1 Hoodie, olive
Ort der Auffindung: Sport- und Kulturhalle Sinabelkirchen
Datum der Auffindung: 20.04.2024, Sportlerfest

Lfd. Nr.: 17/2024
Fundgegenstand: 1 dunkelgrüne Jacke
Ort der Auffindung: Sport- und Kulturhalle Sinabelkirchen 
Datum der Auffindung: 20.04.2024, Sportlerfest

Lfd. Nr.: 16/2024
Fundgegenstand: 1 gehäkelter Pinguin
Ort der Auffindung: Sinabelkirchen, Kaiserbergstraße 
Gehsteig, Abzweigung Hochfeldstraße
Datum der Auffindung: 29.04.2024

Lfd. Nr.: 14/2024
Fundgegenstand: 1 kleiner Schlüssel
Ort der Auffindung: Gnies, Ortsdurchfahrt Abzweigung 
Kirchenweg
Datum der Auffindung: 03.04.2024

Lfd. Nr.: 13/2024
Fundgegenstand: 1 graue Krücke
Ort der Auffindung: Friedhof Sinabelkirchen, vor dem WC
Datum der Auffindung: 29.03.2024

Lfd. Nr.: 12/2024
Fundgegenstand: 1 goldene Kette „APORRO“
Ort der Auffindung: Schalkwiese
Datum der Auffindung: 18.03.2024

Lfd. Nr.: 11/2024
Fundgegenstand: 1 Taschenmesser
Ort der Auffindung: Friedhof Sinabelkirchen
Datum der Auffindung: 11.03.2024
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Vergabe Baugewerke im Rahmen des Projektes „Neubau 
Kindergarten“
Zu a) Baumeisterarbeiten
Der Gemeinderat hat den vorliegenden Vergabevorschlag 
seitens der Firma Herler GmbH, 8302 Nestelbach Edelsgrub 
255, vom 04.04.2024, und die Vergabe der Baumeisterarbei-
ten an die Firma HTL-Bau Hoch- und Tiefbau GmbH, Philips-
straße 38 8403 Lebring, für den Neubau des Kindergartens 
in Sinabelkirchen 50 beschlossen.
Zu b) Holzbau
Der Gemeinderat hat den vorliegenden Vergabevorschlag 
seitens der Firma Herler GmbH, 8302 Nestelbach Edelsgrub 
255, vom 04.04.2024 und die Vergabe für den Holzbau an 
die Firma Strobl Bau-Holzbau GmbH, Bundesstraße 85 8160 
Weiz, für den Neubau des Kindergartens in Sinabelkirchen 
50 beschlossen.
Zu c) Flachdach/Spengler
Der Gemeinderat hat den vorliegenden Vergabevorschlag sei-
tens der Firma Herler GmbH, 8302 Nestelbach Edelsgrub 255, 
vom 04.04.2024 und die Vergabe für Flachdach/Spengler an 
die Firma Paar GmbH, Feldgasse 13 8330 Feldbach, für den 
Neubau des Kindergartens in Sinabelkirchen 50 beschlossen.
Zu d) Trockenbauarbeiten
Der Gemeinderat hat den vorliegenden Vergabevorschlag 
seitens der Firma Herler GmbH, 8302 Nestelbach Edelsgrub 
255, vom 04.04.2024 und die Vergabe der Trockenbauarbei-
ten an die Firma Ruckenstuhl GmbH, Reichstraße 50 8430 
Leibnitz, für den Neubau des Kindergartens in Sinabelkirchen 
50 beschlossen.
Zu e) Fliesenlegerarbeiten
Der Gemeinderat hat den vorliegenden Vergabevorschlag 
seitens der Firma Herler GmbH, 8302 Nestelbach Edelsgrub 
255, vom 04.04.2024 und die Vergabe der Fliesenlegerar-
beiten an die Firma Fliesen Wurm GmbH, Untergroßau 186 
8261 Sinabelkirchen, für den Neubau des Kindergartens in 
Sinabelkirchen 50 beschlossen.
Zu f) Bodenlegerarbeiten
Der Gemeinderat hat den vorliegenden Vergabevorschlag 
seitens der Firma Herler GmbH, 8302 Nestelbach Edelsgrub 
255, vom 04.04.2024 und die Vergabe der Bodenlegearbei-
ten an die Firma Schatz Objekt GmbH, Mühlgangweg 1 9400 
Wolfsberg, für den Neubau des Kindergartens in Sinabelkir-
chen 50 beschlossen.
Zu g) Malerarbeiten
Der Gemeinderat hat den vorliegenden Vergabevorschlag 
seitens der Firma Herler GmbH, 8302 Nestelbach Edelsgrub 
255, vom 04.04.2024 und die Vergabe der Malerarbeiten an 
die Firma Obenauf GmbH, Paldau 19 8341 Paldau, für den 
Neubau des Kindergartens in Sinabelkirchen 50 beschlossen.
Zu h) Aufzugsanlage
Der Gemeinderat hat für den Neubau des Kindergartens 
in Sinabelkirchen 50, den vorliegenden Vergabevorschlag 
seitens der Firma Herler GmbH, 8302 Nestelbach Edelsgrub 
255, die Vergabe der Aufzugsanlage an die Firma TK Aufzüge 
GmbH, Wiener Straße 193 8051 Graz, beschlossen.

Vergabe Elektroinstallation im Rahmen des Projektes „Neu-
bau Kindergarten“
Der Gemeinderat hat für den Neubau des Kindergartens in Si-
nabelkirchen 50, gemäß vorliegender Zuschlagsentscheidung 
und Vergabevorschlag seitens der Firma Auer&Ofenluger 
GmbH, Wegscheide 3 8160 Weiz, die Vergabe der Elektroin-
stallation an die Firma Roth Handel&Bauhandwerkerservice 
GmbH, Gnas 135 8243 Gnas, beschlossen.

Vergabe Installationstechnik, Gas, Wasser, Heizung im Rah-
men des Projektes „Neubau Kindergarten“
Der Gemeinderat hat für den Neubau des Kindergartens 
in Sinabelkirchen 50 die Vergabe der Installationstechnik, 
Heizung, Lüftung, Sanitär, gemäß vorliegendem Vergabevor-
schlag und Angebotsprüfbericht von Ing. Robert Becker, Bero 
Gebäudetechnik GmbH, Marburgerstrasse 51 8160 Weiz, an 
die Firma Rosenberger GmbH, Unterrettenbach 115 8261 
Sinabelkirchen, beschlossen.

Vergabe für das Gewerk Türsysteme (Elemente) Holz für 
die Innentüren/Innenportale im Rahmen des Projektes 
„Neubau Kindergarten“
Der Gemeinderat hat für den Neubau des Kindergartens in Si-
nabelkirchen 50, gemäß vorliegender Zuschlagsentscheidung 
seitens der Firma Herler GmbH, 8302 Nestelbach Edelsgrub 
255, die Vergabe des Gewerkes Türsysteme (Elemente) 
Holz für die Innentüren/Innenportale, an die Firma R&R 
Objekttischlerei GmbH Laubgasse 46 8055 Graz, beschlossen.

Grundbücherliche Teilung gem. §15 LTG – Geschäftszahl 
15191-T1/24 – Hörzer Gnies
Der Gemeinderat hat die grundbücherliche Teilung nach 
§15 LTG gemäß vorliegendem Vorabzug der Vermessungs-
urkunde mit der GZ: 15191-T1/24, KG Gnies, Nr.: 68112, von 
der Firma Permann & Schmaldienst, Vermessung ZT GmbH, 
Schubertgasse 7 8160 Weiz, betreffend Grundstück mit der 
Grundstücksnummer 1713 (Hörzer) beschlossen.

Beratung und Beschlussfassung betreffend Abwicklung 
und Übertragung für den ersten Bauabschnitt Unterret-
tenbachweg 86
Der Gemeinderat hat beschlossen:
Aus Gründen der Zweckmäßigkeit, Wirtschaftlichkeit und 
Sparsamkeit überträgt die Marktgemeinde Sinabelkirchen 
in Angelegenheiten des Wegebaus die Durchführung der 
Auftragsvergabe von der Ausschreibung bis zur Zuschlags-
erteilung sowie die damit verbundene Bauabwicklung im 
Zusammenhang mit dem Projekt „Unterrettenbachweg 86“ 
dem Land Steiermark, Amt der Steiermärkischen Landesre-
gierung, Abteilung 7 – Gemeinden Wahlen und ländlicher 
Wegebau, Referat Bausausführung ländlicher Wegebau. 

Gebührenbremse-Richtlinie – Festlegung des Gebührenbe-
triebes zur Verteilung der zugewiesenen Budgetmittel gem. 
§1 BGBl.I Nr. 122/2023
a) Der Gemeinderat hat beschlossen, dass in der Marktge-
meinde Sinabelkirchen die entfallenden Budgetmittel gem. 
§1 BGBl. I Nr. 122/2023 im „Betrieb der Abwasserbeseiti-
gung“ zu verwenden ist. 

b) Der Gemeinderat hat beschlossen, dass unter Bedacht-
nahme des Sachlichkeitsgebotes die gemäß §2 BGBl. I Nr. 
122/2023 aufgeteilten Mittel auf die Grundgebühr und auf 
die Anzahl der Haushalte mit Hauptwohnsitz in der Markt-
gemeinde Sinabelkirchen bezogen wird und als Stichtag der 
01.07.2024 festgelegt wird.

Beratung und Beschlussfassung für die Darlehensaufnahme 
im Rahmen des Projektes „Neubau Kindergarten“
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass die Vergabe und die 
Aufnahme des Darlehens für den Neubau des Kindergartens 
Sinabelkirchen 50 an die Raiffeisenbank Region Gleisdorf-
Pischelsdorf, Florianiplatz 18-19 8200 Gleisdorf, vergeben 
wird. 
Ing. Mag. (FH) Thomas Knotz

Gemeinderatssitzung 3/2024 vom 07.05.2024
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tOP 3 ZukunftsreGiOn

Neues aus der Siniwelt!
In unserem Bade- und Freizeitpark wird das Thema Kneippen 
ernst genommen.
Im Fokus stehen Wasseranwendungen, die eine wichtige Rolle 
in den Lebensprozessen des Körpers spielen und einen großen 
Einfluss auf das Wohlbefinden haben. Hinweistafeln erklären 
den Umgang und den Einsatz des kalten Wassers bei Armgüssen 
oder beim „Wassertreten“. In weiterer Folge wird im Sommer 
bei Veranstaltungen unter dem Motto „Güsse richtig anwendet“ 
in die Kneipp-Philosophie eingeführt. Die Veranstaltungen, die 
von Andrea Koller aus Pischelsdorf geleitet 
werden, bieten den Teilnehmer:innen nicht 
nur die Möglichkeit, die wohltuende Wir-
kung von Wasseranwendungen zu erfahren, 
sondern auch die weiteren vier Säulen der 
Kneipp-Philosophie kennen zu lernen. Be-
wegung, Ernährung, Heilkräuter und Lebens-
ordnung. Zwischen den Wasseranwendungen 
können sich die Teilnehmenden über diese 
Säulen austauschen und wertvolle Informa-
tionen für ihre Gesundheit sammeln.
Wir freuen uns sehr darauf und werden Sie 
rechtzeitig informieren!
DI Josef Gerstmann, Modellregionsmanager

Zukunftsfähige Bewirtschaftung im 
Obstbau und Agroforst

Der Vortrag von Alois Wilfling von der Firma OIKOS 
aus Gleisdorf am 16. Mai 2024 im Gemeindesaal  
Sinabelkirchen war sehenswert und hörenswert. 
Alois Wilfling begeisterte mit seinem Wissen über 
biologische Zusammenhänge im Allgemeinen und 
über den Umgang mit Streuobstwiesen im Beson-
deren.
Gespannt folgten die Zuhörer:innen dieser geballten 
Information und waren erstaunt von der Vielfalt 
und den Möglichkeiten der Streuobstwiesen. Der 
stetige Rückgang dieser Wiesen und die Gefahren 
im Zusammenhang mit dem Klimawandel wurden 
anschaulich gezeigt und diskutiert.
Die Chancen für eine Erholung der Bestände wurde 
ebenfalls besprochen und eindringlich mit einer 
guten Portion Hoffnung geschildert.
Danach wurde noch lange im Foyer in den Abend 
hinein diskutiert und zusammengestanden.
Ein guter Abend war es wiederum in Sinabelkir-
chen, den die TOP3 Zukunftsregion veranstaltet 
hat. Eine Wiederholung in Edelsbach oder Markt 
Hartmannsdorf wird vorbereitet. Ich lade Sie heute 
schon ein.

DI Josef Gerstmann,
Modellregionsmanager
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feriensPAss

Aktuelles zum Ferienspaß

Ferienspaß 2023

Der Ferienspaß ist eine Initiative der Marktgemeinde 
Sinabelkirchen. Seit 2016 werden jedes Jahr in den Som-
merferien tolle Aktivitäten für Kinder und Jugendliche 
organisiert.
Ich bin überwältigt vom heurigen Engagement aller Teil-
nehmenden. Es freut mich, dass das Programm viel Neues 
beinhaltet und immer bunter und vielfältiger wird. Für die 
Umsetzung braucht man motivierte Veranstalterinnen und 
Veranstalter. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 
Mitwirkenden recht herzlich bedanken.

Heuer neu dabei: Sabine Ober (tanzende Bilderbücher), 
die Kinderpolizei (Polizei Markt Hartmannsdorf), Nicole 
Hasibar (Yoga), Martina (Painting Party for kids), Sarah 
Bauernhofer (#vmzm Spieletag) und Josef Gerstmann 
(KEM/KLAR). Weiters freut es mich sehr, dass uns das 
Siju-Team wieder tatkräftig unterstützt und das Programm 
speziell für Kinder ab 10 Jahren mit unglaublichen sechs 
Terminen bereichert. Durch die Kooperation mit dem 
Vulkanland dürfen wir uns auch auf einen besonderen 
Leuchtabend und ein mobiles Planetarium freuen.
Neben den tüchtigen Veranstalterinnen und Veranstaltern, 
gilt auch den Gemeindebediensteten großer Dank. Sie 
fungieren als Kontaktpersonen und kümmern sich um die 
Anmeldungen. Außerdem nehmen sie die Daten entgegen, 
fertigen die Listen an und sind immer up-to-date.
Ab 07. Juli 2024 ist die Anmeldung per E-Mail an  
gde@sinabelkirchen.gv.at möglich. Emails vor dem 07. 
Juli 2024 werden nicht berücksichtigt. Die Reihung der 
Anmeldung erfolgt nach Einlangen der E-Mails. Die E-Mail 
hat zu enthalten: Name und Alter des Kindes, Name und 
Mobiltelefonnummer der/des Erziehungsberechtigten. 
Bitte achten Sie bei den Terminen auch auf die empfohlene 
Altersangabe.
Ich bin mir sicher, dass für ihr Kind/ihre Kinder etwas 
dabei ist und freue mich auf zahlreiche Anmeldungen.

Alexandra Schloffer
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siniWelter-rätselsPAss
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VulkAnlAnd

Zertifizierte Bodenpädagogen

Aus der Marktgemeinde Sinabelkirchen 
absolvierten Barbara und Erich Kochauf 
aus Untergroßau den Vulkanland-Lehrgang.

Der erste Bodenpädagogik-Lehrgang war 
ein großer Erfolg. 21 Zertifikate wurden 
am 20. März 2024 feierlich überreicht. 
„Das ist kein Programm, das wir von 
heute auf morgen umsetzen“, machte 
Vulkanland-Obmann Josef Ober unmiss-
verständlich klar, dass die Beschäftigung 
mit dem Boden eine Jahrzehnt-Her-
ausforderung ist. Franz Uller nahm den 
Ball auf: „Bodenschutz ist kein Projekt, 
sondern konsequente Prozessarbeit.“ 
Umso bedeutender sehen die beiden 
Obleute den Zertifkatslehrgang „Boden-
pädagogik“. Er wurde im Rahmen der 
Modellregion für „Bioökonomie und 
Kreislaufwirtschaft“ entwickelt und nun 
erstmals abgehalten. Aus der Warteliste, 
so der Vulkanlandgeschäftsführer Mi-
chael Fend, sei herauszulesen, dass eine 
Neuauflage des Lehrgangs kommt. Die 
Leiterin der Bildungsregion Südoststeier-
mark, Christine Pichler, ist begeistert. Die 
Absolventen des Lehrgangs dürfen ab so-
fort in Schulen als Bodenkunde-Experten 
Workshops anbieten. Die Vizepräsidentin 
der Landwirtschaftskammer Steiermark, 
Maria Pein, appellierte im Rahmen der 
Verleihung an die Absolventen, den Kin-
dern die Scheu davor zu nehmen, einen 
Regenwurm anzugreifen und gut mit ihm 
umzugehen, als wesentlichen Verbünde-
ten eines intakten Bodenlebens.

Bodencharta als Basis: Das Vulkanland 
hat mit seinen Gemeinden 2013 die 
Bodencharta verabschiedet. Der nun 
ins Leben gerufene, in Österreich wohl 
einzigartige Lehrgang, sei ein wertvol-
ler Ausfluss dieser vor mehr als einem 
Jahrzehnt verabschiedeten Charta. „Eine 
Pionierleistung“, so Josef Ober mit Blick 
auf die zuständige Projektleiterin des 
Vulkanlandes, Martina Lepschi.

Foto: Roman Schmidt

Technik für Kinder

Am 24. April 2024 fand die erste Gene-
ralversammlung des Vereins „Technik für 
Kinder Vulkanland“ statt. Mit diesem neuen 
Verein wird in unserer Region etwas Außer-
gewöhnliches geschaffen, das sowohl Kin-
der und Jugendliche als auch Unternehmen 
begeistern wird. Dem Verein steht Silvia 
Reindl als Obfrau vor.
Getragen von zahlreichen Unternehmen 
aus dem Steirischen Vulkanland, packt der 
Verein das Problem des Fachkräftemangels 
an der Wurzel. Es entsteht das erste „Tech-
nikhaus für Kinder und Jugendliche “ im 
ländlichen Österreich, das bereits die jun-
ge Generation für Technik und Handwerk 
begeistern soll.
„Technik für Kinder“ bietet eine pro-
fessionell ausgestattete Werkstatt, die 
speziell für Kinder im Alter von 7 bis 14 
Jahren gestaltet ist. Hier können die jungen 
Teilnehmer:innen unter fachlicher Beglei-
tung von erfahrenen Mentor:innen ihre 
eigenen Projekte umsetzen, vom einfachen 
Bausatz bis zur ausgereiften Seifenkiste.
Mit dem „Technik für Kinder“-Haus wird ein 
Ort geschaffen, an dem Kinder praktisch ins 
Tun kommen, den Umgang mit Werkzeugen 
und unterschiedlichen Materialien lernen 
und Freude am Handwerk entdecken kön-
nen. Es ist eine wunderbare Gelegenheit 
für Kinder und Jugendliche, ihre Kreativität 
und technischen Fähigkeiten zu entfalten 
und gleichzeitig wichtige handwerkliche 
und technische Fertigkeiten zu erlernen.
Das Team freut sich auf die spannenden 
Entwicklungen, die dieses Projekt in der 
Region mit sich bringen wird, und ladet alle 
herzlich ein, sich zu beteiligen und dieses 
einzigartige Vorhaben zu unterstützen.
Für weitere Informationen und Möglichkei-
ten zur Unterstützung besuchen Sie bitte 
die Website www.technikfuerkinder.at oder 
kontaktieren Sie uns: 
hallo@technikfuerkinder.at

Ferienspaß Sinabelkirchen:
Auf der Suche nach dem 
Sternenhimmel

Helle Sterne und dunkle Nacht. Dank 
dem Steirischen Vulkanland kommt 
das mobile Planetarium in unsere Ge-
meinde! Diese einzigartige Möglichkeit 
ermöglicht den Himmel auf eine völlig 
neue Art und Weise zu entdecken. Wir 
sehen nicht nur die Sternbilder am ak-
tuellen Nachthimmel, sondern reisen 
durch die unvorstellbaren Weiten des 
Alls und zoomen an Planeten und deren 
Monde heran, so als wären wir in einer 
Rakete. Wir bewundern riesige Nebel 
aus Staub und Gas, entdecken explo-
dierte Sterne und solche, die gerade 
erst geboren werden, und begleiten 
majestätische Spiralgalaxien bei ihrem 
Tanz durch das Universum. Die Show 
wird von einer erfahrenen Astronomin 
geleitet.
Was wolltet ihr immer schon über das 
Universum wissen? Wieso sieht man 
in der Stadt weniger Sterne? Ist es 
noch irgendwo richtig dunkel? Leuch-
ten Sterne nur in der Nacht? Was ist 
die Milchstraße und sieht sie jede/r? 
Wieviel Licht tut gut und warum ist die 
Dunkelheit so wichtig für alle? Freut 
euch schon jetzt auf das Pop-Up Pla-
netarium im Zuge der Aktion Ferienpaß 
in der Marktgemeinde Sinabelkirchen!
Die Veranstaltung wird im Rahmen des 
LEADER-Projektes „Achtsamer Umgang 
mit Licht“ im Programm für ländliche 
Entwicklung durch Mittel von EU, Land 
und Bund unterstützt.

Alexandra Schloffer
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Foto: Helmut Olaf Kossegg

rundum kultur

DALICATE plus
Am 08. Mai 2024 fand im 
Gemeindesaal Sinabelkir-
chen ein außergewöhnli-
ches Konzert im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe 
Jazz Liebe 2024 statt. 
Das begeisterte Publikum 

erlebte einen unvergesslichen Abend, geprägt 
von einer vielfältigen musikalischen Darbietung.
David Lipp aus Frösau, Alexandra Meyer, Caterina Kehl, Rafael Wiener und Klaus Meyer zeigten ihr außergewöhnliches 
Können und boten eine beeindruckende Performance, die Jazz, Pop, Soul und Blues gekonnt miteinander verband. 
Ihre musikalische Vielfalt und Leidenschaft spiegelten sich in jedem Stück wider und sorgten für eine mitreißende 
Atmosphäre.
Das abwechslungsreiche Programm und die spürbare Chemie zwischen den Musikerinnen und Musikern machten 
diesen Abend zu einem besonderen Erlebnis. Die Besucherinnen und Besucher verließen den Gemeindesaal Sinabel-
kirchen mit einem Lächeln und vielen musikalischen Eindrücken. Besonders die Improvisationen der Künstlerinnen 
und Künstler werden unvergessen bleiben. Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und ein weiteres Highlight der 
Jazz Liebe 2024-Reihe.
            Günter Berghold

Teichfestspiele – Theaterfestival 
für Kinder und Erwachsene
Alice Mortsch vom Verein Feinkultur präsentierte mit ihrem 
Team das bunte Programm für die fünften Teichfestspiele. 
Das Theaterfestival gastiert heuer zum zweiten Mal auf der 
Freilichtbühne der Schalkwiese. Rundum Kultur und die 
Marktgemeinde Sinabelkirchen unterstützen das Theater-
event des Sommers in Sinabelkirchen.
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Aus dem 
GemeindeAmtSpatenstich zum neuen Kindergarten in Sinabelkirchen

Am 26. Juni 2024 
wurde mit den 
höchsten Ver-
tretern der Stei-
e r m ä rk i s c h e n 
Landesregierung 
sowie einer Viel-
zahl an Betei-
ligten mit dem 
feierlichen Spa-
tenstich ein zu-
sätzlicher Grund-
stein für unseren 
Bildungscampus gelegt.

Die Bauarbeiten für den Neubau des Kindergartens 
am Areal der früheren Landwirtschaft der Familie 
Hickel starteten trotz regnerischen Wetters bereits 
Anfang Juni. Der Neubau umfasst neben dem Gebäu-
de auch großzügige Spiel- und Freiflächen für die 
Kinder. Als Baukosten hat der Gemeinderat für das 
Gebäude 5,5 Millionen Euro veranschlagt.
Im Gesamtprojekt sollen zudem auch ein Ausbau der 
Krippe mit insgesamt vier Gruppen sowie eine Neu-
gestaltung der Hochfeldstraße umgesetzt werden. 
Zur Sicherstellung einer zeitgemäßen Betreuung 
der unter 6-Jährigen sowie zur Verbesserung der 
Verkehrssituation werden von der Marktgemeinde 
Sinabelkirchen dazu rund 8 Millionen Euro in die 
Hand genommen. Trotz Zweckzuschüssen des Bun-
des und Bedarfszuweisungen vom Land Steiermark 
stemmt die Marktgemeinde Sinabelkirchen hier den 
überwiegenden Teil der Kosten aus dem eigenen 
Finanzierungshaushalt und mit langfristigen Darle-
hen. Die höheren Zinsen am Kapitalmarkt sind hier 
auch für unsere Marktgemeinde deutlich spürbar. Die 
Ausschreibungen sowie alle wesentlichen Vergaben 
für den Kindergartenneubau sind inzwischen so gut 
wie abgeschlossen. Aus unserer Gemeinde konnten 
sich neben dem Architekten DI Helmut Lechner mit 
den renommierten Unternehmen Elektro-Rominger, 
Fliesen Wurm sowie der Hermann Rosenberger 
GmbH glücklicherweise gleich drei heimische Profes-
sionisten im harten Kampf um die begehrten Aufträge 
durchsetzen.

Die Sanierung der Hochfeldstraße, beginnend ab der 
Kreuzung Kaiserbergstraße bis zum Ende des neuen 
Kindergartens, samt Adaptierung der bestehenden 
Schotterparkplätze sowie die Errichtung des Hickel-
Weges sollte zum Teil parallel mit dem Kindergarten-
neubau erfolgen. Leider ist das Bewilligungsverfah-
ren für den Straßenbau auf Grund von umfangreichen 

Einwendungen aus 
der Anrainerschaft 
noch anhängig und 
kann es daher zu 
Verzögerungen und 
insgesamt zu einer 
deutlichen Verlän-
gerung der Bauzeit 
für die diesbezüg-
lich geplanten Ar-
beiten kommen. 
Die Marktgemeinde  
Sinabelkirchen ist 

auf jeden Fall bemüht, die durch die Bauarbeiten ent-
stehenden Einschränkungen so gering wie möglich 
zu halten und die Dauer der Arbeiten nicht unnötig 
zu verlängern. Es wird hier jedoch um Verständnis 
gebeten, dass die tatsächlichen Straßenbauarbeiten 
erst nach Vorliegen einer rechtkräftigen Bewilligung 
erfolgen können.

Exkurs: Der Rechtsweg sieht für eine Genehmigung 
von Gemeindestraßen drei Instanzen vor. Die erste 
Instanz ist hier grundsätzlich der Bürgermeister, es 
folgt der Gemeinderat sowie das Landesverwaltungs-
gericht für Steiermark. Jeder Instanz stehen dazu im 
Regelfall höchstens sechs Monate zur Ermittlung des 
maßgeblichen Sachverhaltes und Entscheidung zu. 
Zwischen den Entscheidungen der einzelnen Instan-
zen gibt es jeweils zwei- bis vierwöchige Fristen, in 
welchen die Parteien begründete Einwände gegen 
die getroffenen Entscheidungen erheben können. In 
Verfahren, in welchen kein breiter Konsens vorliegt, 
kann die Dauer eines Genehmigungsverfahrens da-
her durchaus auch mehr als 18 Monate bis zum Vor-
liegen einer rechtskräftigen Entscheidung andauern.

Unabhängig vom noch anhängigen straßenrechtli-
chen Genehmigungsprozess werden über den Som-
mer bereits die bestehenden Versorgungsleitungen 
für die Sicherstellung einer einwandfreien Trinkwas-
serversorgung sowie neue Strom-, Fernwärme und 
Glasfaserleitungen verlegt werden. Da das Verkehrs-
aufkommen in den Ferien deutlich geringer ist, wird 
versucht möglichst viel an Vorleistungen in dieser 
Zeit zu erledigen.

Für Fragen, Wünsche und Anregungen rund um 
den Bildungscampus steht Ihnen das Bauamt der 
Marktgemeinde Sinabelkirchen zu den Zeiten des 
Parteienverkehrs sehr gerne Montag und Freitag von 
8-12 Uhr sowie freitags von 14-18 Uhr auch persön-
lich zu Verfügung.
Ing. DI (FH) Dominik Winter
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WiesenPrOjekt

Projekt: 
Rettung der Wiesen
Unsere Wiesen müssen bleiben!
Mag. Germaid Puhr

Der Sommer ist da! Sommer, Sonne, Urlaub, Ferien! Die Wiesen werden gemäht, und das Projekt „Rettung der 
Wiesen“ geht mit dem Abschlussfest am 13. September 2024 in Sinabelkirchen seinem Höhepunkt zu.
Aber bevor es so weit ist, gibt es noch die großen Wiesenfeste in Markt Hartmannsdorf und Edelsbach.
Und hier noch ein kurzer Rückblick:
Wir haben das LEADER-Projekt „Rettung der Wiesen“ im Herbst 2022 über das Vulkanland beim Land Steier-
mark und der EU eingereicht. Was uns dazu bewogen hat? Dass immer mehr Blühwiesen zugrunde gehen, weil 
niemand das Heu braucht. Deshalb werden sie geschlegelt, und nur mehr das Gras kommt durch den Filz durch. 
Nicht nur die Blumen gehen verloren, auch die meisten Insekten werden getötet: Bienen, die unsere Feld- und 
Gartenfrüchte bestäuben sollen, Schmetterlinge und ihre Raupen, Heuschrecken und Zikaden. Und von denen 
leben schließlich unsere Singvögel. Sie haben es sicher in den Zeitungen gelesen: 80 % unserer Singvögel sind in 
den letzten Jahren auf Nimmerwiedersehen verschwunden.
Wir Menschen brauchen die Natur – nicht nur aus wirtschaftlichen Gründen, sondern auch, weil ihre Schönheit 
unsere Herzen berührt, uns Freude bereitet und uns gesünder macht. Deshalb wollen wir Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene auf diese Probleme aufmerksam machen und Lösungen suchen.
Im Frühjahr und im Sommer 2023 sind wir – Mitglieder der Berg- und Naturwacht Markt Hartmannsdorf/Sina-
belkirchen, Mitglieder des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde Sinabelkirchen und der Botaniker Mag. Patrick 
Schwab – zahllose Wiesen in den drei KEM-Gemeinden abgeschritten und haben ihren Wert für die Natur und 
uns Menschen erhoben.
Mag. Markus Ehrenpaar vom Naturschutzbund hat uns dabei unterstützt.

Unser Botaniker, Mag. Patrick Schwab, inmitten der 
Pechnelkenwiese in Markt Hartmannsdorf

Für den Erhalt der Wiesen ist besonders wichtig, dass sie erstens nicht zu früh gemäht werden, und zweites, dass 
das Mähgut abtransportiert wird. Denn wenn die Wiesen gemulcht werden bzw. der Grasschnitt liegen gelassen 
wird, ersticken die Blütenpflanzen. Nach ein paar Jahren bleibt eine Grünfläche ohne Wiesenblumen, damit auch 
ohne Schmetterlinge, Bienen, Hummeln. Und diese Wiese bedeutet für die Besitzer:innen nur mehr Arbeit und 
verspricht keinen Gewinn.
Um Landwirtinnen und Landwirten verschiedene Möglichkeiten der Heu- und Grasschnittverwertung aufzuzei-
gen, haben wir eine Informationsfahrt zu Verwertungsunternehmen von Mähgut organisiert (Südoststeirische 
Pelletierungsgenossenschaft eGen in Halbenrain, RWP Bioenergie, Kompostieranlage Reichmann in St. Peter am 
Ottersbach).
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WiesenPrOjekt

Am 30. September 2023 wurden die interessierten Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Fahrt von Herrn Weiß, dem 
Geschäftsführer der Pelletierungsgenossenschaft, über die Möglichkeiten und Schwierigkeiten der Heuverwertung 
informiert. Leider ist Halbenrain für uns zu weit weg, sodass sich der Transport des Heus nicht auszahlen würde.
Der Geschäftsführer der RWP Bioenergie, Herr Christian Walch, sprach über die Energiegewinnung aus Getreide 
und zu einem geringeren Prozentsatz aus Heu.
Auf dem landwirtschaftlichen Betrieb Reichmann erfuhren die Teilnehmenden über die Möglichkeit, in ihren 
eigenen Betrieben aus Gras, Rasenschnitt und Strauchschnitt wertvolle Komposterde herzustellen, die selbst 
verbraucht oder mit Gewinn verkauft werden kann. Herr Reichmann gibt seine Erfahrungen auch gern weiter.

Die Teilnehmer:innen vor dem Heulager 
der Pelletierungsgenossenschaft

Bauer Reichmann erklärt seine Kompostherstellung

Für den 27. April 2024 war eine Busfahrt nach Unterlamm zu den prächtigen Orchideenwiesen und anderen 
naturnahen Sehenswürdigkeiten geplant. Dort ist ein noch umfangreicheres Wiesenprojekt durchgeführt wor-
den. Der Bürgermeister von Unterlamm wollte uns liebenswürdigerweise persönlich führen und hatte auch den 
Projektmanager eingeladen. Unglücklicherweise konnte die Fahrt durch ein Missverständnis innerhalb des Bus-
unternehmens nicht stattfinden. (Es war keine Sinabelkirchner Firma. Wir mussten für dieses EU-Projekt zwei 
Anbote einholen und uns für das günstigere entscheiden. Das ist diesmal ziemlich danebengegangen...)

Zwischen den riesigen Silos der RWP Bioenergie
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Projekt: 
Rettung der Wiesen
Kunstobjekte für Sinabelkirchen, Markt Hartmannsdorf und Edelsbach
Mag. Gabriele Schilcher

Die Arbeit an den drei großen Kunstobjekten für die Gemeinden Sinabelkirchen, Markt Hartmannsdorf und 
Edelsbach bei Feldbach schreitet voran:
Am Bildungscampus in Sinabelkirchen wird eine Skulpturengruppe und ein Lebensraum für holzbewohnende 
Insekten entstehen, der den Schüler:innen in den folgenden Jahren interessante Beobachtungen und spannen-
de Einblicke in das geheime Leben im Verborgenen ermöglicht. Die dabei verwendeten abgestorbenen Baum-
stümpfe und Baumstämme stellen ein besonderes Ökosystem dar, das über Jahre hinweg Wohnräume, Verste-
cke und Baumaterialien für zahlreiche Insektenarten bietet.
Damit das große, gemeindeübergreifende Projekt gelingen kann, braucht es die Unterstützung und Zusammen-
arbeit vieler – in Sinabelkirchen haben Gemeinde, Schulteams, Kinder und Gemeindebewohner mitgeholfen, 
dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken!
Ein besonderes Dankeschön geht an Herrn Josef Kapfensteiner, Unterrettenbach, für die Spende seiner Rebstö-
cke und Weinstockwurzeln, Maler Josef Lang, Unterrettenbach, für den imposanten Apfelbaum-Wurzelstock 
sowie Familie Kaiser, Sinabelkirchen, für den schönen, alten Kirschbaumstamm.

Das große Projekt lebt vom 
„Gemeinsamen Miteinander“ 

Mit Hilfe der Mitarbeiter vom Bauhof wurden Baum-
stämme, Wurzelstöcke und dekorative Steine zum Schul-
gelände transportiert und eine Rasenkante errichtet.
Den so entstandenen, abgegrenzten Bereich haben die 
Schüler:innen der 2A Klasse der Mittelschule in Beglei-
tung von Biologielehrer Robert Hofer im April mit viel 
Begeisterung mit Wildblumen vom Verein „Blühen & 
Summen“ bepflanzt. Ringelblumen, Borretsch, Ma-
gerrasen-Margeriten, Kleiner Wiesenknopf und mehr 
wachsen und blühen und locken mittlerweile bereits 
erste Insekten an!

Die 2A Klasse beim Pflanzen von Wildblumen am Schulhof    Die ersten Besucher lassen nicht lange auf sich warten: Wild-
biene am blühenden Borretsch - Grashüpfer auf Ringelblume
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WiesenPrOjekt

Nach dem Skulpturenworkshop im Herbst, hat nun ein weiterer Projekt-Vormittag an der Mittelschule
 mit textilem Schwerpunkt stattgefunden: 
Die 2A Klasse mit Klassenvorstand Denise Prenner hat Anfang April unter Anleitung von Künstlerin 
Mag. Gabriele Schilcher in Nass- und Nadel- Filztechnik gearbeitet. Mit viel Begeisterung sind 16 Hände 
und 44 zarte, bunte Blüten gefilzt worden!

Abbilder der eigenen Hände und zauberhafte Blüten gefilzt aus Schafwolle

Die von den Kindern gestalteten bunten Blumen und Hände wurden anschließend im Atelier „Dryade“, Unterret-
tenbach, von Mag. Gabriele Schilcher kunstvoll benäht und zu einem harmonischen Ganzen zusammengefügt.

„Die Zukunft liegt in unserer Hand“ 

Das so entstandene, bunte Wandbild mit dem Titel „Die Zukunft liegt in unserer Hand“, weist auf die Bedeutung 
unserer wertvollen Blumenwiesen als Lebensraum und Rückzugsgebiet vieler Pflanzen- und Tierarten hin. Denn 
Schmetterlinge, Bienen und Hummeln sind als wichtige Blütenbestäuber für unser Obst und Gemüse auf ein 
reichhaltiges Blüten- und Nektarangebot angewiesen. 
Das textile Bild wird am Abschlussfest im Gemeindesaal zusammen mit den Wandbildern der Kinder aus den 
anderen beiden Gemeinden zu bewundern sein - dazu wollen wir ganz herzlich einladen: 

Großes Abschluss Event in Sinabelkirchen
am 13. September 2024

um 10.30 Uhr am Bildungscampus:
Eröffnung & Präsentation der Skulptur
„Im Verborgenen“ mit dem Schulchor

anschließend um 11.30 Uhr im Gemeindesaal:
Ausstellung, Filmdokumentation und spannende, von den Kindern der Mittelschule 

vorbereitete Stationen rund ums Thema Biodiversität und Blumenwiese
Fotonachweise: Foto 6: M. Pfeifer; Foto 9: R. Hofer; Foto 1-5, 7 + 8: G. Schilcher

Die Schüler und Schülerinnen der 2A Klasse 
und Künstlerin Gabriele Schilcher mit dem 
gemeinsam geschaffenen Kunstwerk
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musPOP

Musikschule MuSPop: 30 Jahrfeier mit Herz

Am 16. März 2024 fand in St. Margarethen an der Raab in 
der Hügellandhalle eine spektakuläre Feier statt. Die private 
Musikschule MuSPop veranstaltete ihr 30-jähriges Jubiläum 
im Zuge einer Benefizveranstaltung zugunsten des Vereins 
Herzkinder Österreich. 

Neben der Rock‘n’Roll Tanzgruppe Formation 88 traten 
auch viele junge talentierte Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule auf, die ihr Können eindrucksvoll unter Beweis 
stellten. Von Volksmusik bis hin zu modernen Stücken, war 
für jeden Geschmack etwas dabei. Ein weiteres Highlight 
war die Verlosung von tollen Preisen, darunter ein Yamaha 
Piano sowie ein Semester kostenloser Musikunterricht. Die 
Verlosung sorgte für zusätzliche Spannung und Begeisterung 
unter den zahlreichen Gästen.

Die gespendete Summe von 3200 Euro kommt dem Verein 
Herzkinder Österreich zugute, der sich um Kinder mit 
angeborenen Herzfehlern und deren Familien kümmert. 
Diese großzügige Unterstützung wird dazu beitragen, die 
wichtige Arbeit des Vereins fortzusetzen.

Insgesamt war die 30 Jahrfeier der Musikschule MuSPop und 
die damit verbundene Benefizveranstaltung ein voller Erfolg. 
Das Event wird allen Beteiligten noch lange in Erinnerung 
bleiben.

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Langsamer fahren im Ortsgebiet – 
Vorteil oder Notwendigkeit? 

Oft kann es nicht schnell genug 
gehen! 
Wir erleben eine Tendenz im 
Verkehr, wo die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit ignoriert 
wird. Die Gründe hierfür sind 
verschieden. Gerade bei 
30km/h-Beschränkungen wird 
die Wichtigkeit dafür sehr 
unterschätzt. 

Knapp 72 % halten sich nicht 
an 30km/h-Geschwindigkeits-
limits. Dies zeigt sich auch in 
der Unfallstatistik!

In 2022 ereigneten sich mehr 
als die Hälfte aller Verkehrs-
unfälle im Ortsgebiet. Allein in 
der Steiermark waren dies 
3047 Unfälle!

In zwei Drittel der Unfälle ist 
mindestens ein Pkw beteiligt. 
Die Anzahl der schwerverletzten 
Radfahrer:innen hat sich in den 
letzten 10 Jahren beinahe 
verdoppelt. Ebenso steigen 
wieder die Fußgänger-Unfälle. 

Nicht angepasste Geschwindig-
keit im Ortsgebiet spielt dabei 
eine große Rolle! 

Langsamer Fahren lohnt sich! 

Durch ein geringeres Tempo im 
Ortsgebiet werden nicht nur 
Unfälle verhindert, sondern auch 
die Lebens- und Wohnqualität 
erhöht.

Die Sicherheit für Fußgänger:in-
nen und Radfahrer:innen steigt. 
Das motiviert Bürger und 
Bürgerinnen mehr Rad zu fahren 
und zu Fuß zu gehen.
 
Gründe gibt es viele, jetzt gilt 
es, einfach zu handeln! 

...dass bei einem 
Zusammenprall mit 
einem 50km/h 
fahrenden Pkw 
der Fußgänger das 
5fache Risiko hat 
getötet zu werden als 
bei einer Geschwindig-
keit von 30 km/h. 

Wussten
 Sie 

schon…

 Aktion Kindertafeln für
 Gemeinden zur
 Sensibilisierung
 für Geschwindigkeit

 Pro.E-Bike-Fahrsicher-
 heitstraining – 
 kostenfrei in 2024

 Toter Winkel
 Schulaktion

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?Der Seniorenbund OG Sinabelkirchen lädt ein!

Tagesausflug: Fahrt auf die Tauplitz

Donnerstag, 12. September 2024,   
Abfahrt: 7.00 Uhr beim Marktgemeindeamt

Preis: Euro 60 pro Person für die Fahrt, Mittagessen 
und Almrundfahrt mit Bummelzug

Anmeldungen:

Pfeifer Gundi, Tel. 0664 1248071
Repnik Hans, Tel. 0664 5637923
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hilfsWerk

Weil es um meine Gesundheit geht:

www.gesundheitskasse.at

Besuchen Sie die kostenlosen Ernährungsworkshops der ÖGK 

Termine: 

Anmeldung:
www.gesundheitskasse.at/revan
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Richtig essen ...
Schwangerschaft, Stillzeit, 
Babys und Kleinkinder

Ernährung von Kindern im ersten Lebensjahr

Montag, 22. Juli 2024 
14:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Gemeindeamt Sinabelkirchen 8, 8261 Sinabelkirchen

Kostenloser Fachratgeber:

G E S U N D E  E R N ä H R U N G  I M  A LT E R

Ein schön gedeckter Tisch, liebe Menschen und der Duft 
frischer Speisen - Essen und Trinken sind nicht nur Mittel 
zur Nahrungsaufnahme, sondern auch Quellen des Genus-
ses und der Zufriedenheit. Besonders im Alter gewinnt die 
Ernährung an Bedeutung, da körperliche Veränderungen die 
Nährstoffaufnahme beeinflussen können. Mit zunehmen-
dem Alter nehmen zusätzlich Muskel- und Knochenmasse 
ab, während der Körperfettanteil steigt. Hormonelle Ver-
änderungen und ein verlangsamter Stoffwechsel tragen 
zu diesem Prozess bei. Diese Veränderungen können zu 
verschiedenen Gesundheitsproblemen führen, darunter 
ein erhöhtes Risiko für Stürze und Knochenbrüche sowie 
Verdauungsprobleme.

Die neue Broschüre vom Hilfswerk ist 
auch im Marktgemeindeamt Sinabel-
kirchen erhältlich!

Die Rolle der Ernährung im Alter
Eine ausgewogene Ernährung ist ein wirksames Mittel, um 
den Auswirkungen des Alterungsprozesses entgegenzu-
wirken. Durch eine abwechslungsreiche Kost können wir 
den Verlust von Muskel- und Knochenmasse verlangsamen 
und unsere Gesundheit unterstützen. Dabei ist es wichtig, 
auf eine ausreichende Zufuhr von Nährstoffen wie Eiweiß, 
Vitaminen und Mineralstoffen zu achten:

	Der Energiebedarf unseres Körpers nimmt im Alter ab, 
während der Bedarf an Nährstoffen gleichbleibt oder 
sogar steigt.

	Kohlenhydrate, Fette und Proteine sind wichtige Ener-
gielieferanten, wobei besonders Eiweiß für den Erhalt 
von Muskeln und Immunsystem von Bedeutung ist.

	Eine ausgewogene Ernährung, die reich an ballaststoff-
reichen Lebensmitteln, qualitativ hochwertigen Fetten 
und Eiweißen ist, unterstützt die Gesundheit im Alter.

Mangelernährung im Alter kann ernsthafte Folgen haben, 
darunter Muskelabbau, Gebrechlichkeit und ein geschwäch-
tes Immunsystem. Früherkennung und eine gezielte Ernäh-
rungstherapie sind entscheidend, um Mangelerscheinungen 
vorzubeugen und die Lebensqualität älterer Menschen zu 
verbessern. Neben einer ausgewogenen Ernährung spielt 
auch körperliche Aktivität eine wichtige Rolle im Alter. Re-
gelmäßiges Krafttraining kann Muskelabbau vorbeugen und 
das Risiko von Stürzen reduzieren. Darüber hinaus hat Bewe-
gung positive Auswirkungen auf das Herz-Kreislauf-System 
und kann die Lebensqualität älterer Menschen verbessern.
Ausführliche Informationen und Empfehlungen finden Sie 
in der aktuellen und kostenfreien Broschüre des Hilfswerks. 
Über die Hilfswerk-Servicehotline können Sie die Broschüre 
ganz einfach telefonisch bestellen: 0800 800 820 (gebüh-
renfrei aus ganz Österreich).
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mArktmusik 

Sehr geehrte Sinabelkirchnerinnen und Sinabelkirchner!

Die MMK macht gesund!
Dieser These stellte sich Emily Fall aus Gnies in ihrer vorwissenschaftlichen 
Arbeit für ihre Matura. Sie kam zum Ergebnis, dass es unseren Musikerinnen 
und Musikern nach dem Musizieren, also nach der wöchentlichen Freitags-
probe physisch, als auch psychisch besser geht, als vorher. „Also, geht’s zur 
Musi - do werd‘s gsund!“

Hast du Lust ein Instrument auszuprobieren? 
Dann melde dich beim Ferienspaß-Programm an! Wir zeigen dir liebend gern 
unsere Instrumente. Als MMK beteiligen wir uns nun seit vielen Jahren an dem 
Ferienspaß der Gemeinde. Heuer werden wir gemeinsam Klanggeschichten 
ausprobieren, und jedes Kind wird selbst zur Dirigentin oder zum Dirigenten. 
Danach werden Perkussions-, Blech- und Blasinstrumente vorgestellt. Wer 
möchte, darf die Instrumente nach Belieben ausprobieren! 

Wir blicken zurück auf unser MMusi-Konzert!

Am Palmwochenende fand 
ein musikalischer Abend 
der besonderen Art statt. 
Unter der Leitung von Ka-
pellmeister Daniel Pallier 
boten wir unseren Kon-
zertgästen einen Abend 
mit Blasmusik, Musical und 
Operette. Die Sport- und 
Kulturhalle verwandelte 
sich in ein Opernhaus und 
war schließlich bis auf den 
letzten Platz gefüllt.
Highlights der ersten Hälfte 
waren der „Kaiserin Sissi 
Marsch“ und die „New York 
Ouvertüre“. Begleitet und 
moderiert wurde der Kon-
zertabend von Franz Goll-
ner. Im Rahmen des ersten 
Teils wurde Anton Timischl 
als Dank und Anerkennung 

Leistungsabzeichen in Gold für 
Emily Fall

Foto: Fischer

Am 18. April 2024 wurde Emily 
Fall aus Gnies von Herrn Landes-
hauptmann Christopher Drexler 
ausgezeichnet, nachdem sie das 
Leistungsabzeichen in Gold des ös-
terreichischen Blasmusikverbandes 
am Saxophon absolviert hatte. Emily 
ist auch Jugendreferentin der Markt-
musik Sinabelkirchen und beginnt 
nach der Matura im September bei 
der Militärmusik Steiermark als  
Saxophonistin.

für sein langjähriges Wirken im Verein zum Ehrenmitglied 
ernannt. Unglaublich, seit 1972 ist er ein aktives Mitglied der 
MMK Sinabelkirchen. Danke Toni für deinen Einsatz!
Nach der Pause standen die wunderbaren Stimmen von Petra 
Halper-König (Sopranistin) und dem Wahl-Sinabelkirchner 
Roman Pichler (Tenor) auf dem Programm.  Der absolute 
Höhepunkt des Abends war das Duett „The Phantom of the 
Opera“. Mit den Zugaben „Barcelona“ von Freddie Mercury 
und „Jung san ma! Fesch san ma!“ von Robert Stolz endete das 
heurige MMuSi-Konzert. 

SAVE THE DATES
Anfang August gestalten wir als MMK das Frühschoppen-
Programm für das alljährliche Sommerfest am Bauhof der  
FF Untergroßau. Am 08. September 2024 dürfen wir das 
Pfarrfest musikalisch begleiten.
Besonders am Herzen liegt uns das MMuSi-Fest am Samstag, 
dem 21. September 2024, in der Sport- und Kulturhalle. 

Im Namen aller Musikerinnen und Musiker 
möchten wir sie abschließend herzlichst zu  
unserem MMuSi-Fest einladen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
       
    Alexandra Schloffer
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siju

Neuigkeiten aus dem 
SIJU

Mit Ende Mai hat Ste-
fanie Kulmer ihren 
Dienst im Jugendraum 
beendet. Wir danken 
ihr herzlich für die 
wunderbare Zusam-
menarbeit  und die 
vielen gemeinsamen 

Lach- und Lernmomente. Wir wünschen Steffi alles Gute 
für ihre Zukunft.
Gleichzeitig freuen wir uns, Vanessa Prey als neues Mit-
glied im Team begrüßen zu dürfen. Ab Anfang Juni wird sie 
gemeinsam mit Lisa Pfingstl den Jugendraum unterstüt-
zen. Wir blicken einem aufregenden Sommer entgegen, 
freuen uns auf die aktive Teilnahme am Ferienspaß und 
auf viele weitere Aktivitäten. Im Siju bleibt es weiterhin 
spannend. Das Siju-Team freut sich über euren Besuch.

Was ist Offene Jugendarbeit?
Offene Jugendarbeit in Österreich ist ein Bereich der 
Sozialen Arbeit, der jungen Menschen hilft, sich zu ent-
wickeln und zu wachsen. Ihr Ziel ist es, Jugendliche auf 
ihrem Weg ins Erwachsenenleben zu begleiten und zu 
fördern. Dabei legt sie großen Wert auf einen sozialen und 
politischen Auftrag sowie auf pädagogische Aspekte. Die 
Angebote der Offenen Jugendarbeit sind niederschwellig 
und freiwillig, was es den Jugendlichen ermöglicht, in 
einer unterstützenden Umgebung neue Dinge zu lernen 
und sich weiterzuentwickeln. Sie erhalten hier nicht nur 
praktische Unterstützung, sondern werden auch dabei 
unterstützt, ihre eigenen Stärken und Interessen zu ent-
decken und zu entfalten.

Im Mai und Anfang Juni haben wir uns intensiv mit ver-
schiedenen wichtigen Themen auseinandergesetzt. Dabei 
standen vor allem die EU-Wahl und die Förderung der 
psychischen Gesundheit sowie des Selbstbewusstseins 
im Fokus.
Zur EU-Wahl haben wir regelmäßig fachliche Informa-
tionen bereitgestellt, die auf unserem Instagram-Kanal 
(siju_jugendraum_sinabelkirchen) zu finden sind. Diese 
Beiträge sollen den Jugendlichen helfen, ein besseres 
Verständnis für die Europäische Union und die Bedeu-
tung ihrer Wahlen zu entwickeln. Mit informativen Posts 
wollen wir komplexe politische Themen verständlich und 
zugänglich machen. 
Gleichzeitig haben wir uns mit den Themen psychische 
Gesundheit und Stärkung des Selbstbewusstseins aus-
einandergesetzt. Diese Themen sind besonders in der 
Jugendzeit von großer Bedeutung. Als Highlight dieser 
Initiative haben wir ein informatives und motivierendes 
Video produziert. In diesem Video haben wir wichtige 
Tipps und Ratschläge zusammengefasst und gezeigt, wie 
Jugendliche ihre mentale Gesundheit verbessern und ihr 
Selbstbewusstsein aufbauen können. Das Video ist auf 
unserem Instagram-Kanal verfügbar.

Lisa Pfingstl

Musikschule Gleisdorf, Zweigstelle Sinabelkirchen:
Frühlingskonzert
Am 12. April 2024 fand im Gemeindesaal Sinabelkir-
chen ein bezauberndes Frühlingskonzert statt, das 
von den talentierten Schülerinnen und Schülern der 
Musikschule Gleisdorf, Zweigstelle Sinabelkirchen, 
gestaltet wurde.
Die jungen Musikerinnen und Musiker beeindruck-
ten das Publikum mit ihren Instrumenten und ihrem 
Können. Von klassischen Stücken bis hin zu modernen 
Kompositionen reichte das Repertoire, und die Freude 
am Musizieren konnte man in den strahlenden Augen 
der Schülerinnen und Schüler erkennen.
Unter den zahlreichen Gästen befanden sich auch 
Herr Bürgermeister Emanuel Pfeifer und Frau Vize-
bürgermeisterin Alexandra Schloffer. Ihre Anwesen-
heit unterstreicht die Bedeutung der Musik und der 
Musikschule für die Marktgemeinde Sinabelkirchen.

Ein besonderer Dank gebührt den Lehrerinnen und Lehrern 
der Musikschule, die die Schülerinnen und Schüler hervorra-
gend vorbereitet haben. Ihre engagierte Arbeit hat dazu bei-
getragen, dass das Frühlingskonzert zu einem wunderbaren 
Erlebnis wurde.
     Hannelore Ramminger
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VerAnstAltunGen

Teichfestspiele Sinabelkirchen 2024
01. bis 21. Juli 2024
Freiluftbühne auf der Schalkwiese
Programm: siehe Seite 30
Web: https://teichfestspiele.at
Veranstalter: Feinkultur - Verein für Kunst und 
kulturelle Betätigung

Footvolley Ranking 2024
Samstag, 06. Juli 2024, 13.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 07. Juli 2024, 9.00 bis 20.00 Uhr
Bade- und Freizeitanlage Siniwelt
Veranstalter: FooTeq Academy Graz

Sommerfest am Bauhof
Samstag, 03. August 2024, 21.00 Uhr
Sonntag, 04. August 2024, 10.00 Uhr
Bauhof Untergroßau
Veranstalter: FF Untergroßau

Kirtag
Samstag, 24. August 2024, 7.00 Uhr
Bei der Sport- und Kulturhalle Sinabelkirchen
Veranstalter: Marktgemeinde Sinabelkirchen

Fun Triathlon (Hobbyturnier)
Samstag, 24. August 2024, ab 9.00 Uhr
Tennisanlage Sinabelkirchen
Drei Disziplinen: Tennis-Doppel, Volleyball, 
Zielwurf
Mixed-Team oder Herren-Doppel möglich.
Anmeldungen bei Lena Rosenberger, Tel. 0664 
5925222, oder bei Andreas Rosenberger, Tel. 0664 
5289500
Veranstalter: TCU Sinabelkirchen

36. Radjugendtour Oststeiermark
Samstag, 24. August 2024, 16.00 Uhr
Siniwelt-Parkplatz
Prolog: Stubenberg am See - Stubenberg am See 
1. Etappe: Hartberg – Vorau
2. Etappe: Pöllau - Bad Waltersdorf
3. Etappe: Sinabelkirchen – Birkfeld
4. Etappe: Kaindorf – Ratten
Veranstalter: Regionalentwicklung Oststeiermark

Funkfest
Samstag, 31. August 2024, 18.00 Uhr
Schalkwiese
Veranstalter: Wakmusic - Zweigverein Cultura 
Rustica (Jeaninne Pichler)

Veranstaltungen

DER GRÜNE PUNKT 
Kennzeichnet Verpackungen und 
Produkte, deren Entsorgung über 
ein bestimmtes System bereits 
vom Hersteller vorfinanziert ist. 
Einsatzgebiet: Europa. 

RECYCLINGSYMBOL
Kennzeichnet Verpackungen 
aus recyclingfähigen Materia-
lien, oft auch mit Nummern 
versehen, die die Material-
gruppe anzeigen.  
Einsatzgebiet: international. 

NEU
ab 2025

MEHRWEGSYMBOL
Kennzeichnet wiederbefüll-
bare Getränkeverpackungen 
(„Mehrweg“) mit Pfand. 
 Einsatzgebiet: Österreich. 

PFANDSYMBOL 
Kennzeichnet bepfandete (Einweg-)
Getränkeverpackungen, Einführung 
ab 2025! Einsatzgebiet: Österreich.

DURCHGESTRICHENE 
MÜLLTONNE
Kennzeichnet Produkte, die 
NICHT über den Restmüll ent-
sorgt werden dürfen. Gängige 
Beispiele hierfür sind unter 
anderem Elektrogeräte und 
Batterien, diese müssen im 
Altstoffsammelzentrum oder im 
Fachhandel abgegeben werden. 
Einsatzgebiet:  international.

FSC
FSC steht für „Forest Steward
ship Council“ und kennzeichnet 
Produkte, bei deren Herstel-
lung auf nachhaltige Forstwirt-
schaft Wert gelegt wird. Wie 
beim „Österreichischen Um-
weltzeichen“ gibt es auch hier 
Zertifizierungsrichtlinien.  
Einsatzgebiet:  international.

Nähere Informationen zum 
Pfandsystem folgen in der 
Herbstausgabe! 

„ZEICHENSPRACHE“ 
IN DER ABFALLWIRTSCHAFT
ALLES BEGINNT MIT DEM  „GRÜNEN PUNKT“  

Gestartet hat alles mit dem „Grünen Punkt“ in den 
Neunzigern – dem mittlerweile allen bekannten Symbol 
für die Entsorgung von Verpackungen im finanzier-
ten sogenannten „dualen System“. Doch dabei blieb 

es nicht, manche Verpackungen und andere  Abfälle 
zieren noch weitere Symbole, deren Bedeutung viel-
leicht nicht allen bekannt ist. Lesen Sie hier nach, was 
uns die Zeichen sagen!

TIDYMAN
Der „Saubermann“ erinnert uns daran, Abfälle 
richtig und umweltgerecht zu entsorgen. Zu 
finden ist er auf vielen Produkten, aber auch 
auf Abfallbehältern im öffentlichen Bereich. 
Einsatzgebiet: international. 

EINWEGPLASTIK ROT/BLAUES SYMBOL
Kennzeichnet Einwegplastikprodukte, deren unsach-
gemäße Entsorgung umweltschädlich ist. Folgende 
Produkte sind somit kennzeichnungspflichtig: Einweg
Getränkebecher, Tabakprodukte, Feuchttücher und 
Hygieneprodukte. Einsatzgebiet: Europa. 

KOMPOSTIERBARKEITS ZEICHEN
Kennzeichnet Produkte aus „biologisch abbaubaren 
Kunststoffen“. Diese Materialien werden unter be-
stimmten Bedingungen in 6 Monaten zu 90% biologisch 
abgebaut. Hauptsächlich findet sich dieses Zeichen auf 
Säcken aus Maisstärke. Diese sollen allerdings nicht 
im Biomüll entsorgt werden, die Zersetzung dauert für 
die landwirtschaftliche Kompostierung einfach zu lange. 
 Daher gilt: Vorsammelsäcke aus Maisstärke und Bio-
plastik müssen in den Restmüll. Einsatzgebiet: Europa. 

PROBLEMSTOFFE
Verschiedene Zeichen im auf der Spitze 
stehenden roten Quadrat kennzeichnen 
sogenannte Problemstoffe, deren Handha-
bung gefährlich sein kann. Vom allgemeinen 
„Achtung“ (Rufzeichen) über „Leicht entzünd-
lich“ (Flamme) bis zum Zeichen für „Lebens-
gefährlicher Inhalt“ (Totenkopf) wurden die 
EUweit gültigen Zeichen 2009 eingeführt. 
Einsatzgebiet: EU.

ÖSTERREICHISCHES UMWELTZEICHEN
Das „Österreichische Umweltzeichen“ kennzeichnet 
seit 1990 Produkte, bei deren Herstellung besonderes 
Augenmerk auf Rohstoff- und Energieverbrauch gelegt 
wird. Ebenso werden Abfälle und Recyclingfähigkeit, 
Verpackung, Vertrieb und Transport mit in die Bewertung 
genommen. Zudem werden Qualität und Gebrauchs-
tauglichkeit sowie Sicherheit, Langlebigkeit und Repa-
raturfreundlichkeit geprüft. Das Umweltzeichen wurde 
übrigens von Friedensreich Hundertwasser entworfen. 
Einsatzgebiet: Österreich.

RECYCLING-CODE PET / HDPE
Dieses Symbol erleichtert die Bestimmung von 
Materialien für Recyclingverfahren. Das Buchsta-
benkürzel kennzeichnet die Werkstoffgruppe einer 
Verpackung, z. B. „PET“ für „Polyethylenterephtalat“ 
oder „HDPE“ für „High Density Polyethylen“ (Poly-
ethylen mit hoher Dichte); die Nummer im Dreieck 
bezeichnet das Material, aus dem die Verpackung 
besteht. Einsatzgebiet: international.
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FAZ Ost: Ein starkes Frühjahr

Der Zustrom zu unserem Fußballausbildungszentrum 
ist ungebrochen. Immer mehr Kinder und Jugendliche 
motivieren sich, um mit dem Fußballsport Spaß zu haben 
und für das Leben zu lernen.
„Das ermöglicht uns auch den Kleinsten (4-5 Jahre) im 
Kindergarten zwei Standorte (Ilz und Sinabelkirchen) 
zu bieten“, sagt SV Sinabelkirchen Jugendleiter Armin 
Bierbauer.
Die Mannschaften bis zur U12 sind durchwegs mit Be-
geisterung und immer wieder auch vorne dabei. Und 
wenn es dann in Richtung ältere Jahrgänge geht, wo mehr 
Augenmerk auf Leistung und Leistungsbereitschaft gelegt 
wird, um die Jugendlichen behutsam auf den Erwachse-
nenfußball vorzubereiten, läuft es ganz ausgezeichnet.
Die FAZ Ost U13 unter dem Trainerteam Daniel Wilfling 
und Michael Hammerlindl steht in ihrer Liga bereits als 
Meister fest. Beim letzten Heimsieg gegen die Pucher Wöl-
fe trugen sich Max Fabian, Gottfried Kulmer, Maximilian 
Hiebler, Jakob Stern und Lea Wilfling als Torschützen ein.
Die FAZ Ost U15 spielte sogar in der Leistungsklasse ein 
hervorragendes Frühjahr. Die Trainer Hannes Frieß und 
Armin Bierbauer dürfen stolz auf ihre Truppe sein. Zuletzt 
rang man das FNZ Weiz/Mitterdorf mit 4:1 nieder und 
liegt auf dem Tabellenrang 4 (von 11 Mannschaften). To-
bias Pfeiffer, Johannes Wagner, Maximilian Hammer und 
Moritz Schröck waren zuletzt die Torschützen. „Das ist 
wirklich spitze, es geht in die richtige Richtung!“, freut sich 
Thomas Wagner, Vater eines Torschützen und Jugendleiter 
des USV Nestelbach.
Die FAZ Ost U17 hatte in der Leistungsklasse unter dem 
Trainerteam Elias Haupt und Maximilian Marterer eine 
anspruchsvolle Saison. Einige Spieler standen immer 
wieder in den KM-Kadern ihrer Vereine und sind ein 
Versprechen für die Zukunft.
Das Resümee fällt also sehr positiv aus, sportlich wie 
auch organisatorisch - hat man doch an die 200 Spiele 
und knapp 1.000 Trainings in der abgelaufenen Saison 
2023/2024 - außer mit der einen oder anderen Blessur-, 
ohne Probleme abgehalten.

„Und die Organisation für die kommende Saison ist prak-
tisch abgeschlossen“, freut sich der Ilzer SV Jugendleiter 
Thomas Mayer.
Das FAZ Ost bedankt sich bei seinen Sponsoren, Gönnern, 
den Eltern und Helfern und natürlich bei den Kindern und 
Jugendlichen für die Unterstützung und die Leistungen in 
der vergangenen Saison.

Alexander Pold
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Freiwillige Feuerwehr  
Egelsdorf:

Wissenstest

Am 02. März 2024 fand der diesjähri-
ge Wissenstest in Puch bei Weiz statt. 
Nach langer Vorbereitungszeit nah-
men auch unsere Feuerwehrjugend 
und unsere Quereinsteigerin daran 
teil. Durch die gute Vorbereitung 
konnten alle die volle Punktezahl 
erreichen. Wir gratulieren herzlichst 
zu dieser großartigen Leistung!

Rollcontainer für 
Hochwassereinsätze

Am 21. März 2024 holten wir einen 
für unseren Abschnitt zur Verfügung 
gestellten Rollcontainer für Hoch-
wassereinsätze in Lebring ab. Dieser 
Container beinhaltet einen Stromer-
zeuger, Schmutzwasserpumpen, Ka-
bel, Schläuche und Werkzeuge. Somit 
sind wir bei Hochwassereinsätzen 
besser ausgestattet und auch an kein 
Fahrzeug gebunden.

Wirtschaftsgebäudebrand

Am 13. April 2024 wurden wir um 
18.09 Uhr zu einem Wirtschafts-
gebäudebrand in Egelsdorfberg 
alarmiert. Beim Eintreffen stand das 
Gebäude bereits in Vollbrand, wobei 
sich zum Glück keine Personen mehr 
im Gebäude befanden. Um den Brand 
zu bekämpfen wurde eine Zubrin-
gerleitung über mehrere hundert 
Meter gelegt. Da sich die Glutnester 
immer wieder neu entfachten, wur-
de über die Nacht eine Brandwache 
eingerichtet. Um 06.00 Uhr wurden 
die Kameraden der Brandwache 
abgelöst. Danach wurden noch die 
letzten Glutnester gelöscht, bevor wir 
mit den Aufräumarbeiten starteten. 
Einsatzende war am 14. April 2024 
um 08.22 Uhr. Im Einsatz waren: FF 
Egelsdorf (Einsatzleitung), FF Gnies, 
FF Obergroßau, FF Untergroßau, FF 
Sinabelkirchen, FF Markt Hartmanns-
dorf, FF Pöllau bei Gleisdorf, FF Pre-
bensdorf, FF Hochenegg, FF Gleisdorf, 
FF St. Ruprecht mit Drohne, FF Weiz 
mit ASF, ABI Gerhard Fröhlich, OBR 
Johann Maier-Paar, Polizei, Rettung, 
EVU.

Maibaum

Am 27. April 2024 bekam unser Kas-
sier LM d. V. Michael Berghold einen 
Maibaum von unserer Feuerwehr. 
Wir bedanken uns bei allen Kamera-
den für die Mithilfe, sowie bei Michael 
und Sonja für die Verpflegung.
Nadine Lang

Freiwillige Feuerwehr  
Gnies:
Wehrversammlung

Am 01. März 2024 fand mit Beginn 
um 19.00 Uhr die 130. Wehrver-
sammlung der FF Gnies im Rüsthaus 
in Gnies statt. Außer den 29 anwesen-
den Kameradinnen und Kameraden 
haben auch die Ehrengäste Bürger-
meister Emanuel Pfeifer, Vizebürger-
meister DI Josef Gerstmann, und ABI 
Gerhard Fröhlich der Wehrversamm-
lung beigewohnt. Eine Gedenkminute 
wurde für die verstorbenen Kame-
raden HFM Pfeifer Franz und HFM 
Hörzer Anton abgehalten.
HBI Albert Winter konnte von einem 
sehr arbeitsintensiven Einsatzjahr 
berichten. Zahlreiche Veranstaltun-
gen wie Jugendskitag, Geburtstagsfei-
ern, Pfingstsunnti, Ferienspaß, Hoch-
zeit, Feuerwehrausflug in die Ramsau, 
Seniorenausflug und sämtliche Fest-
besuche gaben dem Feuerwehrjahr 
mächtig Schwung. Neben den Brand-
einsätzen und Technischen Einsätzen, 
sowie zahlreichen Übungen und 
sonstigen Tätigkeiten, wurden stol-
ze 6400 Gesamtstunden geleistet. 
In diesem Sinne bedankte sich der 
Kommandant bei allen anwesenden 
Mitgliedern. Sehr stark präsentierte 
sich auch die Feuerwehrjugend der 
FF Gnies mit mittlerweile 19 Mitglie-
dern unter Jugendwart LM Michael 
Laundl. 2350 Gesamtstunden resul-
tierten aus zahleichen Übungen und 
Bewerben. Drei Beförderungen und 
mehrere Auszeichnungen standen 
auch an der Tagesordnung. Nach den 
abschließenden Grußworten der Eh-
rengäste beendete HBI Albert Winter 
die Wehrversammlung um 22.00 Uhr.

Fire Kidslauf
Am 04. Mai 2024 fuhren 5 Jugendli-
che aus unserer Wehr zum alljähr-
lichen Fire Kidslauf (Happylauf ) 
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nach Anger. Nach einer kurzen Vor-
bereitung vor Ort wurde um 14.00 
Uhr gestartet. Ein Team wurde aus 
je drei Jugendlichen gebildet. Zwei 
Burschen aus unserer Wehr durften 
der FF Untergroßau aushelfen. Beide 
Teams kamen unter die besten 10. 
Die Gruppe mit Untergroßau wurde 
9. und das Team der FF Gnies belegte 
den stolzen 4. Platz.

Florianisonntag
Am 05. Mai 2024 versammelten sich 
die fünf Wehren der Marktgemeinde 
Sinabelkirchen zum Jahrestag des 
Heiligen Florians sowie zum 130-jäh-
rigen Bestehen der FF Gnies. Um 8.00 
Uhr wurde unter der Begleitung der 
Marktmusik Sinabelkirchen zum 
„Gnieser Dom“ marschiert. Pfarrer 
Giovanni Prietl zelebrierte die Heilige 
Messe. Im Anschluss lud die FF Gnies 
zu einem Tag der offenen Tür mit 
Speis und Trank ein.

Pfingstsunnti in Gnies

Nach dem Festgottesdienst im „Gnie-
ser Dom“ mit Giovanni Prietl wurde 
aus dem Platz um das Rüsthaus ein 
prächtiges Festgelände. Bei Kaiser-
wetter strömte Jung und Alt zum 
traditionellen Highlight der Gnieser 
Dorfgemeinschaft. Neben kulina-
rischen Genüssen wie Grillhendl, 
Schnitzel und Kotelett beeindruckte 
das musikalische Unterhaltungspro-
gramm. Frühschoppen mit „Ther-
menland Böhmisch“ und den heimi-
schen „Sterzgöttern“ und am Abend 
die „Thierseer“. Als Höhepunkt trat 
unser Schlagerkönig Oliver Haidt auf. 

Zur Freude aller Festbesucherinnen 
und Festbesucher wurde wieder ein 
abwechslungsreiches Programm in 
der Gnieser Festkultur geboten.
Die Dorfgemeinschaft Gnies möchte 
sich wieder bei allen Mitwirkenden 
sowie bei allen Gästen recht herzlich 
bedanken.

Albert Laundl

Freiwillige Feuerwehr 
Sinabelkirchen:

Am 12. April 2024 fand eine große 
Abschnittsübung bei Gepflegt Wohnen 
Sinabelkirchen am Kaiserberg statt. Alle 
Feuerwehren des Abschnittes, weiters 
die Polizei, die Drehleiter mit Einsatz-
leitfahrzeug der FF Gleisdorf und die 
Rettung machten sich mit den örtlichen 
Gegebenheiten bekannt und übten den 
möglichen Ernstfall. 
Am Tag darauf wurden wir dann zu 
einem Wirtschaftsgebäudebrand in 
Egelsdorfberg alarmiert. Gemeinsam 
mit den Feuerwehren unserer Gemeinde 
und nachalarmierten umliegenden Feu-
erwehren wurde das Feuer, das auch auf 
ein Wohngebäude übergegriffen hatte, 
bekämpft.

Einigen aufmerksamen Gemeindebür-
gern ist es sicherlich schon aufgefallen, 
dass Umbauarbeiten beim Rüsthaus 
Sinabelkirchen im Gange sind. Es 
werden die Mannschaftsräumlichkeiten 
adaptiert und im Zuge dessen auch die 
Sanitäranlagen erneuert. Man ist darauf 
bedacht, durch große Eigenleistung 
die Kosten für die Feuerwehr und Ge-
meinde möglichst gering zu halten. Die 
Fertigstellung ist für den Herbst dieses 
Jahres geplant.

Aus dem Bereich Jugend ist die erfolg-
reiche Teilnahme am Wissentest in Puch 
bei Weiz Anfang März zu vermelden. 
Es wurde auch am Frühjahrsputz teil-

genommen und vor kurzem begann die 
Saison der Jugendleistungsbewerbe mit 
Bewerbsspiel.

Erste Erfolge konnten gemeinsam 
mit der FF Egelsdorf z.B. in Minihof-
Liebau im Burgenland gefeiert werden. 
Der wichtigste Bewerb steht aber am 
29. Juni 2024 an: Der Bereichsjugend-
leistungsbewerb mit Bewerbsspiel des 
Bereiches Weiz findet dieses Jahr am 
Sportplatz Sinabelkirchen statt. Er wird 
gemeinsam von der FF Egelsdorf und 
FF Sinabelkirchen veranstaltet. Den 
ganzen Tag werden sich die Wettkampf-
truppen miteinander messen. Natürlich 
ist die Bevölkerung recht herzlich ein-
geladen, die Jugendlichen anzufeuern.

Franz Kandlhofer jun.
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Freiwillige Feuerwehr  
Obergroßau:
Sommerfest 2024
Am 02. Juni 2024 fand das traditio-
nelle Sommerfest der FF Obergroßau 
mit Oldtimertreffen, Motorsägen-
Schauschnitzen und großer Verlosung 
statt. Wir waren überwältigt vom 
großen Zustrom an Besucherinnen 
und Besuchern. Wir möchten uns auf 
diesem Wege bei allen Festgästen für 
diese enorme Unterstützung herzlich 
bedanken. Um 9.30 Uhr eröffnete 
HBI Michael Papadi den Festakt und 
durfte neben den anwesenden 9 
Feuerwehren auch Abschnittsbran-
dinspektor ABI Gerhard Fröhlich, 
Bürgermeister Emanuel Pfeifer, Vi-
zebürgermeister DI Josef Gerstmann 
sowie Gemeindekassier Gerald Neuhold herzlich 
begrüßen. Nachdem Diakon Franz Brodtrager und der 
Männergesangsverein Sinabelkirchen einen wunder-
schönen Wortgottesdienst abgehalten hatten, durften 
einige Kameraden der Feuerwehr Obergroßau eine 
Auszeichnung entgegennehmen: 
40-jähre Mitgliedschaft: LM d.F. Josef Pichler,
50-jährige Mitgliedschaft: OBI a.D. Franz Bertsch 
und HFM Erich Meister. 
Nach den Grußworten von Bürgermeister Emanuel 
Pfeifer gab es beste Musik und Unterhaltung von 
der Gruppe „Die Oststeirer“. Bei nahezu strahlen-
dem Sonnenschein und angenehmen Temperaturen 
konnten die Besucherinnen und Besucher im Laufe 
des Tages eine Vielzahl von sehenswerten Oldtimer-
fahrzeugen, die laufend eintrafen, bewundern. Von 
Motorrädern über Autos und Traktoren waren viele 
Raritäten dabei, die einen zum Staunen brachten. 
Über den Tag verteilt konnten sich die Festgäste von 
den Schnitzkünsten des Holzwilli ein Bild machen. Er 
fertigte vor Ort eine Eichen-Sitzbank mit Steiermark-
Panther als Skulptur an, welche es zu ersteigern gab. 
Nach Ablauf der Zeit um Punkt 17.00 Uhr erhielt die 
Teichgemeinschaft Takern II den Zuschlag zu einem 
Preis von Euro 3.500,--.  Die Verlosung, moderiert von 
Roland Grasmuk, fand ebenso am späten Nachmittag 
ihre Gewinnerinnern und Gewinner. Neben rund 50 
tollen Sachpreisen konnten sich folgende Gäste als 
Gewinner der Hauptpreise freuen:
1 Preis - Euro 500,-- in Bar: Christian Hochenegger 
aus Albersdorf
2. Preis – „Camp Fux“ von Auto Wilfling für ein Wo-
chenende: Jaqueline Seidl aus Frösau
3. Preis – Hitachi Benzinmotorsäge von Holzer GmbH: 
Erwin Schaller aus Obergroßau
Wir gratulieren der Gewinnerin und den Gewinnern 
auf das Herzlichste.

Ein großes Dankeschön an unser 
vielen Sponsoren, die uns mit ei-
ner Bierfass-Spende, so großzügig 
finanziell unterstützen. Ebenso be-
danken möchten wir uns für die 
vielen Mehlspeisspenden, die uns 
auch heuer wieder erreicht haben. 
Weiters wollen wir uns nochmal bei 

allen freiwilligen Helferinnen und Helfern herzlich bedanken. 
Ohne diese Unterstützung und ohne diesen gemeinschaftlichen 
Zusammenhalt könnten wir diesen Festtag nicht auf diesem 
Niveau abhalten. Das erfüllt die Kameradinnen und Kamera-
den der FF Obergroßau mit Demut und allergrößten Respekt.

HBI Michael Papadi
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Freiwillige Feuerwehr 
Untergroßau:

Wehrversammlung
Am 16. März 2024 fand beim Gasthaus 
Schuster in Arnwiesen die 75. Wehrver-
sammlung der Feuerwehr Untergroßau 
statt. Um 19.00 Uhr eröffnete HBI Martin 
Groß die Wehrversammlung und startete 
mit dem ersten Tagesordnungspunkt, der 
Begrüßung. Neben 50 Kameradinnen 
und Kameraden konnte HBI Martin Groß 
auch zahlreiche Ehrengäste begrüßen. 
Anschließend folgte ein kleiner Jahres-
rückblick auf das Jahr 2023:
Einsatzstatistik: 
54 Einsätze mit 801 Stunden
Übungsstatistik: 
34 Übungen mit 1.000 Stunden
Tätigkeitsstatistik: 
184 Tätigkeiten mit 9.474 Stunden
Insgesamt wurden bei 272 Ereignissen 
11.275 Stunden geleistet!

Wissenstest

Am 02. März 2024 wurde der diesjährige 
Wissenstest und das Wissenstestspiel des 
BFV Weiz in Puch bei Weiz abgehalten. 
Auch unsere sechs Jugendlichen waren 
nach Wochen langer Vorbereitung mit da-
bei und absolvierten diesen Bewerb mit 
Bravour in folgenden Wertungsklassen: 
Wissenstestspiel: Bronze: Muhr Johanna; 
Silber: Kober Maya und Macher Elisa; 
Wissenstest: Silber: Fritz Stefan, Kober 
Chris und Prettenhofer Jakob.

Fire Kids Lauf in Anger
Am 04. Mai 2024 fand wieder der all-
jährliche Fire Kids Lauf in Anger statt. 
Wir nahmen mit zwei Teams zu je drei 
Jugendlichen teil. Von insgesamt 19 
Team konnte sich die Mischgruppe den  
9. Platz ergattern und unser Mädchen-
team erreichte den 16. Platz.

Themenübung bei KFZ Herbst
Am 04. März 2024 fand eine Themen-
übung zum Thema Handhabung mit den 
technischen Geräten bei der Autoverwer-
tung KFZ Herbst in Fünfing statt. Schritt-
weise wurde das Fahrzeug mit Schere 
und Spreizer, sowie der Säbelsäge zerlegt. 

So wurde zuerst eine Erstöffnung für den 
Inneren Retter hergestellt. Danach wurde 
eine großzügige Rettungsöffnung auf der 
Fahrerseite mit dem Entfernen der Fahr-
zeugtüren und der B-Säule geschaffen. 
Im Anschluss wurde auch noch die letzte 
Türe und die B-Säule an der Beifahrer-
seite entfernt und daraufhin das Dach 
„aufgeklappt“.

Themenübung 
Wasserversorgung

Am 29. März 2024 führten wir eine 
Themenübung zum Thema Wasserver-
sorgung in Fünfing durch. Die Kamera-
dinnen und Kameraden wurden in zwei 
Gruppen - KLFA und TLFA - aufgeteilt. Die 
Mannschaft des KLFA stellte eine Wasser-
versorgung über einen Bach mittels Vor-
baupumpe her. Die Mannschaft des TLFA 
baute ein Pufferbecken mit Steckleitern 
auf. Dieses wurde über den KLFA gefüllt. 
Parallel dazu wurde ein provisorischer 
Wasserwerfer mit Verteiler, Stützkrüm-
mer und Strahlrohr aufgebaut. Der TLFA 
wurde aus dem Pufferbecken mit einer 
Tauchpumpe gespeist.

Atemschutzübung mit C42

Da Ende Juni die Lieferung unseres neuen 
Hilfeleistungslöschfahrzeugs bevor steht, 
und wir mit diesem auf C42 mit Trage-
körben und Schlauchpaket umsteigen 
werden, wurden im Zuge des ÖFAST (Ös-
terreichischer Feuerwehr-Atemschutz-
Leistungstest) jeweils in Trupps alle 21 
Atemschutzträger auf C42 geschult.

Maibaumaufstellen
Am 27. April 2024 fand das diesjährige 
Maibaumaufstellen bei unserem Ka-
meraden HFM Rosenberger David und 
Katharina statt. Auf ihren Wunsch hin fiel 

der Maibaum lebend aus, und so machten 
sich die Kameradinnen und Kameraden 
mit einem geschmückten Kirschbaum auf 
den Weg. Im Beisein der Kameradinnen 
und Kameraden, sowie der Familie und 
deren Freunden wurde dieser gepflanzt 
und gegossen.

Nachwuchs in der Feuerwehr
Am 08. Mai 2024 gab es Nachwuchs bei 
unserem Feuerwehrkameraden und 
Gruppenkommandanten LM Lukas Groß 
und Sophia. Ihre Tochter Ida hat das Licht 
der Welt erblickt.

Einsätze
Auch einige Einsätze wurden in den 
vergangenen drei Monaten abgearbeitet 
– neben mehreren technischen Hilfeleis-
tungen waren wir beim Großbrand am 
13. März 2024 in Egelsdorfberg neben 
11 weiteren Feuerwehren über fünf 
Stunden im Einsatz. Weiteres wurden die 
Kameradinnen und Kameraden zu zwei 
Tierrettungen, einer Fahrzeugbergung, 
drei Verkehrsunfällen und drei ausge-
lösten Brandmeldern im Industriegebiet 
alarmiert.

Sommerfest
Die Freiwillige Feuerwehr Untergroßau 
lädt zum traditionellen Sommerfest am 
Bauhof, das alljährlich am ersten August-
wochenende stattfindet, ein.
Samstag, 03. August 2024
Ab 14.00 Uhr:  Riesenwuzzlerturnier 
beim Lagerhausparkplatz
Ab 20.00 Uhr: Sommerfest am Bauhof mit 
Styria Consort und Disco
Sonntag, 04. August 2024
Beginn 10.00 Uhr mit Fahrzeugsegnung 
und Wortgottesdienst
Anschließend Frühschoppen mit der 
Marktmusik Sinabelkirchen
Ab 13.00 Uhr: Sommerfest am Bauhof mit 
Styria Consort

Ab Ende Juni werden die Kameradin-
nen und Kameraden von Haus zu Haus 
gehen, um für eine Unterstützung für 
unser neues Einsatzfahrzeug, ein Hilfe-
leistungslöschfahrzeug, welches unseren 
TLFA nach 27 Jahren ersetzt, zu bitten-
Tipp: Neben der Einweihung am  
04. August 2024 können Sie unser neues 
Einsatzfahrzeug auch am 05. Oktober 
2024 beim Tag der offenen Tür der 
Feuerwehr Untergroßau bestaunen. Im 
Zuge dieser findet auch die Feuerlöscher-
Überprüfung statt.
Die Feuerwehr Untergroßau bedankt 
sich im Vorhinein für Ihre Unterstüt-
zung!  
                                               Lukas Gammel
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In meiner Kolumne ist es mir ein 
Anliegen für eine Vielzahl der Le-
ser/innen tatsächlich interessante 
Rechtsbereiche zu beleuchten, 
weswegen ich mich im Nachfolgen-
den aufgrund zahlreicher Anfragen 
zu diesem Thema sowohl im Rah-
men der unentgeltlichen Gemein-
desprechtage, als auch außerhalb 

dieser, der letztwilligen Verfügung als Überbegriff für 
das Testament und Vermächtnis bzw. Mischformen 
dieser Verfügungen widmen werde. 
Jeder geschäftsfähige Mensch kann grundsätzlich eine 
letztwillige Verfügung selbst errichten.
Die formgültige Errichtung einer letztwilligen Verfügung 
ist in zwei Varianten möglich – als eigenhändige sowie 
die fremdhändige letztwillige Verfügung.

Mündliches Testament.
Ein nach dem Jahre 2004 vor drei Zeugen mündlich 
erklärtes Testament entfaltet aufgrund der derzeitigen 
Gesetzeslage keinerlei rechtliche Gültigkeit. Ein münd-
liches Testament tritt nur in der Erscheinungsform des 
Nottestaments gemäß § 584 ABGB auf. Eine in einer 
Notlage befindliche Person kann vor zwei Zeugen ein 
Testament errichten und verliert dieser letzte Wille 
nach Ablauf von drei Monaten nach Wegfall der Not-
lage (z.B. Bergnot) seine Gültigkeit. Aufgrund des eher 
eingeschränkten Anwendungsbereichs hat diese Testa-
mentsform nur geringe faktische Bedeutung.

Eigenhändig verfasstes Testament.
Unter eigenhändig ist handschriftlich zu verstehen – 
sohin muss entsprechend dieser Formvorschrift gemäß 
§ 578 ABGB die Verfügung zur Gänze mit der Hand 
geschrieben, eigenhändig mit Namen der verfügenden 
Person unterschrieben werden, wobei die Beisetzung 
von Ort und Datum empfohlen wird.

Fremdhändig verfasstes Testament.
Unter fremdhändig ist jede andere schriftliche Er-
richtung zu verstehen, sodass auch eine am PC selbst 
verfasste letztwillige Verfügung eine fremdhändige 
letztwillige Verfügung darstellt. Um der Formvorschrift 
gemäß § 579 ABGB zu genügen, muss diese Erklärung 
im Beisein von drei gleichzeitig anwesenden Zeugen mit 
dem Beisatz, dass diese Erklärung den letzten Willen 
darstellt, unterfertigt werden.
Ebenso muss aus der Urkunde die Identität der Zeugen 
hervorgehen und müssen diese ihrer Unterschrift den 
Zusatz „als Testamentszeuge/in“ beifügen.
Testamentszeugen dürfen mit den in der Urkunde letzt-
willig Bedachten weder verwandt, noch verschwägert 
sein. Unmündige minderjährige, Personen, die aufgrund 
einer körperlichen oder geistigen Beeinträchtigung 
nicht fähig sind, einen letzten Willen zu bezeugen sowie 

Werte Mitbewohnerinnen und Mitbewohner der Marktgemeinde Sinabelkirchen!

Personen, die die Sprache der letztwillig verfügenden 
Person nicht verstehen, können keine Zeugen einer 
letztwilligen Verfügung sein.
Die Zeugen einer letztwilligen Verfügung müssen den 
Inhalt der Urkunde nicht kennen.
Mehrseitige fremdhändige letztwillige Verfügungen 
dürfen nicht einfach zusammengeklammert werden, 
zumal die erforderlichen Unterschriften auf dem Blatt 
der letztwilligen Verfügung gesetzt werden müssen. 
Sollten daher aufgrund des Umfanges des letzten 
Willens mehrere Blatt Papier erforderlich sein, sollte 
jedes dieser Blätter von sämtlichen Personen mit den 
entsprechenden Zusätzen unterfertigt werden.

Testamentsregister.
Sowohl eigenhändige als fremdhändige letztwillige 
Verfügungen können im Testamentsregister registriert 
werden.

Vermächtnis.
Der Unterschied zwischen Testament und Vermächtnis 
liegt darin, dass ein Vermächtnis dann vorliegt, wenn 
die verfügende Person einzelnen Bedachten bestimmte 
Vermögenswerte (z.B. Sparbuch, PKW, Schmuckstü-
cke) zuwendet. Wenn damit nicht über das gesamte 
Vermögen verfügt wird, tritt hinsichtlich des restlichen 
Vermögens die gesetzliche Erbfolge ein.

Testament.
Bei einem Testament wird über das gesamte Vermögen 
verfügt, wobei eine einzelne Person als Alleinerbe/in 
oder mehrere Personen zu Erben eines bestimmten 
Anteils des Nachlasses eingesetzt werden, wobei die 
einzelnen Personen zu unterschiedlichen Quoten einge-
setzt werden können – z.B. A soll die Hälfte, B ein Viertel 
sowie C und D je ein Achtel des Vermögens erhalten.

Verdrängung der gesetzlichen Erbfolge.
Soweit eine letztwillige Verfügung vorliegt, verdrängt 
die Verfügung die gesetzliche Erbfolge, wobei pflicht-
teilsberechtigte Personen, sollten sie nicht oder nicht 
ausreichend bedacht worden sein, gegenüber den 
Begünstigten einen Ausgleichsanspruch haben, sofern 
sie nicht zulässigerweise enterbt worden sind, oder 
gegenüber der letztwillig verfügenden Person einen 
formgültigen Pflichtteilsverzicht erklärt haben.

Gerne stehe ich Ihnen für Fragen zu diesem Thema oder 
anderen Themenbereichen an den Gemeindesprechta-
gen sowie auch außerhalb dieser in meiner Kanzlei zur 
Verfügung. 

Ich wünsche Ihnen angenehme Sommermonate, eine 
erholsame Ferien- sowie Urlaubszeit und verbleibe 
mit freundlichen Grüßen

Mag. Karl Fladerer
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Stimmt‘s oder nicht?
Gesundheitsmythen im Check
Die Stiftung Gesundheitswissen ist bekannten Mythen auf den Grund gegangen 
und hat dafür die aktuelle Studienlage überprüft.

Wenn Sie wissen wollen, ob Honig wirklich gegen Husten hilft, 
welche Bewegungstipps Skirennläuferin Nici Schmidhofer hat 
und wie man sich gesund UND günstig ernährt, dann hören Sie 
den „Gesund informiert“-Podcast vom Gesundheitsfonds Steiermark. 
Einfach den QR Code scannen und den Podcast auf Spotify abonnieren.

Gesundheitsinfos zum

Anhören

„ Schnaps kurbelt 
   die Verdauung an.“
Schnaps kann zwar kurzzeitig als angenehm 
empfunden werden, da er das Völlegefühl 
betäubt. Laut einer Studie wird die Verdauung 
durch Alkohol jedoch eher gebremst. Größere 
Mengen Alkohol verlangsamen nämlich die 
Entleerung des Magens, anstatt sie zu fördern.

„ Kuscheln hilft 
  gegen Schmerzen.“
Oxytocin heißt unser Kuschelhormon. Es ist an 
der Entstehung von Gefühlen wie Vertrauen und 
Liebe beteiligt. Forscher vermuten, dass es auch 
eine schmerzlindernde Wirkung hat. 

„ Salz erhöht 
  den Blutdruck.“
Das stimmt! Der Grund: Salz bindet Wasser im 
Körper. Dadurch steigt das Blutvolumen, also die 
Menge des im Körper zirkulierenden Blutes.
Das führt zu einer Blutdrucksteigerung und das 
Herz muss vermehrt pumpen.

? „ Bei Nasenbluten den Kopf 
  sofort in den Nacken legen.“
Das Gegenteil ist richtig: Den Kopf nach vorn 
beugen, damit das Blut abfl ießen kann. So wird es 
nicht verschluckt, was zu Übelkeit führen kann. 
Außerdem hilfreich: den Nacken kühlen und die 
Nasenfl ügel phasenweise fest zusammendrücken, 
um die Blutung möglichst rasch zu stoppen.

„ Der beste Schlaf ist 
  vor Mitternacht.“
Nachtschwärmer können aufatmen: Denn wie 
erholsam unser Schlaf ist, hängt nicht davon ab, 
ob man um 22 Uhr oder um 2 Uhr ins Bett geht – 
Hauptsache, man erhält ausreichend Tiefschlaf.

„ Karotten stärken 
  die Sehkraft.“
Das in Karotten enthaltene Vitamin A ist zwar 
gesund für das menschliche Auge, verbessert 
aber nicht die Sehkraft. Denn: Unsere Ernährung 
ist bereits reich an Vitamin A. Ein Überschuss 
wird von unserem Körper sogar reguliert.

?

?

?

?

?

THEMA: GESUNDHEITSKOMPETENZ 

Gut informiert?! Gesund entscheiden!
Gesundheitskompetenz meint, dass wir Gesundheitsinformationen fi nden, verstehen, beurteilen und 
anwenden können: Wie kann ich meine Gesundheit erhalten? Was muss ich tun, um eine Krankheit zu 
bewältigen? Wie kann ich mich vor Krankheiten schützen? 
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Umfragen zeigen, dass es schwierig ist, zu beur-
teilen, ob wir einer Information vertrauen können. 
Herausfordernd ist auch, Angaben auf Beipack-
zetteln von Medikamenten zu verstehen. Und 
viele wissen nicht, an wen sie sich bei bestimmten 
Fragen wenden sollen.  Es liegt nicht nur an uns 

Gerlinde Malli  
Styria vitalis
Bereichsleitung Gemeinde

gerlinde.malli@styriavitalis.at

Gesunde 
Gemeinde

gut informiert

Liebe Leserin, lieber Leser,
kaum die Ordination verlassen und schon wieder vergessen, was 
der Arzt gesagt hat. Wer kennt das nicht? Besser einmal zu oft 
nachfragen, als ratlos nach Hause zu gehen und dann Dr. Google 
zu befragen. Gesundheitsinfos im Internet sind nicht immer seriös. 
Bleiben Sie also wachsam und hinterfragen Sie kritisch, ganz 
besonders dann, wenn es um wichtige Entscheidungen geht.

selbst, wie kompetent wir handeln, auch die An-
forderungen unserer Umgebung tragen dazu bei: 
Stehen uns Infos in lesbarer Schrift, übersichtlich, 
ohne versteckte Werbung und leicht auffi  ndbar zur 
Verfügung? Im Alltag hilft uns Gesundheitskom-
petenz dabei, gesunde Entscheidungen zu treff en. 

Informationen
fi nden,

verstehen,
beurteilen,

und anwenden

unsere Fähigkeiten unsere UmgebungGesundheitskompetenz
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Gottfried 
Hofmann-Wellenhof 
zu Gast in Sinabelkirchen

Am 17. April 2024 folgte Gott-
fried Hofmann-Wellenhof der 
Einladung von Eleonora Lang 
vom Arbeitskreis der Gesunden 
Gemeinde nach Sinabelkirchen, 
um aus seinen Büchern vorzule-
sen, und der Zuhörerschaft von 
seinen Erfahrungen als Vater und 
Großvater zu erzählen.

Lima trifft Spielegruppe

Unter dem Motto „Die kleine Raupe 
Nimmersatt“ trafen sich im Mai die Teil-
nehmerinnen der Lima-Gruppe und der 
Spielegruppe Sinabelkirchen zu einem 
verbindenden Generationenprojekt im 
Pfarrzentrum. Die Kinder durften sich 
in verschiedenen Stationen austoben 
und ausprobieren. Die Geschichte von 
der Raupe Nimmersatt wurde von den 
Lima-Teilnehmerinnen vorgelesen, eine 
Dosen- und eine Korbraupe wurden 
gefüttert, Schmetterlinge und Raupen 
zugeordnet, kreativ gearbeitet und vieles 
mehr. Natürlich durfte ein Jause à la Rau-
pe Nimmersatt, mit jeder Menge Obst und 
gesunden Muffins, nicht fehlen. Mit viel 
Herz und Humor verbrachten die Gene-
rationen einen gemeinsamen gelungenen 
Nachmittag. Dieses Projekt wurde vom 
Land Steiermark finanziert und im Auf-
trag der Katholischen Bildungswerk Stei-
ermark von Christine Schwarzenberger 
in Kooperation mit Sandra Sommer ins 
Leben gerufen. Einem herzlichen Danke 
an alle Beteiligten für dieses gelungene 
Generationenprojekt.

Sandra Sommer

 Foto: Kathrin Scharf

Der Arbeitskreis der Ge-
sunden Gemeinde Sina-
belkirchen wünscht allen 
Leserinnen und Lesern 
einen schönen Sommer!

Veranstaltungen
Workshop: Ernährung von Kindern 
im ersten Lebensjahr
Montag, 22. Juli 2024, 14.00 - 16.30 Uhr
Gemeindesaal Sinabelkirchen
Ernährungsexpertin: Diätologin Hermine 
Reitbauer
Anmeldung und Infos: Team „Richtig 
essen von Anfang an!“ in der Österrei-
chischen Gesundheitskasse: Telefonisch 
täglich von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr unter 
05 0766 151131
ONLINE Anmeldung zum Termin: 
www.gesundheitskasse.at/revan
Veranstalter: ÖGK in Kooperation mit dem 
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde

Kräutersegnung
Donnerstag, 15. August 2024, 
8.45 Uhr, Pfarrkirche Sinabelkirchen

Trittsicher und mobil: 
Sturzpräventionskurs
Ab Donnerstag, 29. August 2024, startet 
um 15.30 Uhr im Gemeindesaal Sina-
belkirchen ein neuer Kurs zur Sturzprä-
vention (12 Einheiten zu je 50 Minuten) 
der Österreichischen Gesundheitskasse. 
Zielgruppe sind selbstständig lebende 
Personen ab 65 Jahren, die in der Steier-
mark versichert sind. Trägerorganisation 
der Veranstaltung ist die Österreichische 
Gesundheitskasse.
Eine Anmeldung ist über den Arbeitskreis der 
Gesunden Gemeinde bei Frau Eleonora Lang, 
Tel. 03118 2356, möglich.

Vortrag: Demenz, Teil 1
Donnerstag, 26. September 2024, 19.00 Uhr
Gemeindesaal Sinabelkirchen
Vortragende: Dr. Simone Pölzler

Beginn der Wirbelsäulengymnastik
Montag, 30. September 2024, 20.00 Uhr
Turnsaal der MS Sinabelkirchen

Vortrag: Demenz, Teil 2
Donnerstag, 03. Oktober 2024, 19.00 Uhr
Gemeindesaal Sinabelkirchen
Vortragende: Dr. Simone Pölzler

Wanderfahrt Glückskapelle am Masenberg
Samstag, 05. Oktober 2024, 
Abfahrt: 8.00 Uhr vor dem Marktgemeindeamt 
Sinabelkirchen
Informationen und Anmeldung bei Frau Eleonora 
Lang, Tel. 03118 2356
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Termine

Sommer-Yoga/Yoga für den Rücken: Stärke deinen Rü-
cken und bleibe in Bewegung mit Hatha Yoga. Entspanne 
dich am Ende der Stunde im Klangbad der Klangschalen. 
Termine: 18.07.2024, 25.07.2024, 01.08.2024, 08.08.2024, 
22.08.2024, 29.08.2024, jeweils von 19.00 bis 20.00 Uhr, 
bei Schönwetter im Freien in Frösau, bei Schlechtwetter 
im Turnsaal der VS Sinabelkirchen. 
Kosten: Euro 10,-- pro Einheit. 
Mitzubringen: Matte, bequeme Kleidung, evtl. Decke. 
Anmeldung bei Nicole Hasibar, Tel. 0699 17298043.

Jobs

24-h-Pflegerin aus Rumänien, ohne Agentur, 15-Jahre-
Erfahrung, sucht Arbeit, Tel. 0664 4104189

Reinigungskraft gesucht, 2x monatlich für ca. 3 bis 4 
Stunden, Tel. 0664 5155978

Reinigungskraft gesucht, 2x wöchentlich für 2 Stunden, 
Tel.  0664 5066786

Immobilien

Schöne Dachgeschosswohnung im Amtshaus der 
Marktgemeinde Sinabelkirchen: Gesamtnutzfläche 80 
m² in 8261 Sinabelkirchen 8, Dachgeschoß. 3 Zimmer, Kü-
che, 1 Vorraum, 1 Abstellraum, 1 Waschraum mit Dusche 
und 1 WC. Mietzins inkl. Wassergebühr monatlich EUR 
441,65 (401,50 zzgl. 10% USt) sowie Heizkostenanteil 
EUR 132, - (110,- zzgl. 20% USt.) Sohin ergibt sich eine 
Miete inkl. Wassergebühr und Heizkosten von EUR 573,65 
inkl. 10 bzw. 20% USt. Hinzu kommen die öffentlichen 
Abgaben für Kanal und Müll sowie die Kosten für Strom. 
Die vorhandene Einbauküche kann inkl. E-Geräten von 
der Vormieterin abgelöst werden (Ablösewunsch EUR 
2.000,--).  Verfügbar ab Juli 2024 nach Vereinbarung. 
Kaution EUR 1.500,--; Befristung für 3 Jahre. 
Kontakt: Bauamt Sinabelkirchen, Tel. 03118 2211-15.
Freie Gemeindewohnungen finden Sie auf: 
https://www.sinabelkirchen.eu/immobilien-1

Sonstiges

Karikaturenzeichner/in gesucht, Nachricht an 
Tel. 0664 73214477 oder joberger@40gmx.at

YFU AUSTRIA:  Gastfamilien für das Schul-
jahr 2024/2025 gesucht!  Im August kommen 
Gastschüler:innen aus aller Welt nach Österreich. 
Kontakt: Tel. 01 890 1506 20 
E-Mail: gastfamilien@yfu.at 
Web: https://gastfamilien.yfu.at

Owapoliert Autoaufbereitung Ertl: Leistungen: Innen-
reinigung, Außenreinigung, Motorreinigung, Kunststoff-
pflege, Polster/Lederpflege, Glanzpolitur, Baumharz/
Teer/Flugrostentfernung, Ozonbehandlung (Geruchsneu-
tralisierung), Wachs Lack Versiegelung, Tierhaarentfer-
nung, Felgenintensivreinigung, Lackaufbereitung, Cabrio 
Verdeck Pflege und Imprägnierung, Folierung/Schriftzug/
Emblem Entfernung. Eine regelmäßige Fahrzeugaufberei-
tung steigert den Wert Ihres Autos! Öffnungszeiten nach 
Anfrage. Preise nach Vereinbarung. 
Melissa Ertl, Gnies 87, Tel. 0650 7785901, 
E-Mail: owapoliert@gmail.com

4 Sommerreifen 
Bridgestone Turanza T005 BJ 38 23 Dimension 195 / 65 / 
R15 H, wie neu , 500 km gefahren, auf 4 VW Golf 7 Stahl-
felgen, 15 Zoll, und 4 VW Golf 7 Zierkapppen zu verkaufen, 
Tel 0664 5964141

Wir suchen unsere Land-Schildkröte. 
Sie ist uns in Untergroßau entwischt und versteckt sich 
gerne in Wiesen, was für sie auch sehr gefährlich werden 
kann. Wir hoffen, dass sie gefunden wird. 
Tel. 0660 4540630

Ergebnis Europawahl 2024 in Sinabelkirchen

Marktgemeinde Sinabelkirchen    
 

 
 

Wahlauswertung EU-Wahl 2024 
Datum: 09.06.2024 

  ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE NEOS DNA KPÖ 
Sinabelkirchen 114 88 269 46 53 37 20 
Gnies 154 41 293 36 50 54 19 
Untergroßau 135 69 272 29 21 29 21 
  

      
  

Gesamtergebnis 403 198 834 111 124 120 60 
in % 21,78 10,7 45,08 6 6,7 6,49 3,24 
                

 

Wahlbeteiligung EU-Wahl 2024 
         Datum: 09.06.2024 

  Wahlberechtigt   Abgegebene Stimmen   in Prozent 
 

  

Sinabelkirchen 1222   634   51,88% 
 

  

Gnies 1131   659   58,27% 
 

  

Untergroßau 1158   586   50,60% 
 

  

    
 

  
 

  
 

  

Gesamt 3511   1879   53,52% 
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Leserbrief

Mercosur

So heißt das Freihandelsabkommen, das seit 
vielen Jahren zwischen Europa und Südame-
rika verhandelt wird. Mit diesem Abkommen 
sollen die Zölle zwischen beiden Staaten-
gruppen abgebaut werden. Warum es aber 
trotzdem bis heute zu keinem Abschluss kam, 
hat mehrere schwerwiegende Gründe. Es gibt 
nämlich Gewinner und Verlierer.
Zu den Gewinnern zählt auf jeden Fall die 
Industrie. Sie kann ihre Produkte (Autos, 
Maschinen, Industrieroboter) günstig nach 
Südamerika verkaufen. Sie ist damit ein 
großer Wohlstandsbringer für Europa (viele 
Arbeitsplätze, große Steuerleistung, Devisen). 
So weit so gut.
Verlierer sind aber unsere Bauern, denn 
Südamerika würde im Gegenzug vor allem 
landwirtschaftliche Produkte (Fleisch, Soja, 
Wolle, Holz) liefern, zu Preisen mit denen 
unsere Bauern nicht mithalten können. Denn 
die haben strenge Auflagen hinsichtlich 
Tierhaltung, Fütterung, Medikamente und 
Pflanzenschutzmittel einzuhalten. In Südame-
rika nimmt man das nicht so genau und kann 
dadurch billiger sein, als unsere heimischen 
Produzenten.
Von den Konsumenten brauchen unsere Bau-
ern keine Hilfe erwarten, denn gekauft wird, 
was am billigsten ist, ganz gleich, woher es 
kommt. Dass es zu Krisen kommen könnte 
und die Lieferungen aus Südamerika ausfallen 
könnten, interessiert niemanden, solange die 
Supermarktregale gefüllt sind. Wenn es dann 
aber vielleicht nicht mehr genügend einhei-
mische Bauern gibt, wer versorgt uns dann?
Überdies ist der Vertrag auch ein Umwelt-
problem, den steigende Exporte bedeuten au-
tomatisch mehr Agrarflächen und damit Zer-
störung von Regenwald und Graslandschaften. 
Auch politisch klemmt es ordentlich, denn die 
ÖVP braucht sowohl die Industrie, als auch die 
Bauern, die einen als fleißige Spendenliefe-
ranten und die anderen als Stimmenbringer, 
denn ohne genügend Stimmen keine Mehrheit 
und damit kein politisches Gewicht. Aber ohne 
politisches Gewicht ist man für die Industrie 
uninteressant. Also ein ganz verzwicktes Pro-
blem, aber wie lösen?
Daher werden sich die Parteien auch im neu-
gewählten EU-Parlament daran noch längere 
Zeit die Zähne ausbeißen.

Josef Rosenberger

Danksagungen
Begräbnis verstorbene Frau Erna Wagner:
Die Angehörigen bedanken sich für die liebevolle Anteilnahme, die 
Kranz- und Blumenspenden, die Kerzenspenden sowie die Geld-
spenden im Betrag von Euro 1.165,-- zugunsten der Gnieser Kirche.

Verabschiedung verstorbene Frau Maria Berghold:
Die Angehörigen bedanken sich für die liebevolle Anteilnahme und 
die Geldspenden im Betrag von Euro 520,-- zugunsten von Gepflegt 
Wohnen Sinabelkirchen.

Neues von GroßFit

hintere Reihe v.l.: Irina Unger (Stadtschlaining), Mario Groß (Untergroßau), 
Eva Berger (Gnies), Nadine Prem, Julia Katzbeck, Alexander Schibich (alle 
drei Prebensdorf)
vordere Reihe v.l.: Carina Brugger (Untergroßau), Christof Weinrauch (Breiten-
feld), Manuel Groß (Untergroßau); vorne liegend: Christine Haas (Obergroßau)

Am 01.Mai 2024 nahmen diesmal gleich fünf Teams von GroßFit beim 
Fitletix Bewerb in Gratkorn teil, bei welchem heuer ein neuer Teil-
nehmerrekord aufgestellt wurde. Fitletix ist ein Zweier-Team-Bewerb, 
bei dem man zusammen 8 x 800 m läuft und dazwischen acht ver-
schiedene funktionelle Fitnessübungen abwechselnd durchführt. Alle 
fünf Teams von GroßFit konnten den Bewerb zu Ende führen, obwohl 
teilweise zum allerersten Mal an einem Bewerb teilgenommen wurde.
Wenn du dich auch einmal für einen solchen Wettbewerb vorbereiten 
und mitmachen möchtest oder einfach ein funktionelles Fitness-
training ausprobieren möchtest, bist du jederzeit bei einem kosten-
losen GroßFit-Probetraining willkommen. Zurzeit finden insgesamt 
13 Outdoor Gruppentrainings, aufgeteilt auf fünf Tagen pro Woche 
in Untergroßau, Hochrosenberg, statt. 
Mehr Infos und das aktuelle Trainingsprogramm findest du auf: 
www.grossfit.at

Mario Groß
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nOtdienste

Gesundheitstelefon des Ärzte-Bereitschaftsdienstes: Tel.-Nr.: 1450

Dienstbereitschaftswochen der Apotheken
Quartal 3/2024

Dienstwechsel jeweils Montag 8.00 Uhr

Montag, 08. Juli 2024, bis Sonntag, 14. Juli 2024
Stadt-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 2469-0

Montag, 15. Juli 2024, bis Sonntag, 21. Juli 2024
Apotheke Sinabelkirchen, Tel. 03118 20368
Planeten Apotheke, Eggersdorf, Tel. 03117 27988-0
Fux-Apotheke, St. Marein bei Graz, Tel. 03119 31111

Montag, 22. Juli 2024, bis Sonntag, 28. Juli 2024
Raabtal-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 5600

Montag, 29. Juli 2024, bis Sonntag, 04. August 2024
Kur-Apotheke, Laßnitzhöhe, Tel. 03133 2456-0
Apotheke St. Margarethen, Tel. 03115 22065
Kulmland Apotheke, Pischelsdorf, Tel. 03113 8330
Zur Markt Apotheke St. Ruprecht/Raab, 
Tel. 03178 28311

Montag, 05. August 2024, bis Sonntag, 11. August 2024
Stadt-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 2469-0

Montag, 12. August 2024, bis Sonntag, 18. August 2024
Apotheke Sinabelkirchen, Tel. 03118 20368
Planeten Apotheke, Eggersdorf, Tel. 03117 27988-0
Fux-Apotheke, St. Marein bei Graz, Tel. 03119 31111

Montag, 19. August 2024, bis Sonntag, 25. August 2024
Raabtal-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 5600

Montag, 26. August 2024, bis Sonntag, 01. September 2024
Kur-Apotheke, Laßnitzhöhe, Tel. 03133 2456-0
Apotheke St. Margarethen, Tel. 03115 22065
Kulmland Apotheke, Pischelsdorf, Tel. 03113 8330
Zur Markt Apotheke St. Ruprecht/Raab, Tel. 03178 28311

Montag, 02. September 2024, bis Sonntag, 08. September 2024
Stadt-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 2469-0

Montag, 09. September 2024, bis Sonntag, 15. September 2024
Apotheke Sinabelkirchen, Tel. 03118 20368
Planeten Apotheke, Eggersdorf, Tel. 03117 27988-0
Fux-Apotheke, St. Marein bei Graz, Tel. 03119 31111

Montag, 16. September 2024, bis Sonntag, 22. September 2024
Raabtal-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 5600

Montag, 23. September 2024, bis Sonntag, 29. September 2024
Kur-Apotheke, Laßnitzhöhe, Tel. 03133 2456-0
Apotheke St. Margarethen, Tel. 03115 22065
Kulmland Apotheke, Pischelsdorf, Tel. 03113 8330
Zur Markt Apotheke St. Ruprecht/Raab, Tel. 03178 28311

Montag, 30. September 2024, bis Sonntag, 06. Oktober 2024
Stadt-Apotheke, Gleisdorf, Tel. 03112 2469-0

Unsere Highlights von April - Juni 2024
www.ekiz-gleisdorf.at

Eltern-Kind-Zentrum Gleisdorf * Dr. Hermann-Hornung-Gasse 31 , 8200 Gleisdorf  *   Infos und Anmeldungen:        
kontakt@ekiz-gleisdorf.at     0664 / 333 8200

Das gesamte EKiZ Team
wünscht euch 

einen wunderschönen,
erholsamen Sommer und 

eine tolle Familienzeit!

Wieder ab Mitte September:
für Mamas mit NICHT 
deutscher Muttersprache

   SOMMERKURSE
Geburtsvorbereitung - Wochenendkurse:
Samstag, 03.08. und Sonntag 04.08.
Samstag, 28.09. und Sonntag 29.09.
EKiZ KINDERFLOHMARKT
Samstag, 14. September 2024
08:00 - 11:30 Uhr
INDOOR im forum Kloster

SPIELGRUPPEN ab 16.09.2024
Sanfte Vorbereitung auf den Kindergarten
für Kinder von 2,5 bis 5 Jahren, ohne Eltern.
Bei gemeinsamen Finger-, Kreis- und
Tanzspielen, beim Malen und Basteln 
können kleine Leute Kontakte zu
Gleichaltringen knüpfen:
Jeweils MO, MI, DO oder FR von 8:30-11:00
Anmeldungen sind bereits jetzt möglich!

WAS TUT SICH IM EKiZ...
Unser neues Programm für das Schuljahr 2024/25 
mit vielen Angeboten rund um die ganze Familie ist ONLINE! 
ANMELDUNGEN auf unserer Website:
www.ekiz-gleisdsorf.at
Unsere Highlights:
      SCHWANGERSCHAFT & GEBURT
Schwangerengymnastik        Yoga für Schwangere
Geburtsvorbereitung            Still- und Babypflege
Ernährung in Schwangerschaft und Stillzeit
Klangschalenmassage für Schwangere
      RUND UMS BABY
Babytreffen                              Rückbildung mit Baby
Babymassage                            Musikgruppe Minis
Eltern-Kind-Turnen Minis         Spielraum nach Emmi Pikler
Mama-Baby-Yoga                    Zwergensprache ®
      KINDER von 1-12 Jahren
Stöpseltreffen                      Musikgruppe Maxis
Eltern-Kind-Turnen Maxis     Spielgruppen
Englisch für Kids 3-6 Jahre   Englisch für VS Kids
Eltern-Kind-Yoga                  Yoga für Schulkids
Papa-Kind-Frühstück            Generationenkochen
NEU: Marte Meo®-Goldminenzeit
NEU: SinnSorik-Sinnesreise
      GESUNDHEIT
Kindernotfallkurs                   Flow-Yoga

Mama-Treffen International 
jeden Montag, 18:30-20:00 Uhr
jeden Freitag,   08:00-09:30 Uhr 
Austausch, gemeinsam Deutsch üben

Die aktuellen Termine entnimm bitte unserem
Programmkalender.

Unsere Highlights: Juli - September 2024

Mama-Kind-Treffen International:
jeden Freitag, 10:00-11:30 Uhr 

WEITERBILDUNG 
für ELTERN und
FACHPERSONAL
  

Auch im Schuljahr 2024/2025
bieten wir eine vielfältiges
Veranstaltungsprogramm.
Die Seminare finden vor Ort
im EKiZ Gleisdorf oder
online mittels Livestream
statt. Viele unserer Seminare,
Vorträge und Workshops sind
als Weiterbildung 
gemäß A6/Land 
Steiermark 
anerkannt.

Kennt ihr
schon 

unseren
Facebook

oder
Instagram
Account?
Wir freuen

uns über ein
LIKE

 LIVE oder
 ONLINE von zu Hause

im
EKiZ

OHNEAnmeldung 
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jubilAre

Babys aus der Marktgemeinde 

Luisa Wiener, 
Sinabelkirchen

Ida Groß mit großem 
Bruder Alexander, 
Fünfing

Raphael Lipp mit gro-
ßem Bruder Valentin, 
Frösau

Marco Christian Uschan, 
Sinabelkirchen

Jubilarinnen und Jubilare
Vielen Dank für Ihre Zustimmung zur Veröffentlichung!

91 Jahre
Josef Matzhold, Untergroßau

90 Jahre
Maria Theresia Fuchs, Sinabelkirchen
Maria Graßmuk, Obergroßau

85 Jahre
Franz Schröck, Gnies

80 Jahre
Johann Reisenhofer, Egelsdorf

75 Jahre
Rosa Isabella Lang, Unterrettenbach

70 Jahre
Anton Fladerer, Egelsdorf
Roswitha Panhofer, Gnies

55. Ehejubiläum
Ulrike Maria und Werner Max Hold, Gnies

25. Ehejubiläum
Theresia und Josef Herbert Schuh, Untergroßau

Eheschließungen
Barbara Bauernhofer BA MSc und Jörg Poglitsch, 
Markt Hartmannsdorf
Jasmin Michelle Knaus und Ing. Mag. iur. Maximilian 
August, Egelsdorf
Chiara Nina Maria Nöst und Gernot Zirkl, Eichkögl

Sterbefälle
Werner Prettenhofer, Sinabelkirchen
Alois Franz Gartlgruber, Untergroßau
Christina Timischl, Sinabelkirchen
Ernestine Wagner, Gnies
Maria Magdalena Berghold, Sinabelkirchen
Ernst Alois Ladler, Sinabelkirchen

Impressum gemäß §§ 24f. Mediengesetz
Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Sinabelkirchen, 
8261 Sinabelkirchen, Sinabelkirchen 8, www.sinabelkirchen.eu 
Vertretungsbefugt: Bürgermeister Emanuel Pfeifer
Druck: Impulsdruck Donnerer, 8261 Sinabelkirchen, Untergroßau 25
Die Verantwortung für den Inhalt der einzelnen Beiträge und für das 
Bildmaterial liegt bei den Überbringerinnen und Überbringern der Artikel 
bzw. Fotos.
Fotos: Sinabelkirchen Titelseite, Schloffer Seite 5, Neuhold Seite 6 und 
Seidnitzer Seite 8 von Foto Ramminger; Glatzer Seite 7 von Martin 
Rosenberger
Datenschutzerklärung zur Erfüllung der datenschutzrechtlichen 
Informationspflichten
Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein fundamentales Anliegen. 
Unsere Gemeinde speichert und verarbeitet Ihre Daten - im Interesse 
der Bürgerinnen und Bürger - nur in dem für die Verwaltung unbedingt 
erforderlichen Umfang, ausschließlich auf Grundlage der gesetzlichen 
Bestimmungen (DSGVO, TKG 2003, DSG, etc.).  Die vollständige Da-
tenschutzerklärung ist unter www.sinabelkirchen.eu/impressum-und-
datenschutzerklaerung abzurufen.

Lösung
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Herzliche Glückwünsche!

Gerlinde Schuster, 80 Jahre, hier mit 
Gatten Heinrich,
Sinabelkirchen, vormals Egelsdorf

Marianne Hedwig und Johann 
Rosenberger, 50. Ehejubiläum,
Unterrettenbach

Jacqueline Raymonde und Werner 
Leonhart Gammel, 50. Ehejubiläum,
Untergroßau

Standesamt St. Margarethen / Raab: 
Brigitte Theresia Mais und Christian 
Hans Uschan, Sinabelkirchen

Siegfried Berghold, 85 Jahre,
Sinabelkirchen

Maria Fasching, 85 Jahre,
Untergroßau

Peter Gimpl, 80 Jahre, 
Sinabelkirchen

Franziska Eibel, 80 Jahre,
Unterrettenbach

Elfriede Lechner, 80 Jahre,
Obergroßau

Klara Maria Schmied, 80 Jahre,
Frösau

Herbert Purkarthofer, 80 Jahre,
Obergroßau

Herbert Schuster, 80 Jahre,
Egelsdorf


